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Uebergangszeit.
Neujahrsbetrachtung

von Fritz Philippi (Wiesbaden).
§8ir Nerrschsn sind Geschöpfe des Nachdenkens. So¬

fern wir nicht in der Neujahrsnacht durch gewohn¬
heitsmäßige Spektakelmacherei unsere heimlichen Sinne
iibertauden . sind wir an der Erenzscheide der Jahre
hellhöriger für das Rauschen alle tiefen Brunnen des
Seins . Ein stiller Augenblick nter dem gestirnten
Mitternachtshimmel kann uns nbaren , daß in uns.
dieser Winzigkeit Mensch, de tall sich spiegelt wie
im Tautropfen At  Sonne.

Das Kos ' .lfche ist unser Gex. nüber . E» tut not,
uns das am Neujahrsanfang w .der zu vergegenwär.
Ligen, damit wir den Überblick nicht verlieren vor
dem Wirrwarr von Einzelheiten und Einzelsorgen,
mit denen wir alltäglich eine ^ angebrachte Wichtig¬
tuerei treiben . Wir dürfen beruhigt sein, daß in We' t-
zusammenhängen die „lebenswichtigen Betriebe " zuerst
versorgt werden. Und dazu gehör aufs Ganze gesehen,
auch der Daseinsbetrieb eines bo-Millionenoolks trotz
aller Zeitbedrängnis.

Wir wagen an Neujahr den Glauben an die Lebens¬
kraft des Deutschtums in der Welt . Wir sprechen als
positives Ergebnis aus . daß die deutsche Einheit aus
dem Zusammenbruch gerettet ist. Es fängt an,
etliches sich zu konsolidieren und feste Bewußtseins-
formen anzunehmen . Unsere deutsche CListenzberechti-
gung wird sich durchsetzen. Seltsam war '» uns , bei
den Gerichtsverhandlungen über den Kapp-Putfch bei
uns selber festzustellen, vaß wir an ihm nur noch ein
historisches Interesse haben. Soweit liegt dieser
Dummejungenstreich schon hinter uns . Naiv und kläg¬
lich war nur die Schulbubentaktik der „Führer ", die
hinterher „nichts gemacht haben" wollten . Es hat sich
bei uns schon mancherlei beruhigt.

Geduld und Arbeit!  Ohne uns wird der
Krieg nicht verdaut . Wir sind der Magen Europas.

Der Untergang ist hinter uns . Die bolschewikische
Gefahr ist für Deutschland erledigt , der Kommunismus
tötet sich selbst durch Lächerlichkeit. Nur als Hunger¬
bolschewismus könnte er noch belebt werden durch
blinde Mißachtung weltwirtschaftlicher Lebcnsnot-
wendigkeiten.

Neujahr trifft uns in einer typischen Über¬
gangszeit.  Wir Deutsche haben zuerst das kalte
Sturzbad in die Wirklichkeit durchmochon und unsere
Illusionen fahren lassen muffen. Die Ent —illusionie-
rung der Welt , bis der ungeheure Krieg begriffen ist
als Weltunglück aller , wird nur schrittweis geschehen,
und wir Deutsche werden das ui leiden haben . Auch
in Cannes wird schwerlich das Weltproblem der Re¬
paration befriedigend gelöst. Aber der Friede zwischen
England und Irland , das vorläufige Ergebnis von
Washington und das Auftreten großzügiger Welt¬
programme sind ein Zeugnis , daß Ihren auf dem
Marsch  sind . Sie sind nicht mehr tot zu machen.

Ein kollektives Denken  fetzt sich durch, des
begriffen bat . daß bei der Frage der Wiederherstellung
eines wirklichen Friodenszuftands die Welt solida¬
risch  ist.

Gegen die, fortschreitende kolleftive Denken sich
eigensinnig anstemmen, schafft nur Leid und die späte
Einsicht, - ine unhaltbare Position mit vergeblichen
Opfern verteidigt zu haben . Wenn wir Deutsche das
endlich bei «ns selber begriffen ! Wir sind noch ver¬
rannt im Klaffen- und Parteiegoismus und suchen wie
der Köter mit der erbeuteten Wurst aus dem Metzger»
laden zu stückten.

Wenn 's nicht zum Heulen wäre , wär 's zum Lachen.
Wir sind vom Parteikollcr befallen, weil uns - in er¬
schreckendem Maß die weitblickenden Führer  fehlen.
Ist das wirtschaftsbegabte , deutsche Lernvolk wirklich
so stiefmütterlich veranlagt für Politik , daß uns der
Sinn für das Wesentliche  abgeht ? .

Bloße Weltvernünftigkeit hilft da nicht. Aus die¬
sem ausgelau ^ten Knochen kocht sich keine Kraftbrühe
non selber. Wir muffen uns schon an Weihnachten er¬
innern W-ibnachtliche Kräfte guten Willens von
Mensch zu Mensch, von Stand zu Stand schaffen au»
kr Übergangszeit neue Zukunft!

MWzlerung des Abkommens von Benedig.
B*  Wen . 31. D<,-z. ((Eia. Drahibenckt.) Wie gemeldet

o. bootn die Graßmäckit« der bstcrrrtbilckenReaierun,
Wiinlckrn rntioräckr wenn die Obtn<

... . m . . I . —.- gemeldet
»t« . da des ine Gros
erklärt, datz es ihren <L _ . .. .WWWW» HW » >

r « ek AnaeIee « nbelt öffj,iell erledigt
tot  Imol , rdi-uen iah sich die österreichische Regierung
'Miar da: Aokommen non Venedig zu nitiiizieren. Die

Neinrru>>a wird red och weiter erliären. baß sie dia iLdcn-
t'Uro.er Vmiirnminn nicht anerkennen könne. Inzwischen stnd
v'e unga 'ichea Truppen bare er» to Ldenbrue«inmarlchiert.
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Ter Streik der Eisenbahner.
vr Elberfeld. 31. Der. (Drahtbericht.) Die Vertreter

der Eilenbabnbeamten des Wuovertales  und
irtskartelle Elberfeld. Barmen und Lanserield. iowre

..... verweigern
Notbilre.

Dir Derdandlnsgen in Berlin.
. Da. Berlin 31. De». (Drahtbericht.) Die Gewerkschaft
deutscher Eisenbahner teilt mit ' Im Reicksoerkekrrminiite-
ftum wurden gestern nachmittag di« Perbandlunsen
über dtc Lobnrorderunaen  der Eisenbahner « jeder
ausgenommen Der Bössttzende des deutschen Ejsenbabner-
ttrbandes Scheitel  gab die Erklärung ab. der Streik im
Rheinland werde von seinem Verband mißbilligt Sodann
wurde in die sachlichen Beratungen eingetreten. Der deutsch«
Elsenbabnerverband hielt »»nächst an der Forderung gut Be-
^I'hlung von Vdi s(hi : Isen  fest und gab nur die Höbe d'er
«rorderunaen preis. .̂ie Forderungen wurden von den Ver-
tretern ves Reichuvertehrsministeriuins unter Berufung auf
den Beichlutz des Kabinetts abgrlehnt. Im Laufe der wer-
stikn Verüaiidlungenwurde von den Vertretern der Gewerk¬
schaft der Eisenbahner ein n e u e r Vorschlag  gemacht,
der sich aus die O r t « k, a s! e n e I n t « i l u n g der Arbeiter,
ou! Ihre Teuerung, »uschülle  und auf ein» allgemein«,
im Januar »u rrwortende Neurordnungder Be »ab-
l u n g ^ wm- Dresern Vorschlag traten die übrigen Organs-
mtionen alsbald bei. Nom Nelchsverkebrsministerinm wurde
der Vorschlag ,m ersten Pickte (Orrsklasieneinteilung, be-
i.amvtt. im übrigen aber angenommen. Eine Einigung hier¬
über konnte nom nicht erzielt werden. Es wurde dann bi«

ausgrworien ob nicht durch Gewährung einer
einmaligen Bet bi kfean  da « gesamt« Bersonal ver-

konne. ^^uiinsterialdirektor Kötzler.Holken« erven _
zwischen den Vorsitz

„ »«Mim», vuiiu.  der in»
übernommen batte, wies darauf bin.

Kabinetts. Deshalb
»u vertasen Darauf

Keine Herabsetzung de, BSrsennnrsgtzsteaer.
«r ^ T"1?- »0 Dez. In der Preffe wurde die
Ansicht geäußert daß die Beschlüsse des Reichstags,
nusichuffes für Steuerfragen über den Entwurf des
Kapi taloerkehrsfteuergesetzes eine Herabsetzung der
Lörsenumsatzsteuer für Kundengeschäfte bedeuten . Diese
Annahme trifft nicht zu, wie sich au» 8 71 des Gesetz,
entwurfs in der vom Ausschuß beschlossenen Fassung
ergibt . Danach ist die Reichsrrgierung ermächtigt , die
Steuer für Kundengeschäfte über Aktien, ausländische
Banknoten und Devisen bis 1 Prozent zu erhöhen
Diese Ermächtigung entspricht der im Gesetz vom
7. November über die Erhöhung der Börsenumsatzstsuer

Cannes.
I>z. London, 31. Dez. (Eig . Drahtbericht .) „Daily

Ehronicle " schreibt in einem Cannes überschriebenen
Leitartikel : Cannes könne den Grundstein einer
neuen europäischen Solidarität  legen und
zur Einleitung einer neuen Politik inter¬
nationaler Unterstützung  mit Geld und
idealeren Dingen führen. Cannes müsse die politische
Grundlage sicherstellen, auf der allein eine politische
und wirtschaftliche Zusammenarbeit aufgebaut werden
könne. Der Schlüssel dazu sei ein politisches Einver¬
nehmen zwischen England und Frankreich.
Das erste Ergebnis der interalliierte » Wirtfchafts»

konfrrenz.
Dz. Van «. 31. D« . Die Arbeiten der interolliier-

ten Wirtlckiaftsionferen , für den Wiederauf¬
bau Europas  babrn narb dem ..Matin " »u einem ckste»
Ergebnis gefubrt. Die frunzSillcken und britischen Drlegicr-un haben die Statuten de« »u gründenden Konsortiums ent¬
worfen und ste den itakienNcken und belgtick-en Vertretern
vorgelest. Die italienis.be Delegation bar verschiedene
Amendement« voraclcklagrn. weil sie wünsche, dah die Be-
funniüe deg Konlorllums mb auch auf di« Stabilisierung der
WeSlelkurte ausdehntcn. Auch die Frage der Bedingungen
unter denen die Vereinigten Staaten  an dem Äon-
sorlium teilnebmrn können, ist diskutiert worden. Finan-
»ielle Garantien tollen von den Regierungen der Länder ver¬
langt werden, die an dem Unternehmen teilnrbmen.

Da» Kapital zum Wiederaufbau Europa ».
. Dz. Dari». 31 De». Wie da, tEcho de Boris" berichtet
,oll das Kapital der industriellen Konsortiums »um Wieder¬
aufbau Europas auf »wanzig Millionen Pfund

h- r I.  n a f-stg-ktzt werden, eingcteilt in Aktien, die ,u
nleicken Teilen an Enqlnnd. Frankreich Italien . Amerika
«nd Deu t ! chl a,n d gehen. Eine schwächere Beteiliguna istfür Brlgien und Holland Vorbehalten.

Die Einbernfnng einer internationale » Wirtschaft^
k»nferenz.

J)z.  London . 31. Doz. (Erg. Drahtbericht .) „Daily
Mail " schreibt, es sei s , che r. daß der O b e r st e N a t
die Einberufung einer internationalen Wiktschafts-
konferenz zu Beginn des neuen Jahre » erörtern werde.
Deshalb fei es wahrscheinlich, daß er der Anwesenheit
sowohl deutscher als auch russischer Ver¬
treter  auf der Konferenz zustimmen werde. Opti-
mijien erwähnen sogar die Teilnahme d e r ' V e r»
einigten Staaten . ' .

Zum Jahresschluh.
Ellvestcrgedanken einer Drmokratin.

Mit hundert Fingern klopfen die Geschehnisse und
Forderungen unserer ereignisbewegten Zeit täglich an
die Türe unseres Innern und machen es uns schroer,S jener Selbstbesinnung zu gelangen, die uns dasertvoll « unsere» Erlebens von Nichtigkeit und flüch¬
tigen Erregungen sondern läßt . Zu leicht verwischen
die in unaufhörlicher Folge an uns heranflutende«
Eindrücke die Spuren der vorausgegangenen und nur
Ereignisse besonderer Art ober Abschnitte im Kreis¬
lauf unseres Lebens werden zum Anlaß , über unser
Tun und Erleben uns Rechenschaft abzulegen . Dieser
Einkehr zu uns selbst dienen die letzten Tag « de»
Jahre » wie kaum, »ine andere Zeit.

Gleich dom Geschäftsmann wird dann auch die Frau,
fei es, daß sie für einen Haushalt zu sorgen oder nur
für ihre Person ihre Einnahmen und Ausgaben in
Einklang zu bringen hat , in diesen Ta ^en die Bilanz
ziehen über materielle wie ideelle Güter . Und die
Zahlen , mit denen sie sich dabei beschäftigen muß, ge¬
winnen Leben und erzählen von unseres Volke« Rot
und unserer Gegner Unerbittlichkeit . Eie fragen die
Frau , ob sie sich freisprechen kann von aller Schuld an
Valutaelend und Teuerung , ob sie standhaft blieb bei
der Lockung durch ausländische Modewaren , Näschereien,
Delikatessen und Zigaretten : ob sie sich ihrer Verant¬
wortung bewußt war , orrderen gegenüber und nicht
Waren anhäufte und damit zur herrschenden Teuerung
beitrug : ob sie es verstand , übte und auch ander»
lehrte , durch rationelles Wirtschaften all « Materialien,
die durch ihre Hände gingen , seien e» Lebensmittel.
Brennstoffe oder was sonst immer , aus» beste nutzbar
zu machen, eingedenk dessen, daß e« vor allem Arbett
und Sparsamkeit sind, wodurch wir wieder bessere
Zeiten aufführen können.

Arbeit und Sparsamkeit und das Unseinsfsihken
mit unserem ganzen Volk, jene Demokratie der Tat,
die sich in unzähligen Dingen des täglichen Lebens zu
erweisen vermag . Wir haben es in den vergangene«
zwölf Monaten so vielfach erlebt , bi« zu welchen
gründen die Zerrissenheit unseres Volkes^ v«rant « or»
tungslose Verhetzung und hemmungslose Selbstsucht zu
führen vermögen, daß das Gelöbnis , zur Besserung
helfen zu wollen, uns alle in das neue Jahr geleitert
sollte. „Nicht mitzuhassen, mittulieben bin ich da."
Die Rachegedankcn hegend«, Rache säende Frau , welch
eine Verzerrung naturgemäßer , liebenswerter Weib¬
lichkeit! Erst wenn jene Liebe wieder in die Welt
kommt, die nicht an der Grenz« der Familie , de»
eigenen Standes , des eigenen Lande» Halt macht, düt»
fen wir alle wieder auf glücklichere Zeiten hoffen. Ihre
Künderin muß di« Frau sein. Da » ist ihre hohe,
heilige Mission. Nur ste kann in di« Herzen d«r
Jugend jenes Gefühl edelster Menschlichkeit pflanzsn,
das auch dem Andersdenkenden , Andersglaubenden die
Reinheit des -Wollens zugesteht und nur von der
Niedrigkeit der Gesinnung sich mit Schauder » oft»
wendet.

Jenes Gefühl, dem m«ch die Niedrigkeit der Mttr -l
verächtlich ist, bei den Frauen muß es Heimstätte und
Pflege finden, wenn in unserem öffentlichen Leben,
wenn !m Kampf der politischen Meinungen wieder
reinere Luft wehen soll. In de« Vaterlandes schwer¬
ster Stund « hat man uns Frauen gerufen , fs wie der
Mann in feiner schlimmsten Not sich zu dem Schoß
flüchtet, der ihn getrogi V Wüßten wir nicht andere«»
Rat wie die Männer , wüßten wir nicht Frauenrat,
nicht Mütterrat , des Vaterlandes Ruf wäre Ver¬
geben» gewesen. Noch haben erst viel zu wenig Frauen
ihre Au
ihr Ein
rcchtigke

cib« erkannt . Viel zu
luß geltend , ihr praktischer Sinn , ihr Ge-

erft macht

Schwächen, der Hilfe Bedürftigen
tsgrstihl . ihre Liebe zu den

. „ müssen m| ganj
anders wie seither zum Besten der Allgemeirrdeit aus»
wirken. Diel Ungerechtigkeiten vergangener Zeiten
harren des Hinwegröumrns . Durch die Verfassung ist
der Boden geebnet, auf d«m Neues , Besseres erstehen
soll. Nur vereinte Arbeit von Männern und Frauen
kann es schaffen.

Einen Blick noch, ihr Frauen , auf da » entschwstv
dende Jahr , um aus dem, was es brachte, aus dem,
was es versagte, zu lernen ! Und dann mit jenem
Mut und jener Zuversicht, die der Glaube und di«
Hingabe an eine gute Sackpe geben, an jene ernste«
und wichtigen Aufgaben, die im neuen Jahr eurer
harren ! Damit , wenn ihr in Jahresfrist , wiederum
vor den Toren eine» neuen Jahres stehend, di« Bilanz
zieht eures Tun und Erlebens , ihr freudigen Herzens
«in« Bereicherung buchen dürft , die hoffnunK.irL«ad in
eine stetig licht« wertend - Zukunft weist)
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Die Affäre PoinearS.
Vs. Berlin. ZI. De,. Im ..Berliner Tageblatt'' »er«

kkien Nichte gestern Theodor Wollt  einen Artikel unter der
Ilberickrist ..Die Aiiäre Paiucart . Er gebt davon -aus.
das es «in Fehler gewesen sei. den an H i n d e n b n t ß o e•
richteten Brief d e s Kaiiers ,u verosientllckcn.
und führt aus. daß es lnlich iei. die Verantwortung, die au?
der deutschen Politik vom Jul , 19,4 rube. leugnen »u vollen
Dann wendet sich Wosli gegen die Behauptung des englischen
Professors Headlam Marien,  alle anderen batleri b«
Krieg ju vermeiden gebucht und erklärt, daß, das, iur Poin
care nicht zutreiie. Er erinnert daran das wahrend derDreytus-Aiiäre sich Poincare lange Zeit bin er Vellnese -.
stellt babe. der erklärte' ..Es gibt keine Affäre Dreyru».
Es babe damals eine Aiiäre Drevfur gegeben, und es gi.llbeute eine Affäre Poinrart . Die Wabrbeit  fei nach dem
Worte Zolos wieder auf dem Marsch.

Heute bringt nnn Tbeodor Wolfs die cingekunvig.en
Dokumente  zur Beleuchtung der persönlichen Politil
Poincares . und zwar bandelt es sich um Berich re
Zsm olskir  aus den Jahren l9' 2 bis lV 4. die von d"
russischen Sowietregiening au» russischen Arck.ven »uiage
geordert und die demnächst verossentlichi werden >ollen. In
einem Bericht vom 5. Dezember lS12 beißt es . --Do' ncar»
Labe die englische Regierung daraus b'ngewielen. daß d!«
ll n 1e r schr - ? t Englands u n t e r d r n N e u tralt-
18 ts vertrag  mit Deutschlrnd den derzeitigen englisch,
fronzosiicl'eii Beziehungen sofort etn .E^^e oereiten würde.
Unter dem 18. Dezember , 912 verotien Nickt 2 » wo l I ki
ein Telegramm des russischen Generalstab», wonach dieser
den österreichischen Rüstungen rein defensiven Ebarakter be^
messe und wonach Rußland selbst in dem '.nwabr.cke nlicken
Falle eines österreichischen llberfolls auf Serbien nicht Krieg
führen werde. Die« versetzte Pvinearii und alle trän,ostichen
Minister in die größte Bestürzung, o» demic!den Bericht
beißt es: ..Ich bemübe mick. die für uns wünschenswert«
Stimmung in den Regierungs- und po!itifchen Kreisen auk-
reckt zu erbalten und gleich,ei,>g auk die Dresie einzuwtr.en.
Wie Ihnen bekannt ist beteilige ich wich nickt direkt an der
Verteilung von Subfidien. die Verteilung wird aber Unter
Mitwirkung der iranMtchen Minister vorgenommen und
bat bereits die notige Wi' kung gehabt.

Am 29 Januar 19t3, kur» nach der Wahl Poincar^s zum
Präsidenten der Republik. berichtet 2 sw ° ! rk'  uoer eine
lange Unterredung  mit Poincar» . der geäumrt habe,
daß er es lick nickt veriacmn werde, den ihm zustebenden
direkten Einiluß aui die lranzosuche Außenpolitik »ui S"
winn"n. um die aus dom englncken Bündnis ausgebaute
Politik Ncker,»stellen. Es ie, oer ranzoischen Reaierung
von äußo'ster Wichtigkeit, d, - Möglichkeit ,n babem d.«
französtsch.e öffentliche Me'nung au' die Beteiligung Frank-
tricks an einem durch die Lag.- auf dem § °lkan bervor̂ e.ruienen Krieg narzu-bereiten. Daber woge Ruß and . .rner.ei
Sinzesbandlungen unternehmen die einen Dicken Krieg obne
vorangegangenen Meinungsauscauickmit Frankreich bersor
^In °"einem Briefe Iswolski « an Eialonv«
vom 80. Januar 1913  w -rd bemerkt, au» vellchtedene,.
Unterredungen mit Poinc a r b u n d ^ o n n a r t
habe er folgenden Sckl''ß aezngev' -^ ie iranzostickeNecue-
rung ist fick dessen bemutzt. daß der Fortbestand der augen¬
blicklichen Verwicklungen die Teilnahme ®T9T,f.reJ?Ŝ ,
einem allgemeinen Kriege notwendig mache und steht Meier
Möglichkeit aew'ß kaitblutig eniaegon. Damit aber Frank¬
reich i--dl> Minure in wei:estem Maße leine Hilfe anbieten
kann- bittet uns die iranzösilcke Regierung inständig,
keinerlei Einz-' lbandlungen obne ngrbergebenden Meinung»,
sustaillck mit den Verbündeten Frankre'cks zu unterne bmen.
Tenn nur unter d'efer Bedingung könne dis Ae,ierun « ie
franzgstlcke öfkentliche Meinung erfolgreich iur die Rot,
wend'gtei ! der Telln -ckm, an einem Kriege oorbereitem
hm Schluß dieses Berichtes. In dem - mle ber
vorbebt - die Gründung der Herren Vv mar« undJonnart mit vbologravbifcher Kenauigkeit
ist erzählt der Botschafter von >' nem neuen versuch dos
Berliner Kabinetts. Frankreich in eine, Sonderbebandlung
j'hor die Baikananaellgenbeti bine' nzv,-eben und beme.kt.
Poimar « habe ibm ge'agt. er kenne W Neigung Eambonsbe»on*»eren P̂efprecfti ,T,r>6n wtt berliner ÄöMiw .
und e! habe Ignnart au! d'e Mög:-» keit blngewieien. derlei
Berst'ch-n v. Ianows ein Ende zu macken. , _ . . .

Nn einem etg mm en ta r zu die em Ak.enstück bemc.kt
Wciis' Als Poincard die höchste ktelle im '- tagte erreicht
batte stebt er non di '' er Hob.- aus den kommenden Kries
a?s etwas Selbstverständliche» an. Er sträubt stcki nabt
aeaen dielen Gedanken. er rvi -nlch, und verlangt von Ruq.

nick, etwa eine F - ieden«voNt' k. sondern nur daß man
du rechtzeitig über alles „n-emichte. Er begründet dielennick» mit der Hgf'n,,ng doß „berbount noch etwa»
D -Lnd ? ändern lediglich damit daß « .sonst das- fram

Volk nicht l"' die cke' lnrbme gn. Kriege varbereiten

(SS. yinlf ^ nnq.)

keinen Anteil aebabt Lügen gestraft wird Zum Schluß be.
ront Wolii. daß es auch iur bte beutle,« Dolitu >m oul.
»in» Enilchuldiaung nicht gebe, daß es falsch!et. die ganz»
iranzWche Regierung in einen lovi mit Poincart zu werfen..nn ^ k, na« lranzömch.' wie das deuticke Volk nur an seine
Arbeit und an den Genuß eine» krtedljchen Lebens gedockt
bsbe Aber es gäbe beute eine A-iare Poincarö. und Poin-
carS könne sicher sein, daß noch mancherlei, was in ver-
gesirnrn Schränken ruh«, ans Lickt kommen werde.

Calonders Rcije nach Obrrschlesien.
MT t -B Senk , 30. De , Die endgültige Liste der Be-nr»i«»r des Herrn E a l o n d e r auf feiner Reife nnck Ober»

ichlesien wurde beute offiziell aufgestellt. Aul tbr stehen,
wie bereits gem-ldet. der Sckwe-zer DrWell wann,
kann der Leiter der Rechtsabteilung der Holländer S a me l.
der Engländer Looeiav  von der F ^ rnzabteilung und der
Schweizer Montenack:  daB > kommen der Kanadier
S uam von dir Transit- und Verkebrsabte.iung. ^ n E>ien-
babn' aäimann?der bereits au' cher Kon'erenz von Barce onabervoroetreten war. ferner als Vertreter des Inteniatto-
nolen Arbeitsamts der Y">nz.ole E b a v v e o der stch io,-
besondere mit den deutschen ch--werNckaftsf--agen betagt und
bereits vor einem Jahr In Ober'cksesten war.

I?« s>nudelt stck bierllei Nickt um eine Abordnung des
Völkerbundes oder des Völkerbundsi' krelariats . sondern nur
um Rataeber  di « das Sekretariat dem Vrastdentru
C a l 0 n d e r zur Verfügung gestellt und die» es ibm eemog-
itcken lallen die Inlarmatianen  ernzuzieben. deren er
bedarf um bt\  den Beratungen und der Luteren Dollsttzung
in Genf im Falle von Unttlmmiokelten den Enllchcid zu' Beknnnilickm-iß nach dem Reglement der Konfe.en,
d. r endaü tÄ Text " Gen, algefaßt werden, und »war ist
e! Socke der̂ Herrn Ealondar. «ber den Abkommeusteri zu
be'ckließen falls die Benollmäcktigten stck auf der Genfer
Vollkonieren, nick, einigen können, ^ s .^ e^sgediete de.be« H-rrv (Tuffinbft vgrteurn 11O vne TPlpT
Nllmann oeriöns'cker Eekreiär' Montenack- °Nsemein-
Kranen' Samel Reckisirooen: Lovekay. Aninzwe'en. Lm,

is Ls » rnSar 11aleitern einen Salonwagen sur Verfügung ges.ellt.

Ein republikarrifcher Rlchterbund.
re, Sterlin 31 D-» lEig Drabtberickt.) Eine Anzahl«LKW'EiMSO

fJ - ÄfcSr : »

DZMMMM
SU5SÄN.L Pjft *;ßl ,rru 'A&
gesinnte ,'ur' Mitarbeit , zur Gründung von Ortsgruppen und
Kartellen auf. „c „„ aSin Bertrauruebruch.

- o< T). , ((?!r Drabiberickt .) Die ..Zeit"
ickrê t : DieenolstHer  Seite ist
Streicmann als Iniernaiianal ^ xir »s>?mann die An-

SöS -ftÄiVii 'Ä
?«"dickesP 'anes strengstens gewährt werden müßte.

muna^ u erreichen a,W «klick hingewiefen worden Wen"
E trobdem ein Herlrauensbruck kam durfte allerdings derer a v a m i a Sa» ^unffltneniunH 0,0  a ? i uic i i , 11

dctrackten̂lein Das Aus» ärtiae Amt wäre ielhstverstand-
Kennt" s ' aei-Nt wurden, 'obald die Fubliingnahme

mkt dm verMedevev Fraktionen ergeben hätte dak au,Suite Geneigtheit hestand. an der Zi-sammer.kunit
ÄL,n Das ist der Tatbestand .. Aus ihmgeh ' hcr-
.or daß die ..Freiheit" und der ..Vorwärts ' non der Wahr-

deit abweicken. wenn ste behaupten, der Versuch die Zaiam-
menkunit zultandezubringen. fet von Dr. Streiemann ausae-,.
oanaen.

Wiesbadener Nachrichten.
Der Sterntztmm «! im Iannar 192.

Fm Januar sieben die glanzvollsten Eterchilder de»
ganzen Jadre» bereits kurz nack Sonnenunlergag dock an,Simmel Am Südostvimmei lallt uns vor allen das gro-s»
eindrucksvolle Bild des Or-.ons ln d̂ e Augen. Suchtl>ck von
dieier Komtellanon leuchtet in der Figur des Groen vundes»>-- Rielenlonn« Sirius deren Funkeln das Ebar kieiütrkunr
v s ganÄ. Mnt^ dimm' i» '1t. .Da der ALndbimmUnianetenirei ist bederrfchl dieser glitzernd« Etervalletn dt«
9iod»l Erst am Morgen Steden im Cftcn Iuviter ind Venus
als leuchiende Wett«iier«r herauf, dre zwar in erborgtem
SonnenUch. glänzen, deiieu ungeachtet aber d,e m s «ttck DcrtüiUwnben fernen Sonnen iur den 2m " ugen-
:d»e,n unterlieg«irden Trt»nmenscken übergieisen. Drckt cht»^ ^ w!»iMen der Linie, die wir uns vomNorrounk»
des Horizonis über den Zenit zum Südounkl9«denken.». L. 2.1» linieret Beobachtring den ersten Abndftunden,
dr> Konstellatron̂des Si,e?s die ück anickickt der Mer dian
iuüuS \Un \n dem sie ckren hücksten Start * , (Rut;minatio") Den Großen Baren können wrr. da er zu den
z-.rkumvolaren Slevnb.ldern zählt, »welu-al ^ ^ rnttrei,sehen, und zwar nachmrttag, gegen5 llbr m uqerer ckur
nrrnativn lnördlrck vom Polarsternsl. und nâ den er euren
Halbkreis über Osten beschrieben bat. "fckw um» Udoberer Kulmrnalron. <Jn d' chem Fall stvbt der droßer>ar
bock zu unseren Häuvten im Scheitelvunkt.'

Die Sonne kommt im Januar etwa 5H oem
iSouato-r nebet, was ein längeresv " werlen über dem Hor^
zcml und damit ein. wenn auch anfangs i^ r «ennges An
wachsen der Tagesdauer bedeutet. Am " «iSI
nackm.. komm, Idi« Sonne in Evdnab«- (best»r. die Erd«
kommt in Sonnennähe). Auk ihrem ichembarei. Weg
den Tierkreis steigt dl« Sonne am 20. Januar in das -ou»
*** Di«' P? a'n'« >̂ " »̂«,8«" Im Januar 1922 folgenden
Stand: Merkur kann abend» lnach 20̂ Januar) am
Wektbimmel Keucht werben Sr ttnubL am »•Westbrmmel K« uan wrroen.

Nacdvruck verboten.

Hinter dsu fietzen Bergen.
Roma" von A. 2. Lindnre.

Als ste dann auch noch den Tisch ö^ <1 hatte , blteb
Lr d-'ch nichts al6  wieder zu derber , hlnetruu
»den Boeder Tür stand ste -inen Augendltck ,t ll.
v!e dönde aus den Mund geprehl . nach Fassung rin.
gend. Dann öff-tete sie zagend.

. Asch am T' lch. die Ellbogen aus gestutzt, da» Ge¬
sicht in den Hängen. Nun -su -1  er herum.

»Was soll ich “

CÄ "'5 «"?•“' '" 7"d°e *»  l"
imuleben oas Gesicht fahl und verstört.

Sie sprach das gewohnte Tl .chgedet.

Es ° k!7n/ "sast^wie der Angstschrei Herzens.
°a? a '-s dev Tieie" der Versuchung heraus die Nahe
des Hochpelobten herbeisleht. Ab«' sie war ^ch h
Ton—' und Ausdruckes gar nicht bewcht.

M . Mernde . Hrnd gri ' s ste zur Suppenkelle.
Nickt io viel, wenn ich bitten darf

Er asi sckweigend. was sie ihm " llgefullt hatte , f

Und ringsum nichts als die dumpfe Totenstille de,
Winternuckt : und dies entsestlkche Alleinsem

VlötrNch fast st- ' br> an . angstvoll , beschwörend
Und er verstand den Blick, mit dem ste :

Gebrauche deine Macht nicht" , mit dem st- >bn bat
Ui  ein unverletzte ? Gewissen , um Treue und Ehre.

Da sprang er aus. stlesl den Stützt heftig zurück,
ging aus dem Zimmer und treppuulc

Sie schleppte sich zurück in die dunkle Studierstub«
Êort sank sie auss Sofa und drückte das Gesicht aus
die Arme. Sie fühlte ihre letzte Kraft verbraucht.

Herbert blieb lange fort, endlos lange, wre ihr
schien Es ängstigte sie. so sehr sie auch seine Nahe
fürchtete Was mochte der leidenschaftlich Erregte oben
beginnen? Horch, setzt ging seine Tür , d«s Qulerfchen
.'lang durch das stille Haus, und letzt kam der wohl¬
bekannte feste Schritt die Treppe herab. Vor der Tur
des Etzzimmers hielt er inne.

Doras Herz setzte einen Schlag aus, um dann mit
so rasenden Sätzen gegen ihre Brust zu hämmern dag
ste vor Ltemnot fast verging. ? hr war. ols ob ihr
Gehirn versage und doch war jeder Sinn unheimlich
wach Ganz gütlich hörte sie jede Bewegung des vor
der Tür Stehenden. - —

Aber wo» war das? Die Echrrtte ginaen weiter
über d-n Flur , durch die Veranda, hart klappte die
Autzentür ins Schloh.

Zu Ende", schien der e.on zu sagen. Als Dora
»um Bewusstsein kam. was geschah, sprang sie aus und
stürzte an» Fenster Fm Lichtschein, der aus dem Eß¬
zimmer auf den Hof fiel, erkannte ste ganz deutlich
Herbert Er trug eine Reisetasche In der Hand. Jetzt
war er am Tor. öffnete es und ging hinaus, ohne
sich noch einmal umzufeben. Fetzt bog er um die Ecke,
das kable Holundergebüsch am Zaun entzog ihn den
Blicken. # N

Unwillkürlich breitete sie die Arme aus. Noch nie
war er ihr so unsagbar teuer gewesen als setzt, wo er
Kraft gefunden hätte, zu gehen, sich selber treu zu
bleiben und sie. die er liebte, vor der fresieaden Pein
eine» kranken Gewisiens zu bewahren.

a>ann sank ihr Kops schiafs aus die Brust, das wcttz«
Gesicht- verzotz sich ichmeczlich.

Nun- seS' Ich ihn nre wieder", murmelte sie. sich
üllklos um&utenb. Sie tat noch ein paar Schritts -,

aiUJTi in ii io „-
inen Wein-forcn Dur<biEer von

6 Venus 'n di« Strahlen der Moro-nionn«
«taucht und kann talre. -Ickt beobachtet werden. -- ^<ar«
kommt aus dem Stern , ild der Junglrau im Laut de«Lp1“"' ., her SRoat und ist am Morgenbimmel zu
ckcken Sein Durckmeller erscheint um die Monatsmitte un¬
ter einem Winkel von ? Sekunden. — Jupiter und Sanirr
ft eben in der Jump rau und sind Vw ™ Vil... beobachten Ihre ickembaren Durckmeller betauten na
am 1b Änuar aul 3b bezw. ,6 Sekunden. - Uranus eb
im Wallern-ann und verlckwindet in der Abenddammeruns
Neotän im Krebs, gebt bei Bea'nn der ^ nfelbeil: «ulLon den im Januar zu beobachtenden Sternbege«
nunaen  eien erwähnt! am 18. Januar . ?Ubr  nackm.,
Koniunktlvn der Saturn mit dem fm letzten Viertel sieben«
den Mond tSaturn etwa 3 Grad "ördl ). am folgenden ^Qtgnniunktion Juviters mit dem Mond (Iuviter *9
nörM.> am 21. Januar Koniunktion Mars -Mond (Mars
i v.  ffiriib ijidl ) _ Mondphasen'  1 . VierteI 6 Januar,
10̂2? llbr vorm.. Vollmond 13 Januar . 3 36 llbr ramm
l-tztes Viertel 20. Januar . 7 llbr vorm.. Neumond
ot  Januar . 1 llbr morgens . - § *.« * ” I ® »" nt.tn den ersten Januar tagen tm Bootes tBerenbüier ! Ihr
icketnbarei Ausgongsort liegt beim Stern Beta dieser Kow>tellation. — Algol-minima: 3. Januar . Mitternäwt.
6 Januar SX llbr abends. 26. Januar . 11 llhä abends.
29. Januar . 8 Uhr abends.

Dekamvkung der Sckinakeir.
iVi« Mag-strats-Vrelleemt schreibt un« : Da die Schnaken

bekannlUck>m November ihr Winkerouartier auiiucken und
in Kellern. Dewäcksbäuiern. Schuppen. Ställen Bem'̂ n
und dergleichen an Decken und Wanden eine Art Wmrer«
icklai ballen, io ist ietzt di« geeignete Zell, die vernichtungs,
arbeiten oorzunebmen. Di« Vernichtung kam, in verlckie-
dener Welle errolgen. durch Ausrauchern der Naum!i»keUen
mit einem geeigneien Rduckervulver oder duick Akckp.itzen
m!i geeigneten, auf di« Scknaken lo.ort todllch wirkenden
Flv sigkeiien. durch Zerdrücken mtt feuckten Tüchern und d«.-
gleicken. Gut bewSbrt bat sichin ub ^ trüberen Wirrlern das2Io«noen iolcker Stellen an denen Schnaken wabrsenommen
werden mit Cpiritns-iackeln. welche^ rnicktun-geart von den
Grundstücksbesitzern ieickt selbst rv' genommen nerden kaum
An letztere kickten wir das Ersuchen, mit dem Amengen oer
mi. Schnakenbeie tz?en Stellen lbrer Liegenschaften stetzt zu
beginnen. Tas Abiengen mutz iedock. wenn es von M' tem
Eriola sein soll, im Lauf de « Winter « wiederholt
aescheben und zwar zum letztenmal loätestens anla^gs D.cirz.
As ein weiteres Mittel zur Vernichtung der Mucken wird
auch das llmwenden de, in der Umgebung von Wobnunpen
liegenden trockenen Laube» bei Froitweiter emvlobien. wo«
bei die dort überrvtnrernden Mücken durch

U ? gäben Der Magistrat ist k>er«ll d e Veru.chtungs-
a^ it durch unter« lackverNändigen Desinfektoren gegen

vorwärts, taumelte. Bor ihren Augen wurde es
schwarz, und hart mit dem Kops ausschlagenL. siet ste
bewutztlos»u Boden.

So fand sie Bredenckamp. als er bald daraus und
im ganzen recht befriedigt von seinem Besuch heim«

As er ftüh" am nächsten Morgen in des Sohnes
Zimmer schaute, um ihm zu sagen, datz ^ ora rech,
elend scheine und wohl ein paar Tage das Beil hüten
müsie. fand er den Brios, den Herbert sur chn aus detz
Tisch gelegt halle. Er lautet:

„Mein teurer Vater!
Vergib, dah ich ohne Abschied Dein Hcmŝ verlasse.

Ich hatte vor. nächste Woche zu Lisa zu gehen, nun
habe ich einsehen müssen, dah schnelle Abreise das beste
ist für uns alle. Es gibt Dinge, die kommen über uns^
man weitz nicht wie', man mihbllltgt ste und ist doch
ihr Sklave. Wenn ich Dir dereinst ohne Erro .en
gegenübertreten wollte, so mutzte ich gehen. Gleich
^Vielleicht wirst Du mlch nicht einmal verstehen,

dann quäle Dich nicht mit Gedanken und Vermutungen,
bast Du mich aber oerstanden. so bitte ich Dich von
ganzem Herzen. Verzeih und sei versichert, datz nie¬
mand ein Verschulden trifft außer vielleicht mich
selbst, der ick mich im Wahne völliger Sicherheit̂ z:
zwanglos gehen Netz. Dein Herbert

Bredenkamps Hand sank schlafs herunter, das Bläh
slatterte zur Erde . . . . ,

Was war denn geschehen? Was meinte der Junge'
E, konnte doch unmöglich das sein?

Sein D-ist wehrte sich ungläubig und hilflos geg«K
die aufdämmernde Erkenntnis.

Der langen Gewohnheit instinktiv folgend, suchte«
Dora ' aus. Wie immer, wenn ihn etwas erfchtecklG
sLLT̂ EL .^ ssi1e ür rrteL ^

/



Erstattung des Betrags von 22 M für ietcs ^ ^̂ brgelckotz
oder andere zusammenhängendeRaumsruvven vornehmen
zu lassen. Betiettende mündliche oder .̂ nstlich« A"tra»ewerden denn Kanalbauamt.  Rbetnstrahr -.2. 3- Ober
geschah, Zimmer Nr. 50. «nlgê ngenommen Mit Begebungder einzelnen Grundstücke wrrd in den nachsten-- llgen oe-
gonnen. Die mit Ausweiskarten versebenen Person«« " " '
den die Vernichtungsarbeiten auf Verlangen Segen Zahlung
des festgesetzten Betrags sofort vornehmen. Letzteren wolle
man in ein von unseren Beauftragten vorzulegenl̂ s,
unserem Stempel ver-ebenes 2 ulttun gsbuckei ntragen.

MÄtlAÄH

Matznadme? ang?ordne? R/E ° undstücksbeUer' und' der^
Mieter sind verpflichtet, den mit der Überwachung und dem
Vollzug der vorgeschriebcnen Maßnahmen betauten Pe^tonen, iorern bi sich ausweilen. das Betreten ihrer Keller und
sonitigei, den Schnaken als rlnterfchluof dienenden Raum
lichkeiten bei Tage jederzeit zu gestatten.

— Der Monat Januar , der. erste Monat des Jachrer.
hat im allgemeinen durchaus winterlichen Tbaraiter . wor¬
aus die bekanntesten deutschen Namen Jm* ?^ ftorremEismond und Sartuno . weil rm Januar di« Bache
Eise gefrieren. Der allgemein gebräuchliche Nam« Januar
kommt vom lateinischen Jauuuniu, meveis. und drese Be-
zeichnung wird abgeleitet von Janus , dem ^ milchen Gott
der Eingänge und Türen. 2m Januar nimmt dt« Lang
o e r Tage  schon bedeutend zu. und zwar um etwa 1 Stund«.
Von den^31 Twgen sind ^ Sonntage. Der O rst derDret.
königstag. der die Welsiirncktszett befcklletzt. der ini unserer
Gegend aber nickt zu den offiziellen^ ' -rtagen zahlt. Di«Wetterregeln lauten : Die Neusabrsnacht hell und klar. deu.
ict auf ein gutes Jahr . — St . Paulus U5Z klar bringt Mies
rinbr _ M bei Januar nah bleibt leer das jjflri. — xcrsen
im Januar die Mucken. so muh der Bauer nach autter gEu
- Im Januar viel Rogen und wenig Schnee, tut Bergen.
Tälern ' nd Bäumen web. — Wirft der Maulwurf tm
Januar so dauert der Winter bis Mar. — Winternebel
bringt bei Ostwind Taü . der Westwind treibt vfen aus bet
Au. — Auf einen sehr kalten und schneereichen Januar rolSt
nur selten rin baldiger Frühling , und meistens ein kühler,
vtgnerischrr Sommer.

— «bonnementsoorftellungen im Residenz-Theater. Die
Im ndantur des Stcaisthraters teilt mit. dab sie auch mr
das Nelidenz-Tbeater die Ausgabe eines Abonnements
(Stammvorstellungen) beabsichtigt. Geplant ist die Enirich-
rung von 4 AbonnementsseriensStamm reihen), die »um -lm
terjchied von dem Abonnement im Staatstheater lGrohes
Saus ) mit Stammreihe t . 2 3 un?„ 4w *rt!™fc™ finufessollen. Damit es auch den Abonnenten des Groveu vauies
möglich ist. eine Stammreibe >m Restden,-Theater lKIk'nes
Saus ) zu erwerben, ohne betüickten zu uiüllcn. die Bor
stellungen im Staatstbeater zu °» s-umen wird di« Inten¬
dantur versuchen, die Vorstellungen in beiden vausern lo zu
legen, dah eine Abonnementsoorstellung,m Abonnement A
im Grasten Sause nicht mit einer Stammvvrstellung de.
Reibe 1 im Kleinen Saus (Residenz-T^ ater) zulammenfalll,
eine Vorstellung im AbonnementB nicht mit einer Akmmm
Vorstellung der Reibe 2 im Kleinen Sause usw. Si«rna«h
müh'e alio cm ^ -Abonnement eine Vorstellung tm der
Stammreibe l . ein 8 -Abonnement eine Vorstellung in der
Stammreibe 2. e>n 6-Abonnement eine Vorstellung in der
Stammreibe 3 und «in O-Abonnement̂ eine Lovstellum- m
der Stammreibe 4 erwerben. Die näheren Bedmgun̂ n über
die Verausgabung der Stammkarten, di« tw Ŵeue
WuTtfl erfolgen fofl, ©erben in bet ersten 68Tfte bes oßnuöt
dekanntgegeben. Die Intendantur bittet deshalb dringend
von allen sich hierauf beziehenden lcĥ ktlî n Anfragen zu¬
nächst abieben z» wollen. Bemerkt wird noch dah der Evlel'
plan des Residenz-Theaters ^ »unachst aut ttafsiŝ und vorallem auf moderne Schau- und Lustspiele im
charakter erstrecken wird, spater sollen auch Operetten und
Svielooern hinzutreten. .

— Reujahrswunschirblösungskerten. Im Anzeigen.eil ist
das G a b e n v «r ze i chn i s der NeuiahrswunlckablNungs-
karten versfsentlrHt. rvornuk auch an bmer Ste ^e singe-
wieien lei. ^ . . .

- Für die neuen Postgebüvrrn ist im besetzten Gebiet
die Genehmigung der BesatzungrbehSrden«rkorderlich. Die¬
selbe dürire jedoch, wie dies bei allen früheren Tariferhöhun¬
gen der Fall war . im Lauf des, heutigen Tages emtrrffen. so
oah die neuen Postgebühren mit bem 1- 2a ^uar auch . ln
Kraft treten. Man tut also gut. ->Ue Postsendungen um die
Zeit nach 12 Udr Mitternacht nach den neuen Tarifen zu
frankieren, da sonst der Empfänger eventuell Strafporto be¬
zahlen muh. , .

— Jagd . Der Bezirksvere in Wiesbaden.
Landesverem Nassau des Allgemeinen deutschen Jasdlchutz-
vereius. hielt am 13. v. M. feine Jahresversammlung ab.
Die Verhandlungen erstreckten sich im besonderen aut d^ i
Al'.'chluh von Jagdhaftpflichtversicherungen. Wilderer-

. unwe'en. Zeitichristsangelegenheitund auf den Belchluh des
Kreistags Wiesbaden-Land wegen Erl^ bung einer Jagd-
pachtste.*' von 50 Prozent bey Jagbpachtgelbes. Hrereegvn
soll, utur .ifüüt durch den^Landesnerein. enetaiich 8rVNr ge¬
rne cht werden. SchliehliÄ wurde noch beichlollen. di«: --er-
einsobend«. die bisher jeden 1. und 3. Freitag rm Monat von
5 Uhr ab bei Wies ( Rbeinftrahe ) statt landen . auf Diens¬
tag zu verlegen. /

— Warnung tot  Zuzug ins Industriegebiet. Aus Der-
lin wird uns berichtet: Vor der planlosen Zuwanoerunng
nach dem rbeiniick-weftsälNcken„Industriegebiet „wird von
dem Vertreter des Reichsamts für Arbeitsvermittlung aut
Grund der neuerdings gemachten Beobachtu ngengewarnh
Nach einer Feststellung, des Landesarbeit̂ mts WEa .ensund Liroe bat Ser Zustrom ungelernter Arbeiter für den
Bergbau und di« Industrie Rheinland-Westialens WŜ denabgetretenen Gebieten im Osten und vielen Bezirken Deubch-
lands einen sehr »rohen Umfang angenommen. In den
meisten Fällen tuen sie arbeitslos umber und Müllen nach
langen oergeblichen Versuchen in ibre Heimatsgemeinoen»u-
riickkehren. Infolge der Besetzung der Betriebe mit unge¬
lernten Arbeitskräften gelingt es den zugereisten Personen
nur gelegentlich, von den Arbeitsannahmestellen'der J «chen
eingestellt zu werden. Einzelne Landesarbeitsamter warnen
deshalb mit Recht « rbeitssuckenbe vor planloser Zureise
nach Rheinland und Westfalen.
‘ Worbs richte »»er Kunst, Kortrag « an » BLrwandte ».

» a -letz-«, . Ta» Ianii . i -Pr . gram« t»t gur >«r« »liung ift erschienen.
Hu$ dieser R -Iiat weift -ine stattliche« nzciftl besondererP «r«nft»>tiin,-n
aus und nennt Rainen van allerersten stünstlern, die die Xur»«r» «Uung
für teil» eigene Übend« vergsilchtet Hut. Da« Prag' amin ist an der
Kurisauekalle Srblltlich. - Fiir Ment», Ift von i  bii . »dH Uhr « i«d°r ein
Tanz.Te» !m kleinen Saale »e, Nurhauke« »ngesetzt. — Da» Programm,
da« Rasa«! venedit« sür d«, unter seiner Jeituug stehende «anzert am
Mantaaatend 8 Uhr im Nurbaus« »iikßcfteU« ha«, weist nur Werk«
sponischer Komponistenaus. « !«« « Meister, wie Thapi und Timen«,.
sind dabei in gleicher Weise wie die modernen (Usandizagn und Turin»,
»erittksichtigt» olden. — ghesredakteur 2. si. Matthe«, der al» ..christ-
stever und Interpret über ONvltlsinu, »nd dypnas- bekannt Ist. » IH> om
Miitwach. den 4.  Januar , erst« alt, mit einem ffiperimenialoortrag oat
dar hiesig« Publikum treten.

* Tribiine . ?Im Dienstag stndet abond» %\  Uhr in »or Tribun«
dl» erst« Bolksv»ist,llnng im neuen Jahr« statt, und zwar gelangt an
diesem « bend zum sechftrnmr.: Susta« Iarohys lustiger Abend ..Last! un,
lachen" »um Portion Das Programm ist nur au, den luftigsten Lchnurre»

und Scherzen zusammengesehi, Di« Preise sind niedriĝ Elm « tMi- hr»
tage find«! «in B-rrertauj im Wintergarten ohne Vorverluus-gebuy-
st- tt '

Wiesbadener Vergnügangsdühnr « «nd Lichtspiele
* Dil, Msaopolthcater bringt diese Wache den neuen Terra-Srostfilm

„Die Abenteuer der schönen Dorette", Schauspiel au» galanter Zeit in
g Akten. Die Hauptrollen spielen melsterhaft Hella Moj» und Paul
Hertmann. Lustiges Beiprogramm mit Rudi Oehler sargt für heiter«
Abwechslung.

Musik- un » Bortrngsabende.
* Die Tribüne hatte vorgestern ihren ersten Abend unter der Diraktia«

v SchenS - Iacohy.  Die verstärkte Laitung hatte sich um ein. di«
alten (betreuen magnetisch anziehende. Pr . gramm bemüh Und alle,
alle kamen! Zumal eine Bühne im neuesten Stil und neu« Stahl « r
sprachen waren. S« war zwar nach nicht alle», wie « I«>"
mit  Herr Iscoby, der direktoriale Ansager oder besser - - wie der n
sagende Direktor Iaroby launig meinte, »er Ahen» Hab« die Bezeichnung,
.ksüns Minuten vor zwölf" und die neue Stilbuhnr sei ihm aus 12 ver
sprachen, könnte als. nicht fünf Minuten vor »->- ls s. r« g l-tn zum
'S Nanuar fet st« da« aber ganz bestimmt. E» wurde viele, und schon
gelungen und man konnte inter«staut« « outrast. g«ni«st-n: Eduard
Rosen «nd RIcola 8 , i , s «- W i n I . l. Dieser fingt, der Fülle nn»
Ausdruckskrastseine, schönen Organ, g« w,st. in ««E °m.r
Behäbiakeit: jener, nervi» bi, in di« Finger spitzen, singt nicht nur s
Sied, er lpielt di« Rolle und kann nicht genug tun da» Musterst- an Ee-
staltung von Seelischem zu erreichen Die beiden Direktoren «-ntrastirren
so gluit' Ich, dast mon da, blank g. «rifs.ne Wart °«n »-««nl-ttts -n
E-iönzung ausnahmsweise anwenden darf der ein« „schw- ,g .
»nd»r» singt, und zwar mit einem sehr « eichen Tenor, der unssre» ^ r-

«mu lvrilchen Charakter hat und ja nicht überspannt werden
dar! Kerr « Schenst» MI« gern ln Rhein und Weinseligkeit klingend«

3 . » «, . 5 trug zwei « . dicht, in Pfälzer Mundart » tt
einer so ungekünstelten« emu. lichkeit vor. dah er ein l- ut-- Br- °° «r-
bielt Da» weibliche Element war in Grri« R ö r l « r einzig oertreien
Ihr Mq, -.Sopran ist so molli« wie ihr« Lrscheinanv und >hr flustre,,n
so kelk-vermegen wie ihr »astün-.. Am lllavi. r «r .Hei,: mit « «.

■paffung an die verschiedenen rempe-amente und unerschütterl cher Sicher
doit Julius Ernstaft. — E « war ein guter und genustreicher Elbens
den Herr llarabu mit besten Wünschen und Hossnungen sur Sa» neue Iah:
-f" zi-ll ,ch' °st w-hrend ihn He« R. sen mit de» für Sttvefte. f.
charakteristischen..Lied vom letzten Taler tatshchlich beendig« .

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Da, Spiel mit yeuermerkskörper«.

kvä. bbeenrsel, SV Dez. Durch zwei kleine Rinder wurden in einem
biesiaen « eschüs« die zum Verkauf -u-g-stcilten Feuerwerkskörper zur
ExpMsion gebracht. Sröster-I Sachschaden konnte durch rasches Eingreifen
hlif»ber«iter Hände verhindert werden.

Beim S-Ilkiillen- ervngl« .
kvü Hachenburg, R . De». Im nahen Müschenbach »er lSjithrig-

Wilh-lm Darner beim H. !zsolle» beschlfti».. °l» de. Daum stürzte und
de» « «glücklichen sosort tötete.

Neues aus aller Welt.

SJJS»
fni ^ rno h 'p*'^ l'euero ' licktikien niedriger cinfchätzten und sick
M Prozent ^ 1§r fo^ersvarten Strueroeträgr »ablen Neben.

an» bntle bertcktet wird, verhaftete Me

cen̂ Ä t-® W*Wmnljfen °n ihre Mtttel . leut- »um
an ffH» der

ariik.^ n Sebenswiirdtaketten der Stadt Lübeck die St . Loren »-
k'Äe nt von ^ 7em Brande hefmaeiuckt worden der die
$irebe innen fditoet befcbädiate und die Orgel , ein Werk von

^ranffuri a . M . vollkommen aerftorte Wabrend bet
ttiitftte ber grofee iDrgelvrosveki ntit

Sr ir . ' £ a «s « fÄ|Brandschadenist bedeutend Die Lntktebunasurfacke dürfte
Äft ;»rtAtun # '“ fö 'dem Hofe des Amtsaericktsgefäna-

..illek kn M "^ hut sind am Freitaafrüb die beiden Rank-
wörder Fritz *- Uet und Ludwin Oftertag b>nger̂ bt,l
morden Die beiden Genannten waren am 7. Augusi d J.

Wallertall. einen anderen
* ÄiS V i« bit mßrttembetfllWe« Gemeinde

Nünkinaen und einen dritten Mord in der oberbaviicken
Brü'mndern.^ ^ F, „„ , Das Sckwnrzkopffcke

wöin̂ örö̂kn kallelfeldr ist tni* groben Solzvorraten voll-
«»ndia niedttaebrannt' Der Schaden beträgt mebr als 1>-
AiMonen Marsi - Gin durck Brandttiftuna. entstandenes
Feuer äscherte di, arobe Scheune e nes Rittergu ts beiml -000 Zentnern ausardro ckenem Getreide voll-
lt-küÄ kin Der S5üden betlägt über 2? M!Monen Mark.
‘ ‘ ' Uuiformierte Eiienbabnräuber. Wie,die Wiener ..Reicks-
riakt" meldet drangen Donnerstagnnckmittag IN einen Elfen»
k>abn»ua Üdenburg-Wien bald nackdem der Zim die Grenze
vnfsicrt batie und sick ietzt auf österretcklfckrm Gebiet in den
Buiaenlanden befand, sieben uniformierte Männer und sor-
derten von den w. °illen Rei.enden die h<  mitttfle ftyau *.
r4-' be ihrer Papiere. Koffer und ihres Geldes. Trotz desNratesies der Reisend"n. unter denen sich der Ingenieur
Kordon mit feiner Gattin ans Berlin befanden, wurden sie
voMändia auogeolündert. Jordan wurden 75 000 Kronen
sowie ein Kreditbrief ans eine Wiener Bank abgenommen.

Di* deutsche Wirtschuit 1021 wai 'eine WtrUchaft ti» «r
dar Raparationalnst. Unter ihrem Druck hat die d e u tsc t e
Mk r k fast xwei Drittel de* Wertes veiloraa , den we W
Anfang dieses Jahres noch besaß, und last drei Viertel

Wertes, den man ihr im toi . nach Annahm edes  Ulti¬
matums. in der Hoffnung, daß nun eine politische t t
spanngng folgen werde, beimaß. !m Januar bewertetemyi
den Dollar  mit rund 70 M„ am 13. toi mit ruud W) to
«egen Jahresende mit rund 200 M. Dazwischen *6. November der Höchstkurs  von 830 to eme
katastroohenhafte Erscheinunß. deren Rübsen ias aschweren eescMfUichen Foljien begleitet war. von der aoer
niemand saften kann, daß sie sich nicht wiederholen werde.
Wie im vergangenen Jahre muß vielmehr auch
tigen. ie nach der politischen Lage, mit wüsten -cdvan,
kimgen unseres Geldwertes gerechnet werden und es iift \
ganz unmöglich, auch nur einigermaßen vorauszusehen,
wie weit cl s Pendel nach dieser oder jener Seite .etw
noch uusschlagen wird. . .

Eine Folge der Geldentwertung, war es. daß dw Be¬
dürfnisse des Reiches ihrem zahlenmäßiĝ NominalbMr«nach immer mehr anwaehsen, was sich sichtbar einerseits
in der V e r m e h r u n g d e s N o t e n u m U u r • ■•, ®fddseits in der Vermehrung der schwebenden Schuld aus
wirkte0 Mit rund 65 Milliarden̂ Notenumlauf begann dasfahr mit rund 107 Milliarden schließt es ab ; das bedeutet
eSe NeuaÄe von nm,l 40 Milliarden in
Js.hr», von mehr als 3 Milliarden.in »inem einzigen Monat.
Die Golddeckung der Reic  h s b an  k h^t Kien in
derMNben Periode von 1090 aul 900  Goldmari
vermindert, und während vor dem Kriege o4 Proz. allgf
umlaufenden Zahlungsmittel mit Gold gedeckt war, sin«}
es setzt nur noch0.95 Proz. Die »ch webende Schuldaber die noch am 1. 4pril d. J. nur 165 Milliarden betrug,
war 'schon bi» zum 10. Dezember auf 283
wachsen, denn es wirkte sich in ihr bereits ein grtßer Ted
der 161 Milliarden Defizit aus. mit denen das Reichsbudeet
nach vorläufiger Berechnung im Finanzjahre 1921 bis itfäis
abschließen wird.

Während des ganzen Jahres hat die Finanzverwaltung
Anstrengungen gemacht, dieses Defizit, das zum TeU aus
den Kontributionslasten (veranschlagt auf 112 Mi Uardm»
Mark), aus dem Zuschuß zu den Verkehrsbetrieben mit
40 Milliarden Mark und zum Teil aus Fehlbetraaen un
ordentlichen und außerordentlichen Etat herrübrt , durch
Auftreibungen neuer Steuern zu vermindern. Der »ersuch
ist bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch m keinen-
nennenswerten Umfinge gelungen, und selbst wenn er g.-
iungen wäre, ec  müßte es doch als unmöglich erachtet wer
den, Beträge dieser Höhe aus der ausgepowerten deutschen
Wirtschaft hemuszupressen. und die F.bitisierung des deut¬
schen Haushaltsbedarfes würde angesichts der fortgesetzten
Schwankungen des deutschen Werlmaßstabes prob emati^ hbleiben. Auf einem anderen Wege, nämlich durch Ein¬
schränkung der Personah;usgaben, sind parallel .mit dem
Abbau der Kriegsgesellschaften em.ge Er¬
folge erzieh worden, aber noch immer werden die Personal¬
uulwendungen des Kelches, der Länder und Kommunen
auf nicht weniger als 108 Milliarden geschätzt.

Die deutschen Reichsfinanzen befinden sich also von
jeder Seite aus betrachtet, in absolut desolatem Zustand
und wie. und ob es überhaupt möglich sein .wird, über dl«
Folgen der bisherigen Zerrüttung ohne ngorose Schädi-
gung privater Interessen hinweg zu kommen, steht noch

Pie private Wirtschaft  schien , in , Oegensata
zu dieser fortwährenden Vermoderung der Staaerwirtschaft,
»Ich auf ansteigendem Aste  zu befinden, während
das Jahr 1920 eine Periode der Stagnation gewesen war,
während z B. im Januar 1921 auf je hundert offene Stellen
260 Stellengesuche kamen, hat »ich der Beschäftigungsgrad
der deutschen  I n d u s t r i e ira Lauf« des Jahres gani
außerordentlich gehoben. Auf ie hundert offene Ste len
kommen im Dezember kaum noch hundeidzwanzig Stellen¬
gesuche und die Werke sind bis zum Höchstgrade ihrer
Leistungsfähigkeit beschäftigt. Aber ihre tatsächliche
Leistungsfähigkeit ist infolge wachsender Kohlennot p\«r
msls °>o hoch gewesen wie ihre potentielle, und was d»S
Ergebnis der wachsenden Produktion anbelangt, so war
sie infolge der Valutaverhkltniŝ e , tatsächlich niemals so
groß, als sie normalerweise hätte sein müssen Uem vierte,
nach ist die deutsche Ausfuhr  das ganze Jahr hindurch,
weit hinter der Einfuhr zurückgeblieben, im Juni z. B um
1 Milliarde, im Juli um 114 Milliarden im August um - !>£,
im September, im letzten Monat, über den endgültige
Zahleil voriieffen* um 8 Milliarden. Auch das Bild der
deutschen jprivatwirtschafi, ist demnach trübe. Ek wfiw
hoffnungslos, wenn es nicht trotz aller geldlichen Zer¬
rüttung so Außerordentliches an Quintibtiver und qualit*.
tlver Leistung auf wie», daß sich mindestens daran das  Ver¬
trauen auf eine bessere Zukunft berechtigterweise aufreoot
erhalten kann.

Berliner Devisenkurse.

Tagblatt-Sammlungen.
Mt »i« Srplostoirskatastrophe in » otzhei« : TelegrapheieamtSR!

e « . llkl 2 zusammen 38* W-, b>«h«r mit,«teilte Summe: 27 877.4*' SK.,
LXL K iö n - Für bu » . «Unmiftift Ä. Roste! 2. Dr.
Süst 30. Helene Heinrich und « ustar M. 20,̂ Dr. W. 20, W. Rd» 25,
!Bx di« RkuderchiemahranftaU: S Boe W, uteu  Pros , ffletnrtau» 100,
S 6üi M Selene Heb" ich «nd « usta» M. 20. « M. W r . 5.
R ' ft ’as Ungenannt 5, W. Rd» 25; für die Krüppels,rs«r,e : Dr. Sust
M K RoNel 2 Selen. Heinrich und Tust. , St . 20, Ungenannt * W.
Sb, 26 fü : M « lt. . .n». st. tt : H. « m 25 « . Ressel 2. Dr. Oätz *0,
«. !.»« Ke nrl» und ksiustenM. 20, <1. St . W. 2 10, R. R 100, Frau
Westenberger 60, Ungenannt 20, St . 35. 20, Ungenannt 5, 'SSL S8:

»rühstück. Frau Pros Weintraud 1<X>, E. M. W- 2 16. Frau
Westenberger̂50 /Ungenannt «: Mt SU Mnd. rst. rte: H. 26, Dr Süh
M ( 9t « . 2 6, fi.  5t . 100; (fit « . hl-, fß« " rme: Frau Pros. Wein,
trän» 10« D, Lust 30, * . SJt. » . 2 M, Ungenannt 5; für dg. R-" »ng»-
£S? ; T » -. 25 Dt. 306 90, Selene Heinrich und Tust- - M. 20.
ip chi W 2 6, Frau Westenberger 50; fiir die S «» -n,epürg« armer
Kinder: Dr. Lüh 50; sür da» « ers»rgnn,»st»»» lße »lte Seat«: Frau
Pros' illeintrav» !«., K. Roste, 2, D. Süsi E. « . W. 5 * •

l tOO fit W 20, Ungenannt 5, 55. Nds rs , T. L. S» für dia
deb'ürpig. r Kinde«: V K. 50, H. 8 « 25. Dr. 6Ü| 50 Dr S- atz 100.
Frtck. l *00. ISt da, « alh. -- » ' 'h*»»»«- Dr-
Arme: Dr. « !>?, 60, Frau W«sten»erger »0, Dr so, für den Arm-»-
verein: H- « »- «5. 3-°-- ^ ntt . ud IW, i.  SR . W. I! *.-U*
Ivstannlsstift: H. S5« 25, St . Sütz 50, W. 2 M, ?** * " * *&;
HeNstLüe- n-r-Iv für Sengenkran» : W. Rds. 36, für Me Ketê nnd»».
Dr. Sütz 50. Dr W 20: IL- »te Klei»<« e«t»»r : Dr . Lutz 50, Profestor
Schneider 20 , _ _ _ _ _ __ _

Wettervoraussage für Sonntag . 1 Januar i922
vou ckar dleroarol »». Abtnituni 0« Phyükal . V»r« o» -1  tOruaW « »». « .

Wolkig, trocken, kälter, Noidwestwind.

W.-T.-B. SarU » , 01. v»r,md «r. vr»
Holland . . . . . 6748 .38 G. Stk.
Bnenos-AJre» . 61 .40 G.
Belgien . . . . . 1418 .5 3 0.
Norwej?«n . . . B347 .0S 0.
Dänemark . . , 3 «61 .30 0.
Schweden . . . 4610 .36 0.
Finnland . . . . 343 .66 G.
Itellen . . . . . 808 .15 0.
London . . . . . 770 .30 0.
Kcw-York . . . 183 .81 0.
Pari« . - 1431 .- 0.
Schwei* . , . - . * 631 .35 ft.
gtoanioa . . . . 3767 .30 G.
Wien D. Oe. . 8 .83 ü. m

, »71 .30 <;
Sudapeet . . . . 30 .48 o. m
Polen. 6.35 G.
Bukarest . . . — G. "

dtllairs Laar»
«VSS .VS 8. kürei .ao 8. »
1401 .45 8. .
aesa .os v. ,
3088 70 8 . ,
461S 6S 8. .

343 .35 8 . .
810 .83 a ,
771 .80 a „
184 .19 B. .

146 * . a ,
3828 .0S B. g
8772 .80 8. „

3 .87 8 . »
871 .80 8. .

03 .64 B ., - 8 .-v » a

hlungsa für
SOI Ouldan! I »808
100 Franken
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
S00 Finn. Mark
1 0̂ Lire
l Pfd. BtorUnj1 Dollar
100 Frenkea
100 Franken
1(10 PsseU«
100  Krouea
100 Kroneft
100 Krone»

A «s§t«!

«Da Scftgnheft
die Blohtfettende Haatoremet
In der milHouonltch bewährten M »d«n. w»re gegen »n' g»-
« . pningen «, rauhe , riselge , rote « aut . Mitesser , Blüte«
* und Picket, «ur Erhellung von Schönheii ünd jugend.
Eu heben ln «Uen Apotheken , Drogerien und Periumcnea.

s

Di« rNo»g»n-A«»gab« »mfatzt 20 Selten.
tzemptlchrtkUeUer: tz. »ettlch.

»«rchn.,.« in
» »58 m « nlli , t - ° C * «iienb <c g' lobcn H, !»uch»r>. »«ree» >

«i « *.4 « fc
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«Infolge zu grosser Warenvorräte
!, Datnen - Konfekflon , Kleiderstoffen , Wäsche , B’wollwaren , Gardinen und Dekorationen smd wir gezwungen im Inventur-Ausverkauf

grosse Mengen Waren

weit unter heutigem Herstellungspreis
abzustossen.

Ein « lick in unsere Schaufenster überzeugt Sie von der Billigkeit , die wir momentan bieten.
Jeder Teil wird bereitwilligst aus dem Fenster genommen.

Franks Marx:
Näh ' Game

-Seiden u. -Iwirne
alter Art für alte Zwecke in verschied . Aufmachung

sowie

Scfeeueitücher
unübertroffene Qual t&ten liefert i;ill gsl

ff ra&z Pldtcrl
Nur Großverkauf

Mauriffussfr . 1. Fernspr . * * 4 ®.
• »» «»«* *., ° Ie  Ersatzteile

öwyuUÖfi Kkautz, BleiLstrahe 15. — Tel. 48 .A

Worner Maschine aprssstorj
Bester Ersatz für
Braimftolilen -ilrihetfs

frledneh Lander
AdelheldsfraSe 44 . «

Kohl en haradlims
t G . W. b . H.
Telephon DVLZ.

K1 ‘2

Syphilis
Haut- u Har beiden|

IFrauenkrankheiten etc.
Spez 'alarzt

ipprobiert im Ausland
WieekasSen

füarktstralie S.
I!e>. 1,4 -7. Fonn »a -r 1 ’-l .j

Fuhrwerk
Jt  S:*SKC Ä
strabe 16. Tel. 25«6.

SHeujahrs-lDünsche 1922
Meiner verehrten Kundschaft»owie dien Freunden

und Bekannten die

Herzlichsten Glückwünsche
zum Jahreswechsel.

E. Kujat und Frau
Wester dstraße 4._

Unserer werten Kundschaft , Verwandten,
■etmden und , Bekannten die

herzlichsten Glückwünsche
Neuen Jahre .

Sans und Hanna Hole
Ekiseurgeaehäfl , Luxfmbvrgplatt 5.

Schwalb acherHof
Emser Sfraße 44 Emser Sfr aß « 44.

Zum Jahreswechsel
unseren verehrten Gästen , Bekannten,
Vereinen und Gesellschaffen usw . die

Besten Glückwünsche.
Reinhold Kolb und Frau.

14

Restaurant„Thüringer Hof
Schwalvacher Lira «« 14.

Mein«« werten Küste«, Freunden , Bekannten und
»chbarfchaft
)ie besten Wünsche zum Neuen Fahre!

M»«l Ott» «n» Familie.

Allen LekkiunlBU und Gästen

II!
Caf « K. Cteriafa » Mauritiii*8tr»8e 10.

„Zvrn  Scharnhorst“
Allen Gissten, sowie Freunden und Bekannten

inscht ein
Glückliche? Neues Jahr.

Reinhard BecKer u . Frau
Sefear horststraße 81.

tt
Zur Stadl üleigenburg

Dotzheimer Straße 30
wünscht seiner werten Nachbarschaft

u. Stammgisten die

testen Glückwünsche
zum Neuen Jahre.

Fr !*® Breiter und Fra « .
Meiffer sehr werten undschaft , Ve,wandten,

Freu ®« ?« und Bekannten die

Herzlichsten
Glückwünsche

sntn Neuen Jahre.
Christian Berghänser

Schuhmacbermeister— Adler str. 15.

Xeetattrcmt
Stfcpfum 4tzv bm- KLLSL 52.

Arrrücksto MtcktvtmLckL.
rnn  Hwca J«5re

3lu4olf 3Cfe«www tmtl Felm.

„Zum Vater Jahn“
Herzlichen Glückwunsch

zum Neuen Jahre
wünscht seinen Stammgästen und Nachbarschaft

Fritz Laufh und Frau.

Sinz!WW Mens Zchr
wünschen wir allen Gästen,

Freunden , Verwandten und Bekannten.

Familie August Ritzel
Restaurant „Germania", Patter Ttr. >».8

2um cJahresroechsel
den oerehrten Qästen

^Herzliche Qlückroünsche.
‘Jamilie Slriegel

£Rüdesheimer IDeinstube
Sehroaibacher 5ira3e 25

Rheinischer Hof
Ecke Mauergasse und Neugasse. — T lephon 2834.

Unserer werten Stadt - und L 'mdkundschaft , der geehrten Nach¬
barschaft , sowie Freunden und Bekannten die

Herzlichsten Glück- und Segenswünsche
zum Neuen Jahr.

Ed. Hermann und Frau.

Allen meinen werten Freunden, Be¬
kannten und Gönnern

oi%frohes u. glückliches
Neues Jahr!

Jakob Christ,
Immobilien , Hypotheken und

Agenturen.
Nerostraß * 46 — TeL 8191.

XXXXXXXXXX X X X X X xxxxxxxx
Meiner werten Kundschaft und Be-

X kannten
$ zum Jahreswechselx
X
X
X
X
X

die besten Wünsche!
Kurt Hetzer, Kürschner.

Sadanplatz 6.

xxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxx

X
XX

Allen Gästen, Freunden u. Bekannten ein

frohes Neues Jahr!
Arthur Krön u . Frau,

Best . „ Stadt Schwalb ach“.

!!Prosit Neujahr !I
Soviel Geld!!

ersparen Sie, wenn Sie ständiger
Kunde bleiben bei

Reinmann
Schuh-Reparatur

3 Neugasse 3.
Telephon 3822.

Prosit Neujahr!
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FInzree werten Kundschaft , d?r
geehrten Nachbarschaft , sowie
Freunden u. Bekannten wünschen

wir ein

öHUMUbs  neun Jahr!
Metzgerei Hermann Rücker

Helenenstraße IS. Feld Straße 9.

11
Kestaurant

„Kuiträacher FelssnkeHer
Taunusstraße 22. : : Te epiion 4003.

ADen » einen werten Stammgästen , Freunden
TOid Bekannten ein

gifieklte JEeaes Jahr!
Famil e Edingshaus.

CIIeioS*«fWjg gelangt neben dem Kulmbttotaer
l>ell a dunkel dM so beliebte Pe4 * bpSji - Bocl | ,
nun . Auaeahank.

Am  Weujahrstage:
Grosses B ratwurst -Essen.
s>

Meinen werten Geschäftsfreunden

ein hohes Heues Jak!
61 Kelser -Frledrleh -Hing 61.

Unseren werten Gästen , sowie Freunden
und Bekannten wünschen wir ein frohes

Neues Jahr!
Rudolf Bachu. Frau.

„Sch ützenhaus ‘-Sonnen berg.

„Zum  Jährturm“
Marktstraße 15.

IProsit Neujahr!
Jakob Ko ob.

Die besten Glückwünsche zum

neuen Jahreswechsel!
Apollo - Theater — Pelican - Cabaret

WIESBADEN. G m. b. H.

Glückwunsch zum Heuen Jahr
.an me ne werte Kundschaft!

Kürschnerei Max Schenk,
19 Bertramstraße 19.

Glückliches Heues Jahr
wünscht seiner werten Kundschaft tu Bekannten

W. Krombach,
Spesial -Rol aden -Reparatur - Werkstätie

und Schlosserei.
Bismarckring 31. — Telephon 2693.

II illiiisI.Mai
MAB .KTSTK .ASSE 13

wünscht seiner sehr verehrten Kundschaft
ein

GlüeMiehes Neujahr!
Herzlichen Glückwunsch
• zum neuen Jat)r

unrecht seiver  werten Kundschaft
Tfdam Schmidt u. Trau

rot- u. Feinbäckerei, Römerberg  27.
Allen Schülern, freunden und Bekannten

HerzlicheGöckwünsche zum Neuen Jahre.
anzschule VV. Klapper und Frau

uueme SchwalbacherStraße 10) .

ALen Freunden , Bekannten und der Nach¬
barschaft ein

GliidilitaUm Jahr!
Kaspar Schäfer , „Burg Nassau*.

Allen meinen werten Stammgästen , Nachbar¬
schaft und Vereinen ein

Prosit Neujahr!
Familie Carl Gilles

Restaurant ,.Zu den 3 Königen "
Marktstraße ‘ 6.

Ün  frohes, bleues-Jaftr
laöitßcftf Ihren Jrtutukn vni fernem

Hamide lülfft. Scfiuck
Saaf&au„tüaidfust\ RamLscL

»-4» b» 4» 4» ■»» ♦ » 4» ♦» »

STIeiner inerten K̂undschaft sowie STtachbotschaf

die besten IDünsche
zum Sleuen cfahrl

BäckermeisterÖ. Damm u. Familie.

Wünsche meiner geschätzten
Kundschaft, Freunden und Be¬
kannten ein

Gesundes glückliches
Neues Jahr!

Karl Schrott u. Frau
Oeisbsrgstraße14.

Tabakwaren en gros.

(®r
Weinstube Jacobi

Neugasse 19.
Allen Freunden und Bekannten
ein frohes Neujahr!

Carl Weber und Frau.

Sflte nen verehrten Kunden , sowie freunden,
SRaehbarn und (Sönnern wünscht ein

(glückliches Neues 3ahr
9eter öchlink u. 9rau

SOTidielsbero 15, Zigarrengeschäfi.

Unserer hochverehrten Kund
schaff sowie unseren Freunden
und Gönnern die herzlichsten

LRLLLL Neuen
Otto Eckoldi und Frau,
Condiforei u .Choooi a denfab.
Taunussfr . 34 , vorm . Abler - Reich.

Tillen m.ssren werten Qösten u Kunden,
Freunden und bekannten sagen wir ein

herzliches Lebewohl
und roinschcn allen ein

(gesegnetes
Neues cJahr!

(Zleichzslllg bringen wir unser neue ': ‘Unter¬
nehmen, d e gemütlich eingerichie.e Sommer¬
frische

„Ginhaus bei lOeilmünsler
in Gmpfshlung. — “Ruch schöner 10 nteraufen -
ha '.t, sowie ©auer -9ension für ältere , allein¬
stehende Personen.

I ! Familien Qerlenheyer -Schaufelberger
5er laalhof - R̂estaurant.

Der werten Kundschaft . Ve wandten und
Nachbarschaft die testen ,

Glück- und Segenswünsche
zum Jahreswechsel.

Pfannenschmidt u. Saßmannshausen
fein« Maßschnetde ' ei, St fts raße 99, '2.

( ÄWW
A Mt „ÄS *.
MautHe, futienftr . i6, - tb.2.

Meiner vere .irten Kundschaft

Znm iBtenssätsei
die Iceizllduien ßliiitoitafe!- <1

Juan Berta
Spanisches Wein-Importhaus

Michelsberg 7.

Suche eine kleine
Schreinerei

zu kaufen. Nur Arigeb. m.
ungef. Preis u. S. 568
an den Laahl.-Ver.as.

GegenftönLs rauft zu
Hbchuen Presen . 1227
C. Struck , Goldschmied,

MichelSderi 15 Tel. 2196.

um
Restauration Feldstratze3

allen uniern werten Gästen, Freunden
und BekanNlen, sowie der geehrt :n
N. ch barsch oft wün chen wir ein

Glückliches Neues Jahr!
Wilhelm Rossel und Familie.

Alten Gästen, Freunden und Bekannten
wünscht ein

Frohes Neues Jahr!
Jakob Weber u. Frau

Walramstraße 21.

kauft und raMi am best
Frau Kle . n f

CvulinLc. r. sti»r. jil

Meinen weite i Kund n u Bekannten
iw  Jaliriswscklk bsstsa Wdnschc!

Friedrich Mayer
Fahrrad- u. Hähaassklnan-Kqi.jra'. •WarkstltSe
Wellri !«straße 27, Hof. Kein L den.

Zum Jahreswechsel
entbieten allen Gftaten und Freunden die

Herzlichsten Glückwünsche.
Ferd . Gies und Frau

Restaurant „Klostermühle“

B.iliUlilimitUIHtitW

Unserer werten Kundsohaf u. Nachbar¬
schaft , Bekannten ur d Freunden in allen
Sports ^reissn wünschen wir ein .

Gesegnetes Neues Jahr!
Karl Bä Isru Frau,

Zigarrsr.haus, Deiziieimer Str. 35.
>o» 4» ♦» 0» «fr  fr» 4» ♦> frai

S 'oiraeBber$
Meinen werten Gäiteu . Freundsn u . Bekannte»

JferzMes„frosit Keujahr!“
Rudolf Jung und Frau.

SWstS -ElWU
Dem geehrten Publikum , der werten Nachbar¬

schaft. sowie Freunden und Gönnern zur gefälligen
Kenntnis , dast ich am Neujahrstage das Restaurant
in meinem Haufe, « sldaassr.

nachdem es vollständig renoviert ist. wieder als
gutbürgsrliches Lokal eröffne.

In dem Bestreben, nach Möglichkeit meinen
werten Gästen das Veste zu bieten , ladet hoflichst
zum Besuche ein

August SeibeZ.
früher Mainzer Bierhalle.

Empfehlung.
ft un
i

fv

Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft
zur Höst. Kenntnis , dah ich das

meines verstorbenen Gatten . Herrn Jean Gehr.

Bahnhosstratze9
in unveränderter Weise fortsübren werde. Ich danke

"ch für das uns beiden geschenkte Vertrauen , und
ergebenst, auch mir Ihr Wohlwollen , umDittC v. rj. «_ _ _ _ _ _ _ _

welches ich lorgfältigst bemüht lein werde, zuzuwendev.
Hochachtungsvoll

Anna Kehr, Wwe.

»Kiti -,teil-
Möbel . Tevsiche, Läufer,
Deckbetten. Eaedrnen usw.

ka^it LS. 8 pper.
Rirblstr anr <1. Te l. 1878.

M  KWslüNUg
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisangabe unter
B, S7ihTLgbl .-Verlcs .__

Gut erballcner graser
Teppich

oder Lüuserstoff
als Bodenbelag gesucht.

Restaurant Vcths.
Langgasie _7^

Schreibmaschine
zu taufen gesucht.

Schroll - Wahl.
Kirchaaiie 19. Tel . '£54-

Nationalkasse
für mehrere Angestellte zu
kauf, gesucht. Barzahlung.
Angeb . erb. u. I . U. 21124
an den TaM .-Vl . F130
Drilling ob. Schrötslrm«
zu kaufen gesucht.

Baumann.
Dotzbeimer Etrabe 87.

Laute
svaniiche Gitarre z«

kaufen gesuchtoder .. . ........ . GefI rn5r
ebote mit Preis unter

L. 563 on den Tagbl .-Vl.
Nus Privat

sucht Wwe . zu kauf. : Bett.
Waschkom.. Schrank und
einige Stühle . Schneider,
feerderstreste  '

Kinderbett,
gut erb ., zu kaufen gesucht.
Off. mit Preis an Korst,
Kell ern rote>> ?, t ._
Krcdk ' l tut hilfeä
Matraken , auch ältere,
sowie Grammophons und
alle Arten Möbel gegen
gute Bezahl , oes. On . m.

Wß,ILLb !.-L

sofort zu lausen
~ nti ' ' "
. . . . .. . . gesucht.
Gleftroteck .n. Fabrik

Werner Herber
Dotzheim.

WieebaL ener Strohe Sv.
Hübnerhaus

seornt . mit Auslauf ) zu
k. aeiuckt. M . Thristlans,
MLi .llÜML - 8^ittkiL . -

gelte , Metall
kNAft

Riehlsraßs 11
T -irph -m 4878.

Jedes ÜuanruA
brauchbare

kauft stets zu bochstem
Tagespreise

Flaschenkandlung

Eugen Klein
"Rsonstr . i.

Tcleodrn 5173.
Lager : Asickstrake 7.

Bestellungen werden ab-
aebuli . _ —
M Wtung II

Sipper
23 Oranirnstrane 23

Telephon 3-171
zahlt beste Preise fü«
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Mein

Innen! fluiDerhauf
beginnt morgen Montag , den 2. Januar^

Eine große Anzahl Artikel, die von der Jahreszeit und Mode
abhängig sind , gelangen während dieser Zeit, um damit zu räumen,

m oam Meutern! teateietitan Preisen zum fefemt
Ich biete unter anderem an:

Popen fierblt- und IDinleraiäntel
aus einfa -bigem Diagonal, Phantasiestoflen , Flausch , Velour da laine, Tuche,1 und Astrachan , tadellos
verarbeitet moderne , guisitzende Formen in den Größen 42 bis 46, sowie besonderen Frauengroßen

Serie I Serie IT Serie III Serie IV 1
Wert bis 750.- Wert bis 1075.— Wert bis 1300.—

Mk. 475 .“ Hl $ 75 . “ ML 375 .“ 1

Serie V
Wert bis 1600.—

Serie VI
Wert bis 1800.—

» . 125 © . -

Außer diesen Serienmänteln gelangen noch hochelegante Stücke weit unter Preis zum Verkauf . Kim

Manufaktur-
u. Modehaus Sdineider Kirchgasse

85/37.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 k»r> Gold 75Q »
14 kap . Gold 585 „

jjShr.Ecid 333üeslempilU.iÖ” aa|

AGZC
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70

2 heisch. KWWrnm
Dabarco u. Doldbirke m.
rund gebautem Itürigem
Kommadenschrank, bevor-
raaend schöne Moo.. billig
abzugeben bei Rosenkranz.
BlüwerrlaUS . _ ,

[ZiShmtg:2S.-31.Januar

800000 Lose,28Ä71»*w ..=
EteMUHonUfM-k

Tei . orss. 1313

ßA " Praktische Geschenke! "UBS
«kette. Koch-Heizapparate, Bügeleisen

«eleuchtungakSrper.
Elektrische Sicherungs-Anlagen Ges. m. b. K.
R einstratze «1, Ecke Schwalbacher Straße. Lei. ■68.

vrielmarken-
SamÄluneen usd bessere Einzelmarksn kauft zu
hohen Preisen K . Plrotb , Frankfurt a . M„
Alteeas*e 2». 1. Tel. R. 8148. Kein Laden. FZOOe

Ha * » tsewi » ise Mark:

150093
100009

75000
50000

Fisfinpjer Ue« 81.
Porto a . Liste i  M. , »» »

Lud. &lö.kr4Sö.
Berlin C 1*

Jerusatanw 'itr . W
Lose kborsfl erhftiaBe*

Morton 1822.
Das neue Hebelsystem
bringt große  Vorteile.

Morton-Mignon.
Der kurze  Füllhalter.
Bequem und handlich.

Morton-Zentrale:
c *rl  Kocm ,

Ecke Michelabergtu Kirchgasse»

Suche größere Jagd
jzu pachten oder »weck» Beteiligung. Angebote unter
A. 667 an den Tagbl.-Berlag.

BlslWW MöÄel
ganze Einrichtungen, einzelne Stücke. Kunstnegrn-
stände. Bronzen. Teppiche. Pianos . Ka,senschr«i,1e.
KristaMachen. Porzellane u. Maser kauft s. Ioi. « asie

Holzheq, Adolfstrabe 8. Laden. Telephon 3017.

Seidenbaus Marchand
Langgasse 42

Mein

Achtung!
Nlt-bifen, -Zink, »Blei, -Rotguß, »Zinn. -Messing.

»Kupfer kaufen laufend jedes Quantum
zu konkurrenzlos hohen Preisen.
Vermittlern zahlen hohe Provision.

Material wird auf Wunsch durch unser Fuhrwerk

"^ *Ueb'ernehmen ebenfall» kompl. BbbrLche.
Klein & Co., CKm. b. H.,

Wiesbaden, Biebricher Straße 15.
Telephon »181._ Telephon -181.

Zahl« für lange Weinflaschen Mk. 2.50 J
Kognak». Bordeaurflafche« Mk. 2.—

kaufe alle anderen brauchbaren Sorten Flaschen, Mt.
E sen, Metalle . Papier u. dergl. zu hohen Preisen.
au »laschen » « . « lthaadlg . ' el ritzstr. 81.
Ik . ifö , rclepho» 8990. Postscheck

MaBBRai..t'I'i

Inventur - Ausverkauf
zu ausserordentlich billigen Preisen

beginnt Montag , den 2 » Januar»
fährt

vom einfachst. Straßenstiefel
dis r. elegantest. Luxusstiefel.Warme Hausschuhe. Kamel¬
haar Pantoffel etc. in größter

Auswahl. 1329

Dpodimann *

los und flucht!
Fernruf 2640 und 88.

J
t
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^d . ßange
lOiesbaden
23 ßanggasse23

bekanntes
5pezialhaus

für gediegene
Ausstattungen

i‘öischzeuge
Qedecke

ßeinenroaren
^ettroäsche

0amenroäsche
LOoll- u. Steppdecken

6norme ‘Rusroahl
STCur erstklassige tOara

Billigste 9reise
io

s\

ää$» %4

öJBsciie -flusstottunsen
Spe iolHfif: Anfertigung kompletter

Brai staussfattungen
in eigen n Ateliers unter fachmänn . Leitung.

Verven düng nur bewährt guter Qualiffifen
vorzUg Ich in Wätche und Haltbarkeit.

SorgfHUigfle Bedienung
Elegante Ausführung

Belle Verarbeitung
Alle Preislagen

Auf Wunfch Vorlage
untrer AusITaffungs«

kollektlon.
Preis’IfYeri stets

gerne zu Diensten.

Spezial —Abteilung;
Herreiwäfche - Damenwfiltti#

Betfwöfche , Tifch- und Küchen ^ Sfche
Daunendecken - Steppdecken
Wolldecken - Hotelwaiche
Elegante  HandarbeJswälche.

Becktiardt,Kautmann«Co.
Alleinige VerkouJsnlederleoe fUr Mt-lesbeden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN -INDU ST IE J . M. BAUM

Wiesbaden
Ecke Kirchgasse und Friedrichstr . — Telephon 854

Telegr .-Adr., WXIbhefabrtk.

+ IRogerfetf. +
Schöne volle Koroeriorm
Outcfi uni. Orient Kraft,
»Men auch für Rekonva¬
leszenten und Schwache,
oreisaekrönt. aold. Med
u. Ebrendivlom. in 8—8
Wochen bis 30 Pfund Ge-

tsrun.. «ar. unichadl

weif, oder Nackn. Fabrik
>. Kram Steine» u Co
.m.b.S. Berlin W-30

Korbmöbel
in solider Ausführung
emviieblt in j. Preislage

Tbiirinaer
Korbmöbel-Industrie.

CraLcnstrahe2. 2. Stock.

Die Verlobung ihrerTockter Meine Verlobung mit
ANN7 mit Fräulein Anny Erb
Herrn Peter Bendel aus Wiesbaden
beehren eich bekannt zu geben zeige ich ergebenst an.

Karl Erb u. Frau Peter Rendel
Anna, geb. van Hove.

EDDERSHEIM,
Btsmarbkring 11. Okriftier Straße 23.

Neujahr 1922.
_ _ _— - - -- — - -J

Mähte

Käthi Neubeck
Bernhard Bormeier

Verlobte.
Neujahr 1922.

Wiesbaden

Ihre Verlobung beehren sich
i , bekanntzugeben

Lucie Bergschwinger
Emst Büschen

Biebrich '«lesbaden
1. Januar 1022.
&

Statt Karten.
Für die großen Aufmerksamkeiten anläßlich

unsrer Verlobung sagrn wir auf diesem Wege
unsern Freunden und Bekannten herzl chen Dank.

Martha Faust.
Willy Heickhaus.

M.

l Statt Karlen.

Die Verlobung unsrer Tochter
LINI mit Herrn WILHELM
SJOFFT beehren wir uns an-
zuzeigen.

Wilhelm Krämer
und Frau.

MANNHEIM.
R. 1— 6.

MeineVerlobung mit Fräulein
LINI KRÄMER, Tochter des
Herrn Architekten Wilhelm.
Krämer und seiner Frau Ge¬
mahlin, beehre iah mich an-
tueeigen.

Wilhelm Stofft.
Neujahr 1922. WIESBADEN,

Helenenstr. 6.

Paul Dörr
Emmy Dörr, geb. oiay

Vermählte.

Wiesbaden St. Goarshausen.
Neujahr 1922.

Anni Goebels
Direktor Dr. rer. poi. Walter Henke

Verlobte.

Wiesbaden Charlottenburg

Adolf Förster
Rosa Förster , geb. Domer

Vermählte.

Die glückliche Geburt eines kräftigen

Jungen
teigen hocherfreut an

Karl Wilh. Schneider
und Frau Ria, geb. Theiß.

WIESBADEN, 30. Dezember 1921.
Karlstraße 5, II.

AusgekämmLe Frauenhaare
kauft stet» zu höchsten Preis , n

A. Körting , Ar . Burgstraß 8, 3. Stock (bin Laden).

Gasgefüllte Lampen§
Fl « .b ,eUt : luisenslr . 25 , gegenüber
r lavn | dein Heaigymoasiu .n. i'eiepajj Hl

Wohlmuth-
Institute
Eltviller Str 14 :an der

Ringkirche),
Telephon 1980.

M41NZ,  Mitternacht-
gt&se i, Ecke Christoph¬
straße, Nähe KaufhausTrete.

Elektro - galvanische
Apparate.

Vermieten — Verkauf
Behandlung bei:

Neimen lei eien
Lähmungen , GielU
Rheumatismus
lach ins . Asthma
Herzkrankheiten
Frauenleiden
Kehlkopf - b
Ohren - „
Augen-  »
Nasen - „
Magen-  „
Lungen !etden
K In derlrankheiten
Haut kran kheilen
Aderknaten usw.

Auskunft , Broschüren und
Zeugnisse von Aersten und

Geheilten kostenlos.
Ueber 3O000  patentierte
Apparate  im Gebrauch der

Familien und Aerste.

Bestattungs
Anstatt

u. Sargmagazin

Gtnft Mllsr
Aegr. 18(30. Fern. 578.

«.«Unser Str. 3.
Erd - und Feuer-

Bestattung.
Transvorte von und

nach auswärts.
Bestattungsordnerdes

Verein« für Feue»
bestattunq. E. B.

Mgewanöte itunft lVlesdaöen'
wiesdaäen

lUfelaaftr. 3, lei . 404
Leipzig

SchlxHgasse II
Z' onkfurt o. M.

petrrsftr 1,k»l.H.S3L4
Noumkunst. ktunstgewerd».

,Grabüenkmal- uZrieühofskuttstwiesdaüen'
Harleakunst . Werbekunst.

Nünftlrrisch« Leitung: Nvrt h»ppe, k>rch>t«kt d. w. S.

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird au? dem

Rathaus. Zimn.er Nr. 32. bei Herrn Bürodir--k'or Ttoll
entgegen genommen. — Dienststunden von 9—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per-
iönlichkeit durch Paß oder Steuer rette!. F 298

Der Verein für FeuerbestnttW(E. V.)
Arndtstratzs 4 Wiesbaden Tel. 287.

vLuksaxuus.
Allen, die uns bei dem schweren Ver¬

luste Ihre Teilnahme bezeugten , sagen wir
hiermit unsern Innigsten Dank.

Familie Heinrich Schmidt
Wiesbaden, Loreleiring 8.

Schuh-
Besohlen

aus ecktem Kernleder
lieserLbillisit

Schuh-Reparatur
Llauergalle 12.

Todes-Anzeige.
Lm 30 . Dezember, abends %ß  Uhr, starb nach kurzem,

schwerem Krankenlager infolge Blutvergiftung mein heiß-
geliebter , herzensguter Mann , unser l .eber Sohn , Schwieger-
sohn, Schwager, Enkel und Nesse

Kaufmann Ludwig A3165
Inhaber der Firma Ludwig Wies -Zöller

im blühenden Alter von 3l Jahren.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Else Wies, geb. Böller
Familie Julius Zoller
Familie Böller.

Wiesbaden , Griesheim  b . D., den 31. Dezember 1921.

Die Beerdigung findet D-enstag , den 3. Januar , 28/« Uhr, aus
bem Südfriedhof statt. — Beileidsbe,uche dankend verbeten.
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Morgen-Ausgabe. Erstes Dlatt . Nr. i.Wiesbadener TagLlatt.Sette 8. Sonntag , 1. Januar 1922:.

Unser großer-

beginnt üonfag,  den 2. Januar.

Trotz fortdauernden Preissteigerungen rücksichtslos herabgesetzte Preise für speziell der Mode unterworfene Artikel.

üaHerdem besandBrs preisweite. Geleoenlieitsgosten in fast allen Mopp.
Damen-Konfektion

Wintermäntel
gute Qualitäten,

Fertge Kleider
aus einfarbigen und karierten Stoffen

Blusen
aus einfarbigen Stoffen, mod. Farben

13 ~' .oo
39ä .o>)

Serien . . 495 .00
I75 .oo

350 .00
. . 450 .0°

65 .00
95 .00

. . 125.00

Geäder
Mäntel
Kostüme
Blusen

bedeutend
im Preise
ermäßigt.

Handschuhe
Damen- u. Kinderhandsshulrs
Baumwolle, gewebt . . . . . . . f . . Paar
Damenhand:chuhe
Halbwolle, gewebt. p*ar
Damenhandschuhe schwarz
im.t . dänisch . . Paar
Damenhandschuhe schwarzu.weiß
reine Wolle . Paar
Damenhandschuhe gestrickt
re.ne Wolle, schwarz und farbig . . Paar
Damenhandschuhe ganz gefüttert
in modernen Farben . Paar
Herrenhandschuhe farbig 00
imit. dä isch, haibgefütlert . Paar
Herrenhandschuhe farbig
du chaus gefüttert . Paar

X 95
16. 80

22 . s°

22. 50

28  °

55 .°°

Kleiderstoffe
ChSViOtS reine Wolle,doppeltbreit. . Mtr. 52
I<03tümst3ffe ca. 140 cm brrit. . . Mtr. 50
Karierte KieidŝstoTfed0PP eitbr.,Mtr. 42;:,°
Karierte Kleiderstoffe 1250
Haibw. Kleiderstoffe doppelt, Mir.28
Hajbw. Kleiderstoffe SÄ 35
Ti . il/nl -inQ schöne moderne Licht- u. Straßen-InKOdne fatb en . Mtr.

150

Montag,Dienstag,Mittwochn.Donnerstag
gewähren wir auf alle, nicht  mit Bl &Ufltilft

ausgezeichneten Gegenstände
(mit Ausnahme von
einigen Netto-Artifeeln
und Lebensmitteln)
einen

Inventur-Rabatt
von

der an der Kasse in
Abzug gebrac t wird.

iPasten kSTä weit unter
Preis.

Baumwollwaren
Hauskleider-Velour
gute, waschechte Qualitäten , Meter 24.50,
Untorrock-Biber
waschecht . . Meter 23.50,
Baumwollstoffe «aso
kariert , für Kinderkleider . Meter •
Bettkattune
ca. 80 cm breit . . Meter 23 .50» 21.50,
Hemden-Biber
kariert , gute Qualitäten . . Meter 23.50,

Enorm billigt ftpoo
1 Posten Samt-Rsst* Hh
I ca. 70 cm breit ' . Mtr. U»

3 Serien Hausschürzenu,Sh'11:“Qualitäten , jede Schürze . 85. 00
32 .S0

Serien Damen-Korsetts
teils mit prima Strumpfhalter, aus guten ® '
Stoffen gearbeitet

Seidenstoffe
87 .50

.110 .00
hechaparte Neuheiten

der letzten Saison,
teilweise bedeutend

ermäßigt.

in der Wäsche - Abteilung
große Estra - Aoslagm fertiger  Wäsche

für Damen , Kinder , Hausbedarf.

Haushalt-Waren
wie Restposten in

Glas, Porzellan, Emaille, Steingut etc.
zu hervorragend billigen Preisen.

Damen-u.Kinderhüte
Hutformsn 39 ." ,>80 00  k
in Filz u. Samt, darunter letzte Neuheiten, Mk.

Flauschmätzen m
für Damen u. Backfische , mod Farben , Mk.

Knabenmützen
teils Schild-, teil . Tellermützen . . . . . Mk.

] Posten Pelz-Stoias oo
mi! Kopf und Schweif . Mk. WTtÖ»

12. 50

• __a_  ohne Rücksicht auf
vjBrniGrtö d#n ,rDher8B  p «»*

DälHöIlhÜtö enorm bim « !

Strumpfwaren
Damenstrümpfe , Baumwolle, schwarz,

besonders billig . Paar
Damenstpümpfe , schwarz, Baumwolle,

gute Qual. Paar
Damem «rümpfe , Baumwolle , schwarz

und ledertar ig . Paar
Damenstrfimpfe , gute Make-Qualitäten,

dopp lte Sohle, ferse und Spitze, Paar
Herrensooken , Baumwolle, grau, extra

billig. Paar
Herren - Schweißsocken , wollhaltige

Qualitäten . . Paar 9.75»
Herrensocken , grau, 2x2 gestrickt, Paar
FüStinne , schwarz und Leder

Paar 7.59 , 5.90,

13 .
22 .
m.

Spitzen
yesatze und
Stickereien

bedeutend unter
dem bisherigen

Preis.

Damen-Moden
Robespiere-Kragen 00

Neuheiten , Stück 35.03 , 254 )9,

Matrosen - Krapn . . stück s .9s,

1 Posten K'mderkragen stack 2 . "

1 „ weike Jabots sm * 12 . ®3

1 „ Damen - Krawatten .. 19. 5a

I „ Hamburger Häubchen 50*

1 , , SChlBier per Meter6.50 , 3 . ° 8

BesSchfSgeti Sie unsere Schaufenster!

OMSK Julius Bormuss
K1SS



i

Beginn: Montag , den 2 . Januar , morgens

HaHrawllene Kleiderstoffe
doppeltbreit , solide Qualität,

XtzMÜENllLSU 80 cm b,
starkfftd ge Qualität , Mtr. 18.81

kräftige Ware

110 cm breit , neue, kleine Karos,.Qir/IßSSßl 160«nbreit,
starke Ware, für Bjttüc 'ner, Mtr 89.80, wrtntitto 80 83 cm breit , für solide

iwUIM .5 Bettwäsche,
Mtr. 22.60,

80/82 cm breit , solide, fem-
ittljulub fädige Qual tät,

Mtr. 22.50, 19.89,
anffliPftä 82 81 cm breit, bestes süd-
SRJOi on deutsches Fabrikat , f. gute'
Aussteuerwäsche . . . . . . . Mtr.

üäsehe-Batist
Mtr. 26.80,

/äsehc-Batist EKSÄ&äK
f r allerfeinste AussUuerwäscüe, Mtr.

Keinwailene Wdersloffe
doppeltbreit, solide Muster,80 cm breit, ungebleicht

ftebmltaer Eherne!

Jlemdei
pa. Köperware

Keimoll Karnngarn-Mot
130 cm breit, Prachtqualitäten,

Mtr. 118.—, 108.

Ei?„£ er  Jterren-Stsffs
solide, moder.’.e Ware,

Mtr. 146.—, 188.—, 125,

Blssenflanetle*
elegante Muster . .

Kljider-Volours
gut, waschecht . .

gider-Mlon,° rima Köperqualität , verschiedene
Farben . Mtr.

ögUKäimnB 80 cm breit,
garant. solid u. waschecht, Mtr. 24.80,

Blae Scaürzenlainenm».
K'eider-Sruek

starke Ware . Mir. 27.80,

Ein großer Posten

Jacquard«
Schlafdeeken

140/190 cm groß, Stück 128.—

Groß r Po den finff f
130 cm breit . ©SU *
prac tvolb Qualitäten u,Mtr. 59.

Sehürzeu-Siatnoset!
180 cm breit , bekannte pa. pa,
Ware . . Mtr. 36.50.

Ein Posten
Reinwollene

Schlafdeckeu
einfarb., 160/210 cm groß, Stück

hervorragende Ware

Enorm große Posten griffige, soi.de Ware

Kissenbeziipe
80 cm groß, aus gulem Stoff,
auslertoniert . . . . Stück 49.50, Ein sehr großer Postenrichtige Größen, gute, warme Qualitäten,

weiß und farbig,

LL Katsdl
weiß u. grau

prachtvoll», flau#ohi~e Der ken,
einfarbig grau, Größe 170/235 u.
170/210 cm . . . Stück

Stück

Ein sehr großer Posten
Kerrc-Xaehtfaemden
aus bestem, weißen Köper, völlig
weit und lang . Stück

Ein Porten weiße

abgepaßte Gerstenkorn
Kasdtieier

Ein Posten

sehr preiswert Stück
Stück 46.50, prima Handwareaus gutem Trikot

U1. KmillfT1. 3oniiat 1922. ItfiftsfafrfllfE SfaßMfltt Morgen-Ausgabe. Zweifes Blatt.
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Erkrankung bald-

Köchin
( StpOrtnoß̂tß]jtäBim
CJEESEZEED  uns erj.esA'iimWAii
t kaufmSnMsche» Personal) | Gej. Hob Lohn SeCUtiuö.

Rerotal 34. lei . 6549.
Eins. Stütze ob. besseres

Dame m. ilouet Eckrist
t leickle n

iviu . vin u. Besuch hu»*i > - ,
Stafctfunbfcfmft (öausft .) 8?J;n f? 6JIfof. gej. Reierenz erforb î MSS-iL.
Cft . u. U. 576 Tagbl .-W 1 r ”

fttnitttea

redegew . für leickle « on
torarbeit u. Besuch von I Madcken Tof in kl. î am^ . ‘ Lobn. Mainzer

für Parfümerie - u. Toil .-
Slrtifel__ fucbt für Osternüat'Omeric teile.
- Mickelsberg 6,
Tmeiöifles ebrlickesketrÄlSrnsein®.
Buck- und Vavierbaus

Karl Brunner.
Modernes Aniicruariat.

Rheinstrntze 59
u. Eckwalback er Str . 1.
^Gemerbila -s P̂ersonal )

. Tüchtiges
MillMH. od. W'
?u 2 Personen gesuckl
Pürkstratze 8. Pari,_

Znoerl . Mädchen,
das gutbürgerl . kocht und
HausarÜ . i-dern.. baldigst
gesucht. Vorzustell. Par5-

fstrotze 89. nachmitlags.
bei Wallmüller
Bess. Mädchen

wird in rudig. Haushalt
zu einz. Dame u. günstig.
Beding innen gesucht

Orqnienstr ^ iz . 1 lks.
Gesund, solides Mädchen,
das kocken k. u. etwas

Zum Anlsrnen
rn pdotsgr . Laboratorium od. spat, bei hohem Lobn
wird ein Frl . gesucht. Be- gesucht Angeb. m. Zeugn
dingung nur aus achtbar an Dr . B. Ersubner.
Familie u. nicht unter Wiesba den Ublandstr 9.
16 Jahren Angebote u > Ausländer suchen sofort

2 Stb . vorm. geh

mädchen von 7)4—1
täglich gesucht. Zi
im Tagbl .-Verlag.

Monatsfrau sur 3
tägl gesucht. Dr. Kann.

1.
önatsmiOchen

Gr . Burgstratze 4. 3.
Putzstauen und
Küchenmädchen

für dauernd gesucht
Ratskeller.

mit nur ersten Emoiebl.
Gute Bebondlung und
hoher Lohn ials Ausb.i.
Adresse zu ertragen im
Taeh .l .-Verlag ._ Jo

Tüchtiges selbständiges
Allein Mädchen
für iofort ge'iuckt Moritz-
jtrabe 47. I. S tock._

Alletnmädche,!
in fl. Haushalt (3 Pers)
für sofort gesucht Emfer
strotze 13. Bon.

h.  576 Tagbl .-Verlag.  j kinderl. bessereshETBk
sofort gesucht. Wiegand.
Sckarnborststra tzc 27. 1
. Junge Zuarbeiterin
sofort ges H. Öchs-Müllrr,
Dotzbeimer Strotze U)6. 2

Svü? die
SLrohhut-

FÄbrikKtion
einige iunge Mädchen für
eimache Näüsrbenen ge
sucht.
_ Köhr . Langgassr 7.
Büglerinnen

perfekte » angeb ., sowie
LcnrmLdchrn für dauernd
bei guter Bezob! «eluckr
M7 -l, .ZckaMorststr ^ I , oer i.  Februar ge
Büglerin für Donners gute Dauerzeugniue er-

tag Freitag gesucht V»ll. forderlich
Dotzbeimer Strohe 123 > Dambochtal 37.

T elrvbon 1795.
üjt Mm  kaödi

bei gutem Lobn sofort
oder später ges Erosch,
Gmser S ttatze 4.

■ Kran ,hettsbalber .fass
mädckrn gesucht, auch vom
Lande . Teievbon 2792.
Dr . Schneider. Kaoellen-
llratze 54.

Wäscherin
-it Maschine oertr . tue
äk % n.vj=i )cunI)or?t?tt i_

Wa .chfrau gesucht
für Dienstags . Elekt
wird bezahlt Bill , Dotz-
heimer Stratze 123.

Mer ÜiMW
für leichten Botendienst
(werktägl . o. 2)4—5 Ubr
nackm.ll gestickt.

Nachrichtenbüro.
Viktoria -Lotei . Zim. 14

oorm o 9—12 Ubr

Tüchtiges gewandtes

t Männliche" Personein )

t KauNnännisch-s Prrsora !̂
Herr. alt . redegew.. für

kleine Reiten u.cd evenl
leichte Kontorarbett sof
ges° Referennz . erfordert
Oft, u. T . 576 Tagbl .-BI

Jugendliche
|2Msj  Herrn nett

werden <" N.geüe'lt.
Bunrpanker -Fabrik

Sennen erg»
Gartenstraße 5.

WM ÄH __ ____ _SUj“" 3“«»-rl. Will. UKflJdjea
Tounusaootbeke

Sausversonal.
,bei bobem Lobn sof. oder

■> j Iväter gesucht.
J\ _R orssing. Goldgatie 2.

Tücht. Mädchen gesucht

Redegewandter

inaiei JlfBiiB
mit besten Referenz, gl?
Reitender für e. Cckoko-
laden Fabrik ges. Nüb
u. K . 573 Tagbl .-Derlaa.

für bier und Umgebung
sofort gesucht. Ostert. u
U. 57t an d. Taobl .-N

Wltlöter
s. glänzend begutachteten
Artikel gesucht. Derselbe
bietet grotze Verdienst¬
möglichkeiten und ist von
bober oolkswirtschaktlicher
Bedeutung . Erforderlich
3—4000 Mark . Offerten
u A fi55 Tagbl -Perlag

ru, 4 Monate altem Kind
ckiersteiner Str . 20 1 l.
Besseres Allein mädchenr ^ _ _ _ _ _ _sofort gejuckt für kleinen Hausbali ge-

Köbig. Ädelbeidstratze 54. juckt Leffkewii;. SÄwal
_Tele phon 2402. bocker Stratze 52.

Ü MirVlk N ^ uche f. fl Villenbausb
gesucht, das stck tagsüber
mit üiäbria Mädchen ab¬
geben soll. Offerten unt.

571 an den Taubl .-N

NM Mai |Ä Ä ',„*usSÄvon 9—12 Ubr zu Dame etwas Raben u. Zimmer-
flir verlönl . Bedienung reinigen perfekt fein mutz,
u. zum Ansbeffern. Vor¬
zustellen zwischen 3 u. 6

Pension E bers.
Va uline nstratze.

Für e. kleinen büraetf.
»stjtsbaH (zwei Personen)
wird eine Hausbälterrn
gesucht Dieselbe mutz dem
vausüalt gewissen!,, vor¬
steben. kochen und nahen
können. Als Beihilfe
wird eine Stundenfrau
gebalten . Eefl . Oiferten
mit Lebenslauf . Bild
und Gebalts - Ansprüchen
sind unter I . 578 an
den Tagbl . - Verlag zu
ri chten._ _

(fin tüchl zuverlässiges
Mädch.. das einem Haus¬
halt ielbstandtg oorsteben
kann gegen hoben Lobn
ges Bäckerei Neuman ».
Mebei-oasse 41. _
Me MWMW
für Pension u. 1 gutemof.Hausmädchen
gesucht
Lon !MbergexStrage .MTuchtwe Koch,,:,
die auch etwas Hausarb
übernimmt , gegen hohen
zeitgemützen Lobn gejucht.

Vorsänger,
Langenbeckstrosc 8.

am Langenbeckolatz.
'Suche geh. liu Mädchen,
das bereit ist. pemetniam
mit mir u. anderer ged.
Helferin gegen Gebalt m
Hausb . m. '8 Kind , von
1—6 3 z. besorg. Putzfr.
vorh . Fr . Dr . Eraubner
Wiesbaden . Ubla ndstr . 9.

Mädchen für Hausark-
bei gutem Lobn gesucht
SÄwalbacher Str . 53. 1.

Putzfrau norbanden Guie
Zeugniüe Beding Vorzu¬
stellen von >0—12 u 3—6

Poitevin -Hein.
Eni ier Stratze 26._

Rach Biebrich Äh. ges.
Alleinulädchen,welches gut kocht, an

ielbständiaes Arbeiten ge¬
wöhnt ist. in kleinen ruh
Villenbausb . Wagensril.
Rhei ugnustra he 17 Part.

Gesucht für Parts
gegen, hoben Lobn

Allciiimädchen
das selbst, kochen k.. und

Kindermädchen
für Bobn . Eliällerinnen
Schweizerinnen . Tickecho-
Slovakinnen Luxemburge
rinnen . Oii . u. W. 571»
an den Tagbl .-Verlag.
IKsWZsn

zur Aushilfe o. Stunden¬
frau zum 2. Jan . gesucht
Vi ktoriost ra tze 35. l.

W.  imüotßö .i öd. Frau

taasijber gesucht ^
Saubere Frau

od. Mädchen für morgens
3—4 Stunden für Haus¬
arbeit geiuckt.

Freu H. Dreeken.
Langgq ' ' e 81. 2 Stock.

Dröentt Frau “
oder Mädchen von 8 bis
1 lu >r gesackt. Kreidel.
Luisenstratze 24. 3.

Hilse für Hausarbeit
von y/A—4 Ubr gesucht
Dr. Jungermaan , Wil
helmstro tze 0. 1.
'^ onatssrau von 8—10
ue[. Cckwalb. Str . 8. 1 r.

NMVslhchMZstel
Bauschlosser
Spengler
Installateure
Llutoschlosser
Eisendreher
Fräser
Mödelschremer
Wagner
für Wagen- u. Karossericbau
Li/iotypensetzer
Metzger

für
Privat

für
Hotel

LWSMlhI

ZMMsrmVAn
WemadW
Wö!tzzWUtzer.

m.t prima Zeugni'sen
und g-.ter (Empfehlung

Monats 'rauen
stundenwerse

Putzfrauen
für ganze und halbe Tage

sucht F 23
Ml . NiM«

Arbeiter
sucht

w ! Met» ,
Wilbelmstrabe 60,

Sofort gesucht ein gut.

'Patissier ). Angeb. unter
852 an den Tagbl .-B.

Konditoriehrüng
für sofort gesucht.

Vatisserie Franoaise.
iwalbacher Stratze 12.

, Tüchtigert m l>i>.fiöin
r , gesucht.

W «UM WW
■• Langgasfe 7.

Hausbursche
ehrlich u. züv.. ca. 17 I.
gesucht iDauerstellungi.

Droaeeie Mackenbeimer

eieUm.ffieluäie
l Weibliche Versonen ]

( ttaufmännifche»Personal ’

Hell. oorn. ! me
noch in Stellung , wünscht
svät. i Avril Positions-
anderung . Beste Refer -nz.

" Perfekt Franz .. Englisch.
Italienisch . Buchführung
Borstandsdame . Repräsen¬
tation , Banksach. Jndustr
Meldungen unter S . 578
an den Taabl .-Verlag.
Jungs Frau

stickt Bes->-äftioung . am
liebsten kaufmänn . in d.

ßg -iNl ö 'sHrünii - .
Gefl . Offerten u. O. 572
an den Taabl Verlag.
C Gewerbliches Personal >

Junges Mä chen
<24 I .). aus gut . Fam ..
mit grotz. kunstgewerbl.
Talent , möchte sich aus
bilden , am liebsten in
kunstgewerbl. Schneiderei
Angeb. u 3 . 578 T.-Berl

Vers.V'lisl!ijlie.isMl .l!
fuckt Arbeit.

Schmidt . ,
■̂ nnlli ^ i 28. Dach.

Gep . Schwester
m. gut. Emp ehiungen
ucht Wirkungskreis,

am liebstr\ b. Arzt ob.
nKIinil . O'f Sfb ftr.11

Menntiegeiin
mit nuten Emofedlungen
möchte in diesig. Gegend
Pflegen übernehm . Ost.
u. F. 588 Tagbl .-Verlag.
( Sauspersonal }

Köchin sucht Auslnsts-
stelle , sür Januar und
Februar . Kellerstratze 1^.
Part . Teievbon 1515.
Suche bis zum 15. Jan.

Stellung als
3:mmerigfl0i0en

möglichst in Hotel nach
Wiesbaden . Zeugn . vor¬
handen . Ost. u. F. 576
an den Taabl .-Ber ag.

Für ein jg. Mädchen
aus guter Fam .. bereits
in e. Hausbalts -Penstonut
ausgeb ., wird für den
«ommer in nur erstem
Fremdenheim Gelsgenheil
zur Ausbildung in der
feinen Küche gesucht. Zu-
'ghlung . Ost. u. A. 650
an den Tagbl.-Berlng.

Sielt. Alleinmädchen
sucht gute Stellung in
klein, ruhig . Lause : in
Küche u. Haushalt be
wandert , für bald od. sof
Ost . u. I . 574 Tagbl .-Vl

Junge bessere Flau
sucht in nur beü. Hause,
am liebst, bei Arzt . Ver¬
trauensposten tagsüb . an-
zunebmen. Offerten unter
L. 5̂75 Tagbl .-Ve rlag.
su _ _ ... .
tagsüber oder auch balde
Tage . Off. u. T. 575 an
den Tanbl -Verlag. _
Ißiäbr . Mädchen 1 taäs

über Beschäftig. Rauen-
ibaler Sir . 9. Mtb . 3 r.

Putz!
Fleitz. saüLTMäüchen
wi.. lohende Beschäftig.

Tüchtige DerkSuferfn b i hohem Gehalt für j
sofort oder später gesucht.

Modehaus llllmann . K'rckigâe 31.

l Männliche Vertonen 1

l klnifmSnnis,?!«»Personal^

Autobranche!
Ja . Kaufmann . 3 Fremd¬
sprachen beb., branche¬
kundiger gewandter Ver¬
käufer u. Korrefoondent.
Selbstfahrer , sucht sich
zu verändern event . Be¬
teiligung . Off. u. M. 563
an den Taabl .-Nerlaa ._

MlIMltzkl!
Jntellig . jung . Mann.

22 Jabre . sucht Stell ., am
liebsten in einem kaufm.
Betriebe . Oii . u. S . 574
an den Tagbl .-Verlag.
( GewerblichesPersonal )

roiMMIse
22 Jobre alt . selbständig.
Arbeiter , iuckt Stellung.
Ost, u.  O . 574 Taadl -B.

Putz!
Tüchtige 1. Drbeiterin bei hohem Gehal'

ür gle ch oder später gesucht.
Modehaus Ullmann. Kirchoaste 31.

Tüchtiger zuverlässiger

8t0Ml.&filli)ßl!W
iuckt Stellung in einem
Maschinenberricb . wo er
den Betrieb selbständig
leiten kann. Kaution k.
gestellt werden. Osl. an

R . Müller.
Niederwalluf.

_K irMa lie_10. _
Junger BäckergeHilfe
s guter Familie such»
ellung in Brot - und
inbackerej per 16. Jan
22  oder später . Ost. u
575 an den Taabl .-Bl

Schuhmacher

zumacken. Zu erfrag , im
logbl .-Ber lag . _ Jra

Junger Mann.
I .. sucht zum 10. Jan.
llung alsfitantenroMt̂
r andere Beschäftig,
i nach auswärts . Ost

ictWral. lonn

0ote portier
W 577 an den

LMM
ten oer-
ock sonstige
mit über-

-tell . Ost.

Suche

Kondii
wo es gut angelernt wird
Ost an
Händelstratze 15.

Willmonns.
angerecknet werden mag
Angebote unter O. 577
an den Tagbl .-Verlag . '

Junge Kontor,'sJn
mit guter H«nds hrift für Jtechnungsabteilung
»irips ersten hiesigen Engrosgeschäftes gesu .ht
Offe ton nnt »- Z. 573 an den Tiffhl -Vfrlag.

selbständig und sicher auch im zugehörigen
Br efwech el und Mahnverfahren , zum mögl.
sofortigen E ntritt von größerer Fabrik in
B .ebrich gesucht

Schrift !. Angebote mit Lebenslauf , Zeugnis»
abichr ften , Gehaltsansprü hen und Anga e de-
frühesten EintrittstermineS unter Offerten
A . 856 an den Tagb .-Ber ag.

M

Weiühmitzlüiig in©iesöoöen
sucht zu u ö lichst baldigem Einirit einen
mit alcen Bureau - und Kellerarbeiten ver¬
trauten . '

Mitarbeiter.
Es b etet sich ser.ö em Herrn Ge e' enheit
zu einer Lebens- unb Bertrau ns tellung.
Au führliche Of'erte l̂ erbeten unter T. 573
an den Tagl .-Verlag.

Zum ivsorugen Eintritt gesucht

lungere HM M Ms
für Büro und Berka : f. Branchekenntnisse Be-
d ngung , Sprochenkenistniise erwünscht.

P . Poulet . Motor -Sport , Rai ! aiisstraße 5.

Aelterer gebildeter Herr
zur Beaufsichtigung des Personals und des Ver¬
sandes gesucht . Offerten unter W. 578 an den
T <gb att -Vp’lag er eten.  _

Weinfach.
Für die Erpedftions - Abteilung sucht

einen im Versand durchaus erfahrenen, gewandten,
uniedivgt zuverläss gen Herrn

Weingroßhandlung Carl Acker,
Rheinstratze 39.

3um  Besuche der Ctadtkundschast

fiir sofort gesucht. Herren aus der Kolonialwaren.
Branche bevorzugt. Oiferten mit Zeugnisabschrift,
u. Eehaltsansprüchen unter Z. 570 an den Tagbl .-B.

Lehrling

Zuverlässige

Suehhalterm
in größeren Betrieb zu baldigem Eintritt
gesucht . Angeboie mit Zeugnisabschr ften
und Gehaltsansprüchen unter M. 588 an
den Tagbl .-Verl.

Reisende
Damen u. Herren

für einen sehr gangbaren Artikel sofort gesucht.
Hoher Berdienst . Keine Versicherung oder äbnliches.
Geil . Zuschriften unter N. G. an

Norddeutsches Werbe -Wesen,
Hamburg 36, Kolonnade» 13.

von hiesig, mittl . Ervortgelchäft mögl. per sofort
gesucht.

Rur brave und fleitzige junge Leute achtbarer Este» ,
finden Berücksichtigung. Offerten unter E. 574 og
den Tagbl .-Berlag.

Gutempfohlener

Listjunge
nicht unter 18 Jahren gesucht.

Schwarzer Bock.
Kaufmann

Anfang 40er, seriös und arbeitsfreudig , in ungek.
Stellung als kauim u. techn. Leiter eines mittleren
Fabnkbetrtebes . beste Allgemeinbildung . Eorach-
kenntnisie. sucht sich zu verändern . Gesl. Angebote
unter G. 570  an den Tagbl .-Verlag

1 aiermletunaen]
aüen >> (Seiaianstai

Büro
mit Einricki .. Telephon
u. Schreibmaschine, für
halbe Tage zu vermiet.Lik. u. W. 874 Tgbl.-L.

Möbl. Zimmer . Mans . re.

NrnhMis LÄL/Sr
— Vermieter kostenlos. —
MauthelLuifenstk.16, Stb .2.
Tchön möbliert . Balkon-
Zimmer. eiern . Licht, an
nur anft . Pers . f. z. om.
Schmidt. Dotzh. Str . 10. 3
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Trohes ^sonnigesim 3i zrr vermiet.
heizbar.

, nun«
vermieten

Anrisenaustrase 13. 2 I
W . M-«I. kl . r. vmüchwalbacher Str . 68. 3 l

Keller . Remisen. Stall . re.

Autogarage
LeLrrberg 1 sofort zu »:n
Naüere » Televbon 8543.

[ « gesiilhe~)
Netteres Filmtet » sucht

für sofort8-3jWer-WMM
M u. Z. 883 Tag bl.-Pl.Statt Zwangs
einmietung.

Vil Är *T oder
bereit
' il.

Zoknuna abzug.
erd u. Oefen kör

nnasamt vorarmerkt)
täume für eine r-Zim .°

en-
onnen ge-

ffert . u.
«n Taabl.

ttk. TerrmHr
1 schöne S-Ziwmer-

vohn . in guter Lage »um
1. Avril 1922. ev. früher.fchöne2-Zim.-Wohn. imtb.. ruhige Lage, kann
evtl . in Tausch gegeben
werden. Vom Wohnung »,

mt genehmigt. Off. u.
574 Taabl .-Nsrlaa.

Gesucht
mem\. WchMU

von 2 oder 8 Zimm.. mit
Kücke oder Küchenbenutz.
Offerten unter U. 58S
on. den TagLl .-Verlss.

WM
(Holländer ) bitten lof. um

MI . WvhViiz
8—4 Zimmer , mit Küche,
kür dauernd . Offerten u.
T. 572 an den Tagblatt-
8MLL _?rbtzen. _
Junges besseres Shevaar

sucht sofort
wöbt. Wohnung.

Küche Bedingung . Offert,
mit Preisangabe unter
3 . 587 an den Tanbl .-Vl.

Bsnkbeamtrr lucht per
1. Januar
BMIIetlf MW«
mit Küche od. Benutzung:
evtl , ein grosses Zimmer.
Off, u M. 575 Tagbl .--Bl.

«Dl.
s—4 Zimmer

Mß
u. Küche.

pgsr lucht 2—3 hübsch
möblierte Zimmer mit
Küche oder Küchenbe-
nutzung. Rbeinsrr . 109. 1.

Hochherrsch. Avvartement
25Sl«W» a

§Z!M
u. Dienerschaft . Preis bi»
4000 Mk. monatlich , für
sofort gesucht. Offerten cm
Portier Mlast -Sorel.Ausländer!
Jung , kinderlos. Lhevaar

nebst Mutter sucht für
sofort 2 Schlafzimmer u.
1 Wohnzim .. wenn mögl
mit Küchenben. od. Pen!
Off, u. O. 573 Tagbll -V

2 gut«31131 «.
möglichst im Kurviertel.
von rubigem Ghevaar ge¬
sucht. Onert . mit Preis¬
angabe unter F. 571 an

-LSLbl ^V -rlLL- _
err u. Frau , Schwede
n Mei moderne

8ne Lage . Offerten u.
7jJm £ j £M &LS &iL

FrSu!
ucht1 ab. 2 gut Möblierte
»rzbare Zimmer. Off. u.

Tas hl '-Per ^ . .

geräumig u. gut möbliert,
von vornehm , ausländ.
Ebevaar gesucht. Näb«
Sonnenberaer Stratze be¬vorzugt . Ana . u. St. 575
flflL tzen. .

oirnumi
für sofort

von fr. Offizier sesucht.
Offerten u. Nr . 4840

an die Annonc.-Exped.
Gistz. Rheinstraße 27.

Aurendiaanose.
Zur Abhaltung meiner

Svrechstunde (vorm., aust.
Samstags ) zwei geeign.

möblierte Zimmer
gesucht, im Zentr .. Nähe
des Babnhoss bevorzugt,
sofort oder später. Angeb.
mit Brei » unt . Nr . 4877
an dis Anm-Exn. Eie ».
Wiesbaden.  _

mit
1 Zimmer
2 Betten , event . mit

Wohnzimmer . Küche oder
Küchenbenutz. ges. Off. u.
K. 578 an den Tagbl .-Vl

Eine Dame
mit 2 gröst. Kindern sucht

1 Zimmer
mit zwei Bette «, event.
Wohn- u. Schlafzimmer.
Offerten unter Bi. 577
an den Tagdl .-Berla «.

Deutscher Kaufmann s.
1 vd. 2 leere3ünmer

zu mieten. Offerten u.
L -^ Oka & M &ak

Unmöbl. Zim.

Kl.Laden
Rebenranm oder a.

nur in gut . Lase,
eines Damenmodrn-

Eeschäft und Schneiderei
gesucht. Off. u. W. 576 an
den Taabt .-Verlag ._ _

Werkstatt
von Schreiner zu m, ges.
m .A,±,3 $L.2 <L&mLWeinkeller
möglichst mit Lagerraum.
Büro u. Lichtanlage , für

ort gesucht.
<5w «i Blank.

Kaiser -Friedrich-Ring 14.

ein Schlafzimmer, zwei Betten, ein Wohnzimmer
mit Küche oder Küchenbenutzungvon franz
Familie sofort gesucht. Offerten unter I . 57l‘
an den Tagbl.-Berlaq erbeten.

bevorzugt Kurbanslage.
Mit Dame mit erwachs.
Tochter. Off. mit Preis-
anaabe unter D. 575 an
LLll. TgstÄ-MerlüL

3«Ritt«zeuch!
jut möbliert . 2 Schlaf-
ttmmsr . Stz,immer und
Küche, gegen sehr gute
Bezahlung. Offerten unt.
l . 578 Taabl .-Brrlag

Ebevaar mi Siäbngem
Kind luchtt ißliietie ZNAkk

Nebenräumen . ,u be
neben Mitte Januar od
Fnkana Februar . Off. u.578

feTn moDuerte WM
stäke Labnftr .. Zieten-
nng von Daurrmieter
tefuckt Offert , u. D. 578
!L,den Tanbl .-Verlaa.
Vornehmer Herr TüchtM

öonuar . Februar
2 eleg. möbl. Zimmer

sn Bcfter Lage, mit Bad
L . Telephon - Benutzung.
vr -ts -Off. m E. 573 an
>en. Tagbl .-Verlaa.
Eine verheiratete Fam.

>hne Kinder fucht

2 mil. 3iim«
Wohn - u. Schlafzimmer)
nit Pension in guter
Uamilie. in der Nähe des
Kurhauses. Offerten uut.
L -575, S" den..Ta^ b.l,-P,l
Mobl . Zimmer mit zwe>
pettrn u. Küchenbenutz.
tzfort gesucht. Offerten u
l  577 Tagbl - Berlag

per sofort oder später gesucht.
Offerten unter D . 588 an den T gbl.-Berlaa.

Junger Franzose
geschäftlich tätig,

sucht Zimmer mit Pension
in guter, deutscher Familie . Offerten mit
Preirangabe unter Ft. 575 Tagbl.-Verlag

Mk. 26000.
zur Eründuna eines aus¬
sichtsreichen

leiben gesucht.
Angebote unter H. 575
an den Tagbl .-Verlag.

Ünternehm.
gegen gute Sicherheit zu

M ÜGpUalisn
auf l . ober <t. Huporbeten
anzuleaen beadüchtiat. » .
ach an die b 083
Direktion des Hau », a
Brundbeützrr .BereinS.

« . 0 . Wiesbaden.
Lunea strafte 19.

Televbonr 439 n. 52W_,

[ MMe » 1
C 2 mmodtlien >VerkLufe )

Specht&Go.
Langgsss # 9
Telefon 1NT0

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

Villa n. 2-Etasenü . verk,Off, u. D. 5-7 Tagbl -Vl.

SÖTlMll
Mehrer « schöne Bille « u,
ktagenbäuser zu verk. d.

Immobilien - Büro,
Ztr

Verk. meine her'
ELügen-BMa

rntäm

,al 7 Zim .. in Vill
^ge . Reflektanten erfahr.

Etagenhaus
Züdviertel . 4 Etag . u. 8-
Z.-Wobn .. sofort zu verk.
nur schnell entschl. Käus ..
)ie über 209 909 Mark
Anzablung verfügen , w.
ich unter L. 577 an den
MLl ^ ksM -jaißfesiL.

Kleines Landhaus
mit Stallung u. Garte «,
sofort »u verkaufen . Näb.

5ierftadt.

Buroräume
2—3 Zimmer im Zentrum der Stadt per l . Februar 1932
zu mieten gesucht Zuschriften erbeten an

Georg Abele , Wiesbaden
_ Gchroaltzachtr Straße 36.c Wohnungen

zu »erlaufenen

Wohnungs¬
tausch.

Erback lNheinaan ).
Schöne b-Z .-Wobn . u.

Zubech. in gutem Zust..
mit Wiesbad . 4-Z.-Wobn.
zu tauschen gesucht. Off.

UTZgLMLitM-
Schöne 2»Zim .»Wshn.

mit Küche. Stb . 1 St .,
Wellritzstr .. gegen 3-Zim -
Wohnuna zu tauschen ge¬
sucht, Offerten u. L. 474
an den Tagbl -Verlag.

Wohnungstausch
innerhalb des Orte»

n. nach ansrotirts ver¬
mittelt Handels», eingetr.
Unternehmen . Vertreter
E. Mautbr . Wiesbaden,
Luiienstrahe 18. Cto . 2.

t'Zimmtt'WchWW
in Villa gegen 3—5 Zim.
in der Stadt zu tauschen
gesucht. Gell . Offert , unt.
M. 574 an d. Tagbl .-D.
Wer taascht m. »-Z.-!

hth .. Jabnstr .. grg. S<_
Wohn.. N. Schierst. Str .'?
Off. u. E. 578 Taabl .-Vl

4—s-Zi«.-r «bm l»Sosnesbetasep in löi'suoctü
(Zentrum ) zu taulchen gesucht. Schöne Fnbrittäume
hmnen auch ab"«geben werden. Offerten unter A. S77
an den Ta -'b att -B nlag.

I « veclehkj
l Kavtta tten-Sesu ch« J

Mk. 18000 .-
ouf erste Hypothek ge¬
sucht. Okf. unt . E. 575
an den Taabl .-Verlag.

a Landhaus
>«ber gesucht,
insfuß unter
m  T «gbl.-Vl

Mk . 40000 . -
erste Hvv-, 4K % jtettobring., bei dovv.

kl.

n
Sicher»

ekt hierheit ans
gesucht.
Otto Suael . Sldolkstr.

ktiiiiil  o. Verkaaf w»
VILLEN, WOHN- UND
GESCHÄFTSHÄUSERN

:: HOTELS UND-
GRUNDSTÖCKEN.

O
di.F.üawss
WIESBAOEN
Saetti3S.tr. 13

Teteptien 633S
JSzaau .:.! ..VjUszsSt.

Kchil - !l . WH .-HW
in guter schöner Zage, v-
Z.-Wohn .. mit gr . Keller-
L, öaaee ^ uMSN. auch für
r . Fabrik pan ., weeen
Wegzugs tu verk. AnzaÜl.
mindest 258 888 Mark.

In Vorort
m Saus
Kelterei i mit Wi-ttchaft.i. Inventar, kur
259 080 Man sofort 3»
verkaufen. Offerten uni.
B . 578 an den Tagbl .-V.

II Me MielilAißk
schönes Saus zu verk.
~JLjlJ L s67  iaafekS,
_ nrm Wiesbadener Hotel
stebt ein dorkselbst in gut.
Lage befind !. Privatbaus
zur Verfüg , als Deven-
. f . ba
iaht Erdpesch. u. 2 Etaa.

t 6 Räum . u. 7 .Ma,nf-

dancc. Das Gebäude um-
ftt Erdi

mit 6 U_
Zim ... Garten , u^ bat An
Mlub anIMWafieri . , __ . . .

, Anfr . an Union Jmmob .,
l . ' Anver». Rite de Ltzins IS.

Elektr . u.
r . 120 099 Fr.

Taunusstratze
grobes EFbaus ru verk.

kasnalanlage.
"ohnhaus (Dost-

h.)

nie
Solid. _ ... ... .

geb.) in Gernsheim (! . . .
Bahn Fsm.-Mannh .. 2'A
stock, je 5 et . R .. Gart ., als
Bauvl . geeign.. verm. bis
1925. vrm. z. verk. Wüst.
Frankfurt . Wetteraustr.
( Jmmodlllen-ltoufgekiiKe1

etc. sucht Mauthe,
Luisenstr. lö , Ltb.Ws«

Gesucht
v. Selbltkäuf . (Schweden)
zu kaufen oder zu mieten
kleine schöne

Mlla
mit oder ohne Möbel , in
der Nähe vom Kurhaus.

Hotel Fürftenhsf.
Zimmer 12.

!! Achtung!!
Wir suchen überall

»mmlllchk Sanier
mit und obne Geschätt.
Villen . Hotels . Fabriken.
Ziegeleien . Mühl .. Gast-
böfe u. Landmirtschaften
zwecks Ilnterbreitung an
vorgen. Käufer.
L 8. me L k

Hannover.
Ausländer sucht Villa

od. Etagenhaus.
E. 577 Tasbl .-Perlog.

«m
oder

SestzWtzss
nur in bester Lage.

kaufen gesucht.
Vermittlung v
u. 3 . 577 an d.

zu

ttlung verbet . Ott
' Taabll -Ä

TEL ^ fl4S
OIE

i^ nttnuM ^ nrnmuMÄiinin
VERK£HRS-6 ^EILSCHAFT

büro:
WtlHfcXM- |5TRASa68

ECKE
BISMARCKS

PLATZ Grundstücks

\mmm
FÜR . KÄUFER KOSTENLOS

210 000  Nh.
221000JUL

il » 2220000Nh.
VlllSy modern, am NeiotaJS§ö 000 Mite
Vüia, Kapsllenstraße. . 400 000 Jifk«
Villa in Ertwnheim.
Villa in Niederaluusen

QesoHSftskans
mit mehreren Laden u. sonstinen Geschäft *-
u. Wohnriumen . z. 2t . mit 250 Mille rentiwend,

8 500 000 Mk.

2 Wohnhänser, Nähe Tannusstr.,
zusanunaahftngend , mit 15 Mille rentierend,

240 OOO Mk.
Ferner sonstige große Auswahl verkä «flieh er
VIHea , Won » - u . Gesrhattshüneer,
IXofelB, PensleBcn und Geschäfte.

Kolzmann§Co.
CoullnstraAe S

Telephon 2827 u . 5959.

Das Wohnhaus
Frauensteiner Straße 4

(am Eüterbabnbof West), mit grobem Grundstück,
ist erbteilungskalber zu verkaufen . Anzusehen vor¬
mittags von 10—12 Ubr. Angebote mit PreisaNg
dis zum 15. Januar 1922 an den Vormund

I . Derelmann . Dotzbeimer Straße 116.

Immobilien
J. Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
MIM . 33 Gegründet 186?. stzMIi! 6§§3

Kauf und Mlets
GMehiftehlusern
und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Holzmann &Co,
Coulinstr . 8 - tel . 2827
■i,ia ii jji.„um aaBBSsmaam n
"’.!i Kauf und Verkauf

von Villen . Wohn-
vnd Qesoh *ft*hiusern,

Hotel «, Pensionen,
Geschäften

BäMboratunj | . Gutachten,

Sofort gegen bai
zu kaufen gesucht:

Milli ober$ous
mönl . Zentrum , bevor»^wo Wohnung frei wtrm
Offerten unter H. 587 an
dLN.....TLÄL.:Lfr <aL_ „

Gesch.- od. Lt .-Haue
In ner Mit eist. od. n. d
Hauptbahnhof m. ar.
Anz. z. t  uf . gef. Gesch.-
Etage i. Hpt.-Berk.-Lage
lann In Tausch gegeben
werd . Gest. näh. Angeb.
u. SB. 537 Tagbl.-Berl.

«ft
t Privat -VEuf « 1

mittelgeschäst«
bkvi -USmit «5, tnrirnW,
u. onfi»- c Geschäft, vert.
Manth,Luisenstr .16,Ltb.A,

Mn -Mrl -AM
!-> « !' « ftverk. (Ttforberl. Kavitat

frtn Gewann
kl. Russen-Pferde

mit Geschirr u. Roll«,
kompl., zu verk. Cchwal-
bacher Str . 67. Tel . 8.-89.
Line trächt. Slmmert ^Ä

Fahrkuh
verkaufen. Ludwig

Igstadt . £
i ' Äfeäuverk.Herr.GartenfelÜ-trstzs ) 5. 3 r.

1 WvN MMSt
in gute Lände billig stz
verk. Kaufs,»an«. Schier«
stein. Mrbelmltratze 47' . .-

SWlMSm
sehr will . Avvorteur . gut.
Stäubrrer . Lautjaaer und
vrima l̂aubzeugwürger z.
verk. Zu erfragen im
Tasbl, -Pe rlag . J«

Junge » ei «,
rastenrein . verk. Stähle
Kellerstraf!? 14. Tel . 151

Halbwachsen« Halen.
grosraisige . gesunde Tiü Stück 20
Westendstra'

gesunde Tiere.
.M .. zu verk.

. . se. neben 38,
im Garten hei Krä « k^

Jung« ZTidner
st. Salrn zur. Zucht mso. Enten. 1 Federrolle
(35 3fr . Tracikr.). l 2j».Gefchirr *u verkaufen bei
a«nf t, 21ni,llnenlH!t.tD<!8 ^

Achtung.
Hochfeine silb. Sprung«

dsSel- Ahr bist, zu verL
Lauser,

SLarn boMr . il . H. 2J,
Kostiirn

braun, pr. Tuch. Gr. 44,
billig abzugeben.

Ml
erenn.

[trabt l-i Part , r.
utaway

am  neu . verk. Altvran«,
'avellenstratze 14. 1 Li,

meMsöliöf
Ueberrieb .) 380, Herren,
tiefe ! Sit)  180 , woll.
erren -Schal 75, Herren«
emden. Unterh.. Vv!

Hemden. Mansch.. Svort^
sowie gr. Posten fstoi
für Klavier vrelsw . N
« . Armand , Scharntl
itrabe 22. 1 St . (Mitte
12—1HU . 7—8 Ubr.

üsdmi. "Wsiluk -Reilh »!
billh

ehr.
f- idgr.

verkaufen.

Hwert/llhina Kurios.,
sonne, Bronze. Jade

' Jesuusw. zu verk
gest. Ti

Gesucht aus.
err u. Eewelh-

Kfm. Serlbach,

L Smyrna-Teppndgeknüst (3 X 4).
umständehalber , u orr»
kaufen, ebenso eine echt»
Bronze-Krone, elektr.. 15

lammen . Offerten unter
I . 7g^ an Ala-Saasen»

ogler. Marburgtem u. !
IMtoL

Wm -s«eskM«in
fiLJtotiiMüftLJÄ

Speiserimmer. .̂
dunkel ekchen' zu verk.

Dr. Cbclius,
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KAeres, fast neues

_ halber «a verk.
Zesickt. nach vorh. Anm.

Habermebl. Mainz.
^ - Laulerenstraße 12.Ech. Holz-Kinderbett vk.
Emrick. OranienttraKe58.

Für Liebhaber.
Biedermeier-Sofa u. zwei

Stühle (Kirschb.j zu verk.
Offerten unter U. 577 an
rn Taabl .-Verlag.
iyod mite ein- u. zwei-

fpann. Wagen und zirka
100 Zentner Mift zu verk.
bei Bätsch. Hallgarter
Strebe 8.  _

Eine Federrolle.
25 Zentner Tragkraft,
ein mittelschweres Pferd
(Stute ) zu verkaufen bei
Kober, Bierstadt. Ellen-
bogenaasie 12.
Starke Leiterwagen vk.

Roßbach. Schierst. Str . 20.
Ein erstklassiger
Lastkraftwagen

%Vi—4 Tonnen , fahrbereit,
au verk. Off. an Rischer.
Wellritzstrabe16._

Ein Fahrrad
gut erhalten, zu verkauf.
Näh. bei Wöhr. Luisen-
straße 35. 3.

Fast neuer hell. Kinder-
Korbwagen (Sitz- und
Liegew.) zu verk. Owens,
" ' ' e. 2. 2 r..

nabeu-Rad.
Herren-Räder

niedr. Rahm., gut erhalt.,
neue Bereif., vrw. zu vk.
Motorrad, ält . Modell, z
umb.. F . N.. 2% PS ., m.
Gu.. Motor fehlerfrei.
2500 Mk. zu vk. Schmidt.
~ ■ " e 1.Eneisenaustrahl

DezimäliDezimalwage.
wenig gebraucht, bi Isis au
vk. Snbinger. Hochstätien-
strabe 6. 1 St.

Fast neue
Melserputzmaschiue

geeignet für Hotels und
Restaurationen bill. zu vk.
O. Grimberg. Mauerg. 17

SSndler -Verkikuse 1

n 86 !irtz1bm » 86k.
zu verk. cd. verleih,
vobrreetrunxrdüro

imm »B| Nengasse 6
Piano

ein gutes Jnstrament
erstkl. Firma, zu verk.
Sckock. Jabnitr . 34. 1.

2 hmsch . WWIUNN
eich., kastanienbraun geb..
Pracktst.. sowie 2 Herren¬
zimmer. üoÄavarte Mo¬
delle. billig. Rosenkranz.
Dliickervlatz 3.

für alle Stufen.
Riedrrberaitrabe 7. 1 l.
Wo kann ILjäbr. Mädch.

gründl.MandofMü-Mterrrcht
erhalten? Off. m. Preis¬
angabe u. H. 577 T.-Berl.

Klavierstund, w. erteilt,
daselbst kann a. geübt
werden. Klapper. Kieme
SchwalbackerStraße 10.

Wer erteiltMim-MtettW
oraktisch. einfach, wenig
Theorie? Offerten unter
O. 57V Taabl.-Verlag.

Chilla Idilidilec
!?cpr. Lehr, der Methode

Jacques -Daicroze -Heilera '!, .Genf
Nachfolgerin von Adrienne Ursu ’a Hacher.

Körpiiichiik, rhythmisoks Oymnsstik, Plastik,Tan.
Kurse und Privatstunden für Erwachsene und
Kinder . Beginn 10. Januar . — Anmeldungen
Musikalienhandlung STÖPPLEP ., Rheinstraße.

Klavier-, IS Unterricht
erter-t gründlich und i-tlli« geprüfte Mufikletzrerin

28 dm{er Etrotze 28 3.

Alteingefiihrtes

Hut- und MützengefchSft
am Platz, in verkehr re cher Straße der inneren
Stadt krankhe tsh. sofort zu verkaufen. Angeb.
nur von S -lb käufern erbeten unter H . 574 an
den Ta 'bl.-Verlag.

! IMGKg« |
Hofraum

500 Qmtr.. Mitte Stadt,
ganz od>r geteilt , zu ver¬
pachten. Teleyhon 1035.

i Wtzeschr ]
- Restaurant
oder kl. beks. Weinstube
oon tücht. kautionsfähia
Ehepaar für sofort oderspäter zu pachten gesucht
Offerten unter M. 578 an
den Tagbl .-Ber'ag.

Ulllltzt

■-Päiagofiaaä
Maiass

Kaiser-Fr edriehstr . 25.
Vorbild , für Eins., Ob -
iek.,Prim .u.Abit., auch f.
Dam. Herbst 20u. Ostern \
!021 bestand, alle, außer!
! Schüler. H r st ^l be- I
stand, alle Prüfli - ge da? '
ReichKverbonöSrx.f'rüh.
C nj ihr.). 3 früh. P üf.
6.standen alle Schüler . \

Völk &scbüler
t dangt , nach laum einj.
Borb. d. E nj .-Freiw .»
Zougn. u. die Reife f. s
Obcrfek. Eintr . jederz.
Proip . frei. Sprechzeit!
11—12-/2 Uhr. Fern¬
sprecher 3173. F1

Gesucht wird ein akadem
gebildeter erfahrener
Wel - ElMr

der das Borbereiten in
die - Untersekunda eines
14iähr. Jungen übern.
Offerten unter S. 575 an
den Taabl .-Berla «.

On oemande
un professeur de franfais,
mathfimatique, latin,pour
donner deux heurts de
classe la matin ä un
gargon de 14 ans. S’adr.

e 2 Hernes ä 3 heures
Mel Imps Mal. chsmbre 43.

MZMeMlterrW
im Franz, durch staatl.
gepr. Lehrerin. Off. unter
A. 578 an den Taabl -Vl.

Institutrice franqaise
dir) 6 n6e cherche lefons
Nnßbanmriraße 4.

Ifofrat Fabers
Realschule

71 Adelhcidstraße 71.
Fernruf 46-6.

Kleine , streng gesonderte
Klassen , tägl . Arbeits¬
stunden unter Aufsicht
von Fachlehrern . Auf¬
nahme erst von 9 Jahren
an . Anmeldungen für
Ostern werden s^hon jetzt

entgegengenomm' >n.

Berlitz«
Schule
Rbeinktraße 32.
Telephon 8593.

Franiöstich — Enali 'ch.
Jtalicniid , — Spanisch.
Holländisch— R »!ii rh.
Polnisch — Schwedisch.
Dortnaiestsch usw. uiw.
Miviiaie Leiikiriisls.
Für Ostern schulpslicht.

werdendes Mädchen Kind
gleichen Alters rum

Milunlerr. gejucht.
Off, u. ll . 575 Tagb l.-V

Ausländerin
;t französischenKon-
tionsunterricht. Off.
. 571 Tagbl .-Perlag.

SsBdsrlihrgänâ:
Stenographie

Mafch.-Schreiben
Schön- u. Rund¬
schrift, Rechnen
Buchführg. usw.

kaufmännische Pribatschnle

WallerPaul
Friedrichstr. 51

Ecke Kirchgasle.
Tages- ». Äbcudunterricht

in allen Emjelsächerir
beginnt jederzeit.

Stenographie
Maschinenschreib.. Schön-
u. Rundschr.. Buchführung
usw. Beg. neuer Sonder-
lehrgänge am 3. u. 6.
Jan . 1922. Rascheu. grdl.
Ausbild . Bald . Anmeld,
an Fr. A. Metzer. Dotz-
heimer Straße 44. 2.

Kaufmännische
Privatschule

von

Emil Strausj

Ecke Moritzstratze.

Z 3onoot
beginnen

neue Kurse.

Klavier -Unterricht
w. gründl. ert. Wallufer
Straße 3. Part.

Taminstitut Anton Deller u.Frau
Wohnung : Hellmundstraße 5 >. Parterre

Zu unseren Mitte Januar beginnenden

biten wir um getl . weitere Anmeldungen.

f ft ĝgg,
mmrnii

mit

llteü'
werten

für kllk,.
die jahrelang an

Leib u. Seele
siechu. krank

waren.
Durch Anschluß an diein .Bildg . bearin.
freie Ermernschaft der

rrniOiiIe ffi. jUopper ii. grau.
Am 11 Januar beginnen wieder neue

Tanz-Kurse.
Privatstunden jederzeit ungeniert (auch für ältere
Personen) Eefl . Anmeldungen sreundlichsterbeten
Kleine SebwalbachcrStr . IS (Ein «, v Manriliusstr .).

l8 .H286llUl6

1 . Kramm iS« Twmm
Bismarcbring 42. Telephon 4485.

Zu unseren im Januar beginnenden

lanzkarsen
sind noch Anmeldungen erwünscht.

[ NlM « |
Mittlere , aut eingeführte
Tabakwarengrcßbandlung
sucht für bald zwecks Er-
weiterund iüng. tätigen

möglichst Fachmann, mit
einer Einlage van min¬
destens 50 000 Mark. Off.
u. I . 588 an d. Taabl .-B .

Zu rentablem Betrieb
tätiaer Teilhaber

mit 50- bis 100 000 Mk.
Einlage gesucht. Offerten
unter T. . 574 an den
Taabl.-Berlag.
Bin Inhaber eines

Lebensmittel - Geschäfts
und suche für meine freie
Zeit noch eine

von einer Firma in ein¬
schließender Branche. Ost.
u. M. 578 Tagbl .-Berlag.

Jung. Fachmann
zwecks Gründung eines
Fabrikationsgefchäits. gl.
welcher Branche, gesucht.
Ost, u. L. 578 Taabst-Vl

Wer erfindet?
Die Industrie sucht Erfln
duugsn. Anregung zum Er
finden ln uns. Broscitlre mit
Gutschein Sh. 20M. umsons t.
Allgemeine Kandelsgese lic

Leipzig 330, WindmShlensir. 1/5

c
S du
Ifin
| Gu
■AH

1
litfi±1
n. I

Abnehmer für
Strickwaren

... jucht. Ost. Ad, Schäfer,
Bierstadt. Taunusstr. 14.

löeriliche Bitte.
Welch' edeldenk. Herr¬

schaft würde armer Fam.
K)erh. »»firmanden-

dluzllS (mittlere Große),
aus Teilzahlung ablalsen?
Offerten unter O. 578 an
den Tasbl .-Verl ag.

eneinnahme
für Rentner F22

mit aröß. eleo. Wohnung,
möglichst Kurlage, durch
Umwandlung in eine
Pension. Dame s. solche
Wohnung zu kaufen oder
Beteiliaung daran. Ost.
». K. 14942 an A -Erv.

Junge ichone.
Itit Segnete Me.
welche sich als

tiouetMerin
ausbiidet und noch kurze
Zeit zu studieren hat.
sucht zwecks Beendigung
des Studiums ein Dar¬
lehen. welches mit hohen
Zinsen, a. Wunsch doppelt,
zurückerstattet wird. Ost.
u. S . 572 an den Tagbl.-
BerlLg,. „ _ _

Kann wöchentlich groß.
Posten,

ßtcidiQöen, 6IÜGI5
usw. vromvt und preis¬
wert liefern . Offert, unt.

571 an dm Tasbl .-B .

MWilwes"i-L,
w. glückl. Heirat! Herren,
wenn auch ohne Berm.,
gibt Ausk. Frau Deckert,
Berlin, Perlebergerstr. 21.

u. Tsilnabme a. d. Lebens.
aufbaukurfen« erd. unsere
Schüler
ts toeaiges ffltm
aesrmd und lebensfroh,
körp. «. geistis leistunss-

fähiarr wie je.
schöner, statt!., hübscher,
verjünät um Jahre im
Aussehen und Wesen.üMf, , tMnsrohe,

erschsiAZ Menslhen.
Dieser Gemeinschaft kann

und soll jeder beitreten
gleichviel welchen Alters
Berufs . Geschlechts.

Allen u. jedem —
nicht zuletzt denen, die
krank verzagt u. mutlos
im Lebenskampf abseits
sieben — wird sie

z. Elück u. v. Nutzen
sein.
llnorrbindl. Meldung, u.

Anfragen werd. u. E. 577
an den Tagbl.-BI erbeten.

(Zum weit. Ausbau u. d.
Ausbreitungsbestrebg. be¬
darf d. Eem noch wohl¬
gesinnt. Helfer u. Mit¬
arbeiter. Das denkbar
idealste Betätigungsfeld
für Menschenfreunde.)

NlsWerAsWß!
Vornehm, diskr. Anbabu

ideal. Ehen durch meine
Bezieh, bis zu den erstenÄeiellsckaftskr. Damen m
groß. Bermög.. sow. reiche
Fabr" - - -

Eben zu verm. Vermittlr
auch in jüd. Kreisen.

Frau Ella Tischler.
ssW.be,ytMe ? .j .J M

S. !. 1. KWMr
obne deren Wissen, geb.
katb. Herrn, am liebsten
Beamten zw. Kbe. Dies
ist LS I . alt . gr. jugendt.
Erscheinung, u. im Haus¬
halt sehr tüchtig. Schöne
Aussteuer vorhanden., Ost.
mit Bild unter G. 577 an
den Taabl.-!

Jünger Wilwer.
38 I .. k«th„ mit Junge
(10 Jahre) u. grötz. Ber-mögen. wünscht die Be¬
kanntschaft mit Fräulein
oder junger Witwe mit
rößerem Bermögen zw
)eirat zu macken. Gin
Heirat bevorzugt: Geil
Offerten unter 8 . 572
an den Tssol . - Verlag
erbeten.

Blreng reell!
3 junge lustige Mädels,

katb.. blond, dblond und
ickwarz. w. Bek. anständ.
netter Herren, am liebst.
Freunde, im Atter von
45—80 I .. zwecks Heir.

efl . Antwort, mögt, mit
~ 568 MLiIMd

Wwe., 45 Jahre.
mit erwachsener Tochter,hübschem Häuschen am
Rbrin u. etwas Vermög..
wünscht gebild. Herrn in
sicherer Lebensstell, kennen
zu lernen zwecks Heirat.
Offerten unter W. 562
an den Taabl .-Berlag.
. . . . .

Anfchluh —
suche

ist an ein 1. nettes lebensfrohes Wesen,
aus nur guter Familie , mit noch deutsch.
Herr u. Cbarakt., d. eine ehrliche harmon.
Freundsch. d. gcgenw. Sodom-Eomorrba
vorziebt, zwecks Heirat. Bin erst Mon.
hier, geb. 24j. Kfm.  in ges. leit . Pos. u.
erb. geg. ehrenw. verbürge strengste Diskr.
gefl. aufr. u. ausf . Zuschrift., mit event.
Beifüg, e. Lichtbildes u. Z. 574 an den
Tagbl -Verlag . Slnonnm Papierkorb.

Dame
mit bübick. 3-Z.-Wobn..
w. mitstt. Herrn, nickt u.
40 Jabrrn. zwecks Heir.
kennen zu lernen. Off. u.
H. 583 an >en Tas-hl.-VFraulem
aus guter Fsm .. 80 I.
alt . blond, sehr tempera¬
mentvoll. gute Aussteuer,
später noch Vermögen,
w. mit charaktcrv. Herrn
in stch. Stellung bek. zu
werden zwecks Heirat.
Ano nrm zweckloŝ Ost, û.

MlijühlSMlIlh!
§rl .. 35 I .. kalb., in St .,

tücht. u. ersahr. in Kücheu. Haus. w. solid. Hand¬
werker kennen zu lernen
zwecks,  Heirat . Witwer
mit 1 Kind nicht ausge¬
schlossen. Nur ernstgem.
Offerten unter M. 573 an
den Taabl.-Verlaa

Junge Dame
temperamentv ., gr. fesche
Erschein, m. eign. elegant
Heim, wünscht vornehm,
großzüg .,' wenn auch Sit.
Herrn, der ihr treuer
Freund u. Kamerad sein
könnte , kennen zu lernen

zwecks Ehe.
Offert, unter T. 577 an

den Tagbl -Verl.

mit schön, eigenem Hei»
a. Rh.. 25 I . alt . wün|ch.
auf dies. Wege mit einem
ev. Mädchen (21 bis 24 I.
alt) , welches Lust und
Liebe zur Landwirtschaft
bat. zwecks Ehe bekannt
zu werden. Eefl . Off. m.
Bild u. Vermögensangabe

I . 575 Tasbl .-Verlag.

Lebensgefährtin
von 43jähr. Kauim. (eig.
Betrieb) mit Tochter von
12 2 . (Haus u. Vermög.) .
zw. Heirat gesucht. Damen
mit heit. Gemüt, gebild.,
gesund u. arbeitsfreudig,
werden gebeten, mit näh,
Angaben unter B. 57§ an
Taabl.-Verl. Ul schreiben.

PoNzei -Verordnung
Mer die Beschränkung des KleinSandelsverkanfs.

Zur Erhaltung der öffentlichen Ruhe und Ord¬
nung welche durch den starken Auskauf des Klrin-
landels gefährdet erscheint, wird auf Grund des
tz 10, Teil 2. Titel 17 allgemeinen Landrechts, der
s « g 12  und 13 der Verordnung vom 20 § evt. 1867
(G.-S . S . 1529) und der tztz 137 u. 139 des Gesetzes
über die allgemeine Landesoerwaltung vom 30. Juli
1883 für Len besetzten Teil des Nec-ierungsbezirke
Wiesbaden, da der Fall leinen Aufschub»uläbt, vor¬
läufig ohne Zustimmnna des Bezirksausschusses,
folgende Polizeiverordnung erlassen:

8 1. Der Kleinbrndelsoerkauf an Ausl - nder
und die Vermittelung solcher Verkäufe an Aus¬
länder sind bezüglich der nachsteb-md aufgeführten
Waren bis zum 31 Dezember 1921 einschließlich ver¬
boten , soweit es sich nicht um die Deckung eines
augenblicklichen dringenden persönlichen Bedarfs

^Lebens- und Genußmitt- l , einschließlichder zur
Herstellung dienenoen Nohstoste und Zwischen-
erzeugnisse:

2 Kolonialwaren und Gewürze;
3. Beleuchtungsgegenstände bis zum Werte von

1000 Mark;
i.  Wasche des täglichen Bedarfs und Kleidungs¬

stücke des täglichen Bedarfs , kowie die zu deren
Herstellung dienenden Stoffe und Zutaten;

5.  Kurz -, Moll - und Laumwollwaren;
6. Schuhe;
7. Hüte des täglichen Bedarfs;
8. Küchen- und Haushaliungsartikel des täglichen

Bedarfs:
g Sckirme in einfacher Ausführung;

10. Lederwaren, außer Luruswareu;
11. Schreibwaren und Schularlikel, Buroartikel und

Maschinen, insbesondere Schreibmaschinen,
Luxusgegenstände ausgenommen;

12. Möbel (außer Luxusmöbel>;
18. Gegenstände zur Pflege des Köwers und der

Gesundheit, soweit sie nicht Luxusgrgenstände
sind;

14 Medizinische und chirurgische Gegenstände, so¬
weit sie unter Zubilfrnabme non Kautschuk her-
gestellt sino, ferner Arzneimittel,

15. Fahrzeuabereifungen, die durch Verwendung
von Gummi hergestellt stad.
8 2 Vorstehendes Verbot erstreckt sich nicht auf:

1. Ausländer , di« im besetzte,, Teil des Regte-
nmgebezirk» Wiesbaden ihren dauernden Wohn¬
sitz haben;

2. Angehörige der Streitkräfte der alliierten und
assoziierten Machte, auf die ihnen zugeteilten
Personen, welchen die kommandierenden Gene¬
räle der Armeen einen jederzeit widerruflichen
Paß erteilt haben, auf -,ll » oieimigen sonstigen
Angehörigen einer der alliierten Mächte, welche
von den genannten Streitkräkten angestellt find
oder sich in deren Diensten befinden, auf die
Mitglieder der Rbei'ilandkommission und deren
Familien und auf solche Staatsangehörige einer
der alliierten Mochte, die sich in deren Diensten
befinden, und auf die Familien der letzteren
Perscnengruvven. s--f,rn sich diese unter 1. und
2. genannten Personen als solch« auswetsen.
8 3. Der Verkauf an oie im 8 2 genannten

Personen und el̂ nso an Reicksinländer ist nur in
den im Kleinhandel üblichen Mengen gestattet.

8 4. Verstöße gegen vorstehende Bestimmung
werden, sofern nicht nach den allgemeinen Straf¬
gesetzen höhere Strafen vorgesehen sind, mit der
höchstzulässigenGeldstrafe des 8 137 des Lande»«
verwaltungsacsetzes. an deren Stelle im Nichtbet-
ireibungslalle entsprechend« Halt tritt, bestraft.

8 5. Diese Polizeiverordnung tritt am 2. Dez.
1921 in Kraft und an die Stelle der Polizelverortz.
nung vom 6. November 1921. ?

Wiesbaden, den 30. November 1921. *
Der Regierungspräfideat.

TASBLATTHABS FEBHIVF BSBB-83

LSCHElLEHBERE'SGHEHIIFBDCHORÜCKEREI
MODERN EINGERICHTETES DRUCKHAUS

AUF WUNSCHV&RTRETEABESUCH

Schlangenbad.
„Haus Felsenburg"

Dienstag , den 3. Januar:

wozu f.eundlichst einladet
Fernruf 9. Geschwister MNler & Taft.

Größe Auswahl in gut gepfleg:en Weinen.
Auto-Omnibusabfahrt Wicrbaden, am Kaiier-Friatzei^

Matz. 11 lltzxvormiüag«.
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MiiWuMsH-MISsVWllilleii
ftjieH bis ' jetzt gelöst folgende Damen und Herren:
Albert , Wilhelm , Diplom -Ingenieur : Arntz, Willi .,

Stadtrat : Automobil - Zentrale Wiesbaden:
Althen , Eduard , Dr . Sanitätsrat und Frau:
Abraham , Gustav, Kaufmann.

Bart .ing, Eduard , Geh. Kommerzienrat : Bücher,
Christian , Oberingenieur : Berner , Karl , Masistr .-
Bürogehilf «: Bachofer, Emil , Eelderheber ; Borg¬
mann , Hans , Beigeordneter und Frau ; Burandt,
Hermann , Konsul a . D. u. Stadlältester : Bender,
Karl , Maler - u. Lackierermrister ; Bub , Ludwig,
Bücherrevisor u. Frau ; Bürkle , Hermann . Inhaber
der Fa . F . Dofflein : Bartschat , Karl . Hofdekorat.-
Maler : Bräuning , Wilhelm , Rentn . i Bartholmeß,
Hermann , Butter - u. Eierbandlung : Biemer,
Heinrich hm ., Solzhandlung : Bcchler, Paul , Uhr¬
macher: Bing , E. o. A., Hutgeschaft; Becker, Wil¬
helm. Dr .. Briefmarkcnhaus : Becker, Emil , Stadt¬
verordneter , Badbaüs zum Kranz : Bustorff , Katb . :
Berlii , Bruno , Stadibaurat ; Baumbach , Jakob,
Elektrotechniker: Bickel, Fritz, Dr . Justizrat und
Frau : Bankkommandite Oppenheimer u. Co.:
Bendel , Bernhard , städt. Dauinjpektor.

Cramer . Ernst , Dr . Zahnarzt : Casoarv . Kurt , Ver¬
treter auswärt . Häuser, u. Frau.

Dietrich. August. Stadtrat , und Frau : Doerr , Fritz,
Ingenieur : Dorner . Otto , Renicrungsbaumeister;
Danzig , Oskar , Oberingenieur : Ditt , Meta , Zahn-
vraris.

kisenlobr , Max , Betriebsdirektor : von der Emden,
Karl , Kaufmann : ' Eckhardt, Konrad . Zigarren-
bandlung , u. Frau : Euler . Philipp , Schneider¬
meister : Endres , Josef , Bankier.

Friedländer , Richard, Dr . Sanitätsrat , Stadt-
Medizinalrat ; Fries , August , Magistrats -Ober-
Büroinsvektor : Fresenius . Wilhelm . Dr . Professor:
Fischer, Wilhelm . Prokurist : Fischhaus Johann
Wolter , Wiesbaden : Fill , Ludwig , Schreinermstr .,
u Familie ; Frickel. Wilhelm , Fischbandlung:
Floerslreim , Gustav, Hofjuweiier , und Familie:
Franke , Heinrich, Cvitzenmanufaktnr : Franke,
Louis , Spitzenmanufaktur : Fürstchen, Wilhel ?n,
Rentner ; Fürstchen. Fritz. Dr . med. Arzt , u. Frau;
Fritz, Karl , Echreinermeister.

Erüff , Ludwig , Städt . Jnjtallationsmeister ; Gruber,
Karl , Geistlicher Rat . Stadtpfarrer ; Gabriel,
Heinrich, Schneidermeister : Groll , Friedrich , Kauf-

. mann ; Cöbel . Louis , Weinstube , und Familie;
Gottschalk, Fritz, Posamentier : Gumtau , Kurt,
Rährmittelfabrik ; Grün . Hugo , Automobil -Ver¬
trieb : Coebel, Philipp , Weingroßhandlung;
Erünig , K<i :l, Tapetenhaus ; Grein , Karl,
Stadtverordneter.

Seß Gustav. Dr . Beigeordneter : Höllein , Eduard,
Stadtrat ; Haub, Louis , Hotel u. Vadehaus „Gold.
Kreuz", u . Frau -, Hotel Adler , Badbaus ; Sennig,
Franz . Damenschneidermeister: Heß. Mar . In¬
stallation ; Hees, Wilhelm August, Hotel Bellevue;
Hartmann , Karl , Tünchermeister ; Hirsch, Ernst,
Bankdircktor , u. Frau ; Hirster , Taver , Hotelier;
Häuser, Georg, Lehrer.

Jungbauer , Josef , Kürschner: Jäger . August . Land¬
richter, u. Frau

Kanffmann , I ., Magistrats -Bürodirektor , u. Frau;
Kimmel , Wilhelm , Stadtrat . u. Familie ; Kühn
Georg. Evenglermeister ; Kleemann, ' Emmerich,
vereidigter Bücherrevisor ; Kühner . Karl , Inh . der
Firma Heinrich Fries u. Co.. HolzhandluNs:
Kaschau, Johannes , Eisenbahn -Oberinspektor und
Stadtverordneter : Kaß , Elfriede , städt. Kinder¬
gärtnerin : Kacstner, Richard , Kurbaus -Bureau-
infoektor ; Kubl , Georg, Kaufmann , und Frau;
Klisch, Theodor, Agent : Kraft , Philipp Leonhard
Arent : Kretzer, Jean , Metzgermeister : Krämers
Anton . Dainenschneiderei: Klein ». Franz , Bezirks-
direktor ; Kraft , Ludwig , Bauges .bäft : Kellner
Audolf , Dentist ; Kayser, Karl , Rentner ; Kraft,

lllbelm . « tadtältester : Keller , Adolf , Lehrer

a. D., u. Frau ; Klauer , Tbristian , Restaurateur:
Kapferer , Norbert , Direktor des Restdenztheaters.

Lugenbühl , Earl , Wilhelm , Inh d. Firma E . H.
Lugenbühl ; Lugenbühl , Elisabeth , Frau ; Linnen¬
kohl, A. H.. Kaufmann ; Lindvaintner , Paul,
Dentist ; Leißlc, Franz A., Fabrikant , u. Familie:
Luchdart, Wilhelm , Lackierermeister : Landauer
Heinrich, Kaufmann ; Landauer u. Co., Devot
Dental , zahnärztl . Instrumente ; Leißle , Andrae.

Meier , Karl , Stadtrat , u. Frau ; Molitor , Georg.
Magazinverwalter ; Maus , Wilhelm , Gasmeister;
Martin , Oswald , Feuerwehrmann ; Müller , Karl
Friedrich, Direktor der Kinserbewahranstalt;
Marlloff , Margarete , Witwe ; Morckel, Elisabeth,
Witwe : Meis , Heinrich, Dankdirektoc ; Mavver,
Eduard , Geschäftsführer, u. Frau ; Mertz, Karl,
Kaufmann ; Müller -Netlcher, . Marie , Witwe;
Müller , Emil . Dentist ; Müller . Mar , in Fa . Jak.
Müller , Kürschner. Müller , Karl F ., Schokoladen-
hsus : Malkomesius, C.. Kaufmann ; Menses,
Wilhelm , Metzgermeister, u. Familie : Munzinger,
Adolf.

Nold , Georg, Magistrats -Bausekretär ; Nölker, Gust.,
Herren- u. Damenschneiderei: Nassauische Woll-
waren -Fabrik , Firma.

Ochr, Josef , Stadtrat . u. Familie ; Ostcrheld , Will )..
Dr . Stadtrat ; Opitz, Bruno , Witwe ; Oberdin «,
Louis , Zigarren - u. Pfeifenhaus.

Paul , Walter , Kaufmännische Privatschule : Pickers
Fritz, Kaufmann , u. Frau.

Roether , Marie , Generalswitwe , Stadtverordnete;
Reben , Anna , Dr . Witwe , Stadtverordnete ; Ries.
Gustav, Magistrats -Oberbüroinspcktor , u. Frau:
Rohlfing , Rudolf , Dr . Magistratsrat ; Romeleit.
Martin , Magistr .-Oderbüroinspektor u. Stadt¬
verordneter ; Rauch, Hermann , Dr . Hofrat ; Ros-
manith , Ludwig , Gastwirt : Rehm , Paul , Dentist;
ron der Roipp, Maximilian , Baron : Reichwein,
Karl , Kaufmann ; Reinstein , E ., tzrrrenmodehaus:
Roser. P .. Dr .^ Witwe : Rumpf , Julius . Pfarrer;
Richter , Paul Magistrats -Supernumerar.

Sauerland . Wilhelm , Uhrmacher ; Sauerland , Lina,
Damenschneiderei: Schaaf . Wilhelm , Fisch- und
Delikatessenhandlung ; Schweißgnth , Ludwig
Tabakfabrikant , u. Familie : Schwank. Aua ., Kauf¬
mann ; Schaus , M . u. E., Institut ; Schulte . Alfr ..
Beigeordneter : Schwank, Alexander , Stadtrat . u.
Familie ; Schmidt , Philisv , Architekt : Schröder.
Albert , Syndikus der Handwerkskammer ; Schäfer.
Wilhelm , Hotel Pogel , u. Frau : Schwank , Ernst,
u. Familie : Schäfer, Friedrich . Badinspektor;
Schiemann . Karl , Kaufmann , u. Fam . ; Scheffel,
Theodor , Bäckermeister, u. Frau ; Scheffel . Friedr .,
Metzgermeister, u. Fra « ; Schmidt . Hugo, Ingen . ;
Schenk, Karl , Kürschner; Schneider , Jak ., Rechts¬
anwalt , u Frau ; Simon , Gebrüder , Weinhandlg .;
Senkler , Auguste, Leiterin des städt . Volkskinder-
gartens ; Singer , Isidor , Kaufmann , und Frau:
Singer , Moritz. Kaufmann , u . Frau ; Soldmann,
Karl . Magistratsobersekretär , u Frau ; Siebott,
Emil . Architekt: Seyberth , Richard , Dr . San .-Rat:
Sperling , Karl , Dr . Stadtrat ; Sviefer , Jakob,
Beigeordneter - Sveckner, Johann , Hotelbesitzer,
Europäischer Hof, u. Frau ; Stall , Emil , Maaistr .-
Bnrodirektor , 1. Standesbeamter , u. Frau ; Stein,
Alfred , Betriebsingenieur : Steinmann , Adam
Bäckermeister: Stritter , Georg . Kaufm ., u . Frau.

Travers , Fritz, Bürgermeister ; Triboulet . Julius,
Kaufmann.

Vollmer , Fritz. Kaufmann.
Mallauer , Valentin , Magistrats - Obersekretär:

Wessely, Alfred , Direktor ; Wolter . Johann , und
Familie ; Wirtb -Kohl . Else, Frau ; Walther
Ludwig , Hotel Adler. Badhaus , u. Familie ; Wink.
Willy , Wiesbadener Auktionshaus.

Zimmermann , Erich. Geschäftsführer des E . D. A. ;
Zimmermann , Johanna , geb. Brenner : Zimmer¬
mann . Karl , Tapetenhaus . u. Frau.

Wiesbaden , den 31. Dezember 1921. F249
Der Magistrat . Fürsorgeamt.

HGHHSSG
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^  Sonntag , den 1. Januar 1S2S:
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Königin -Suppe
Heilbutt in. holl . Tunke «.

Kartoffeln
Rehbraten m. Pverfelbseren

N. Kartoffellu.

G
G
G

Flurgards-
rabeit

IltmMkripn.
.' jnesldrstt

Frisdricii-
str. 41

Lad. u. 1. St.

öbel(Ibel
Bi»n«rschr.
Eta Imähal
Bettstiüan
Schränk».

raichh.sort.
Lag. Verk.
z Kasse u.
Teilza lung.

Vorwärtsstrebende und
Erfinder

«!
reann«
Ein neuer
eiten ? AuMäruna

mina gebende ,
Eeisi

gratis

ina v. An-

r Erd
Ksniaer,kh

F 102
Eo..

Str . 71.

Stachelbeer -,
Iohannrsbeer-
HSW«M ll.WAk
emvf. in nur gut. Sorten

Philipp Quine Wwe..
Baumschulen. Erbenbrrm.
Mainzer Str . 20. T. 1039.

MMEWs ^ We^
Perfekte Kochfrau emvf.

sich, auch aushiltsweise.
ALolf siMe ^ llLontsm

Mannure S . Feyhl.
Tlleubsg -Ngalle 8. 1.

Nr. 1. Sonntag, i . Januar 1922. Mssbadsner TsgblaK. Morgen-AusgrrVe. Zweites Matt. Sette IS.

Sichcrhelts-Kaiünen-Logerhaus  QgfthOldJ(!C0i)9
VJktoriastr. 2-8. WIESBADEN Viktoriastr. 2- 6.

Grestes Slcherheits-Kabinsn-Lagerhaus
am Platze.

EiaifasjerMtijf von f&obiisar ss»
Kaufmannsgßiepn ffll' er ^

Betiehtigung ji«öerxeit gesstoitet,

ßauptbfirs: Dotzheimes * Sir *. @7 (Vom1. 1.: Taunusstr.9}.
TtJ ^ pihone i SSO — 4010 — 825S.

♦

Spedition.'. MEiisitranspsrtSpeichere!.
Spesk®iit«tg Ubersee- o. ÄusiaHl-Transparte.
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Der Einkauf von Denen ist Uertrauenssacbe!
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Im neuen Jahr, die alten Grundsätze:
Strengste Reellität — Aeusserst gestellte Preise — Lieferung bester Qualitäten

- Sorgfältigste Ausführung jeden Auftrages — Fachmännische Beratung :: ::
/ , . . .

Die genaueste Befolgung dieser Grundsätze hat den Kreis meiner Geschäftsfreunde ständig erweitert. Ich danke
meinen Geschäftsfreunden für das bisher erwiesene Vertrauen und bitte gleichzeitig um weitere Empfehlung.

Di©Artikel meines Hauses in unerschöpflicher Auswahl:
Metallbetten — Messingbetten — Kinderbetten — Matratzen — Deckbetten
Kissen — Bettfedern —Daunen — Daunendecken - - Steppdecken —Wolldecken
-. . . . . Weißlack -Möbel. — Eigene Anfertigung aller Bettwaren . *»*=»== »

Zwanglose Besichtigung erbeten. |. . ■»■*!

löreii-
9 strafe 4.

Heinr.F.Haussmann
Bankgeschäft

Wiesbaden . e  Eo ^ LMatze,
S5.»W. 6336. Ecke

Als Rnlagewrrt » biete ich freibleibend:
5% Oblig . Larl Friedrich (Steinkohlenbergwerk i»

Wunnrevier );
5% Oblig Blankenburg (Steinkohlenbgw . t . West?.):
5% Oblig Adler A.-G. f. Verüb , u. Eifen-Sildustr..

hypothekarisch ficheraestellt:
Oblig . ®ß. A. Iarmaüi -Dresden , rückz. , u Ivbfb:

&% Oblig . Mannh . Erobkraftwerk , riick». »u 102 %,
erststellig bvoothekarisch sichergestellt;

5% Oblig . Baden werk:
4H% Stadtanleihcn von München und Dresden,'
5% Oblig Lechwerke Nürnberg;
5% Oblig . Stollwerk Köln;
HK, Oblig . Rheinische Melallwerke Düsseldars;
6% Oblig . Gewerkschaft Hobenfelo, hyp. stchergestellt,

rückzahlbar zu 103% ;
und andere erstklassige Wertpapiere und Aktien.

M. Börsenbericht erh . m. Kunden » . kostenfrei zngrs.

Mnrtze mmMmm  ilfoaei!
bieten wir energischem, orsanisations-
kähigem Herrn oder Firma durch Ueber-
nahme unserer Platzoertretung für Wies«
baden und Umgebung. Es bandelt sich
um den Alleinvertrieb einer onflensch«,fti.
bestens begutachteten , den Bedürfnissen
unserer Zeit entgegenkommenden, -daher
leicht absatzfähigen hygienischen Bedarfs¬
artikels , welcher sich auch speziell für
Egport eignet . Vranchekenntnisse keine er¬
forderlich ; Kapital von ca. 10 000 Mark
zur Lagerübernabme Bedingung . Zu¬
schriften unter F. T. 15*21 A. an Ala.
Laasenstein a . Vogler , Frankfurt «. M.

ISS

18.Marcus Deck L CI
8esr9tt4et 1820 Bankgeschäft WHhalmstraße 88
cojnn»MKtiti«rt 'een der Deutschen Vereinen«nk Frankfurt ». M. seit 1878

. iflBMnaijfbgiiNr . 8601 , 8808 für Stadtverkehr,
rililolirfiliisr Nr. 8803, 8804, «80» für Fernverkehr.

mmm iüiiWfL «N
Drei Tresors Tag und NaeM bewaoht . F319

Pas Gebot der Stunde für Hausbesitzer
ist Buch führen und Aufwendungen nachweisen.

SfeweWlndiMIln 'wig
für Hausbesitzer wird als unentbehrliche Hilfe empfohlen.

Vorrätig:
in der Geschäftsstelle des Haus- «.Grundbesitzer-Verein, E.V.,Luisenstr.19
und Papiergeschäft Carl Hack , Rhein Straße, Ecke Luisenplatz,
cien.-vertr.i Fa Piepenbrink&üebers,Wiesbaden, Rheinstr.69,Tsl.28 9.

und neue Kunst
Kl. Burqstr. 8 jQ $ßf HifSCh Teienhon 3405

Ankauf
von arstklassIgsN antiken und modernen Kunstgegenständen
in Ofenbein, Hoiz, Porzsüansn, Miniaturen, seschniirten
und einatii « gten 8£Sfoeän in allen Straeten
GemDBden, Perser Teppichen

und allen erdenklichen Kunstgegenstfndin.

gutgehende, in vornehmer Lage befindlich, gegen
ha e Auszahlung, mögl. sofort übernehmbar,

zu kaufen gesucht.
Angebote uiFer O. 574 an den Tagbl.-Berlag.

Kleine Burgstraße 6. Telephon 3405.
ü

(lamm ! u. all« Zubehörteile ) liefert I
Hilf » motore (D . K. W.)(schnell
Alle Reparaturen schnellst . | und 5Pn ^ a*r,?,?e2„ 60 Mk,
emaillieren u aularbeiten Jpreisw. I nn ^ f̂oiftevmü ro*C

H u ®0 Bind , Wiesbaden , Herrngartenstr . 0, Tel. 81 ' Haupt. Albrechtstr! 87." ^'

SISCOHrO-dESELLSCttAFT
Hauptniederlassung BERLINW8

Kapital und Reserven Mk. 650000000
Filiale Wiesbaden

Wilhelmetr . 14. Fernepr. 6621-25
Zweigstelle Bingena.Rh.

Mainzer Str. 16. Fernepr . 770

US.
j- ffa s
lußeroiDenil ieneraloecfammlung
Kitt. Tagesordnung wird in de, Versammlungb»>

nnt gegeben. Wegen Wichtigkeit derselben ist zahl¬
reiches Erscheinen erforderlich.

Der verstand.

wir reiten Ihre iissrel
Iir Verlangen Sie ko«ten 'os Prospekt,

und Heilanstalt Schloß Falkunberg.
bei Griinau 861 (Mark).

Bedeutendst . Institut f. Haarwissenschaft»

Ver esu Iss teilen
Fa. Carl Bernecker, Wiesbaden,
Fa. Carl lirau», „
Fa. Käshs Ensclberts, „
Fa. Wend. Ilauck, „
Fa. Emil Hee , „
Fa. Frita Hoffmann, „
Fa. Fr, Mayfarih, „
Fa. Franz Ncbr, „

F63

Nerostraße 2
Scharnhorststr. 12
Moritzstraße 16
Vi ielandstraßa
Schloß platz
Kais.- Fr.- Ring S
, t .. 14Jahnstraße 30.

Ich bin frei und reflektiere auf die

einer leistungsfähigen rabakwarrngro 'nband-
lung für den Reg.-B«,irk > Wiesbaden und
Rbeinbefien . Ich biete eine grohzü. ige Orga¬
nisation . Habe einen Stab Sreijender Büro
Telephon und Lagerräume , gut eingeführte
Touren , beste rablungsfähige Kundschaft. Zu¬
schriften unter W. 575 an den Tagbl -Verlag

Filiale Mainz
Ludwige!*. 8. Fernspr . 4400-4404 Ausführung aller tankmäfiigen Geschäfte

Ausländer,
WMM! ASlkkükk!

zum Ervort van
grfucht. Offerten u. linrn für die Landwirtschaft

572 an den Tagbl .-Berlag
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Einbaus Pflug
Schulgasse , Ecke KIrchgasse.

Fernsprecher 543 . Fernsprecher 543.

Der gute Wein.
Die gute Küche.

Das gemütliche Lokal.
Spezial - Ausschank Macholl - Liköre.

TurngeseUschaftWiesbaden.
Hierdurch geben wir uns die

Ehre, unsere verehr !. Mitglieder
und deren Angehörige zu der
am 7. Januar 1922 im Fest¬
ivals unseres Bere nshauses,

SchwaiLacher Stratze 8,
abends 8 Uhr, statlsindenden

m £ ~ Weihnachts -Feier "MH
ergebenst einzuladen . Der Vorstand.

Kartende teuf : Donnerstag abend , von 7— 9 Uhr,
im (»eschä'tsz mmer rchwilbach .r St ' ahe 8, H f rechts
1. Stock. Karten für SU< tgtieder (einschl.Lteuer ) 5 Ml.

„ .. Gäste „ „ 8 Ml
Besondere Einladun -en ergehen ni l t mehr . E 93

1908,
Neujahrstaa . ab 3 Uhr

Neuen Adolssböbe ":

Nes« eiiel Sich
W L. S.

Sonntag . den 1. Januar,
»achnnttags . im S.aale . Zur Neuen

Große Neujahrs -Feier
mit humoristischer Unterhaltung . Theater unü Tanz.
Aufführung des fid l̂en Schwankes „Der Eo 'donkel ".
Mitglieder und Freunde unseres Vereins ladet
freund !. ein Der Vorstand.

Mterei llkie !» , L B „ LlelSchrn.
Unsere Mitglieder nebst Ungehörigen , sowie

Freunde u Gönner werden zu der am Sonntag , den
1. Januar 1922, im Saale des Kath . Gesellendauses,
Dotzbeimer Stratze 24, hier , unter geil . Mitwirkung
des Männergesangvereins „Cacilia " stattfindenden

Weihnachtsfeier
bestehend in Eesangsvorträgen , Theateraufführune ..
Tombola und Tanz , höf . ichst eingeladen . F374

Saalöstnung 3 Uhr. Begiiin -I Uhr.
Der Vorstand.

Prosit Neujahr 1922!
!Bci)2!M !i!& Mnücn 1912.

Am 1. Januar (Neujahr ) findet in,
Saale ,<K rmania «, Helene st . tz 27
MNeuMMm . UnißcUI.un
statt, wozu wir alle Mitglieder , Freunde
u >d Gönner des Kli bs heizl ch einladen'
Anfang 4 Uhr. Ltln nmn ! ff Muiik.

D r Vorstan ».

Tanzschule Mar Kaplan.
Am 9ie jahrsiag ll auz, Ton ent erg (Nassauer Ho )

klnfaui 3 Uhr. Verl , 'ho i e stu.ide
NB. Neuj hr wrck-Polonäse.

WALHALLA
Der Welf größter Film:

Das indisdie Grabmal
I. Teil.

GILKA-QUAUTATS UKÖREf
S E IT * 1 Ö3 6 • WE LT BEKANNT

GeaeraiVertreter : 1. Krauss , traaKlurl a M.
Bettinast . aiie 28.

Fl 23

Tanzschule Wiihe’mM

Qiutsdi-löd. Kiestler-Gasellschaff.
Schwalbacher Str . 8 Wintergarten Telephon 6027.

Montag , den 2 . Januar 1922a
Zweites Gastspiel Auf allgemeines Verlangen

G ©fS Stiruf
(Die Strafe Gottes ).

Lebensb ld in 4 Akten von 8. Libin.
Kar ' envorverkauf : Hotel Kronprn ', TarniusstraAe , T I. 6058, Hotel Saal-
tiurg, Sialgawse , Tel . (.014 , Hirn  Ertrsrhik , DriiKaK ss nhi nd um , laimus-
s .raiie 31, Tel. 6085 . und im Wintergarten täglich .to i 10— 1 und von 8—5,

sowie am Abend an der Kusse \ on 5 Uhr nachmittag « ab.
Einlaß 7 *° Ufer . Näherei auf de-1 PI knten . Bislang 8 Uhr.

vcrans 'altet

Platter Stralie 188 , ihren

heute Sonntag , den I. Januar 1922,
im Saale >ur SßgT „GERft ÄNiÄ “ ~3M

Schluß- und
Abschieds Voll

wozu alle ehemaligen Sc . liier und Scbü erinnen
ne , st Angehörigen htrzl .ch eingelade i si d.

Anfang 3 Uhr ! Die Tanzschiller.

Wintergarten.
Scnntag, 1. Januar, ab4 Uhr:

Drösser Neujahrs-8all.
Ueberraschungen , Ballett , Kotillon.

Großes Orcl ester. Fee hafte Beleuchtung.

Pelican Pelican
Täglich

von5'/a—11 Uhr:
LEE PARRY

Dar gowordsns Liebling dos Wiesbadener
Publikums In dem Riesen-Sansationsfllm

Spannender Siltenfllm aus der Weltstadt
in 6 Riesen -Akten ö

und das übrige urkomische
Beiprogramm.

Schreibers Kôservato ium
für IIBusik s
Adolf stp . 6 , 1

f Monopol - Tfeealep ^
| Wilhe mstr . 8.

UVI VlllVilillilUIIRIIJIII'IHMIWIHwsgiiiiii iimuiw*
KonservatoristiS ' h gebildete Lehrkräfte.

Akirne dungen täglich.

|i Der neue Tirra -Grotifllm

Oie Abenteuer
oer sebönsn Derette

Ein Frunkfllm aus galanter Zeit ia 5 Akten
mit

Hella Wloja.
Lustiges Bei »roiramm . Ki nstiermnstk.

Bin unter

Nr. 3434
ans Telephonnetz an-
gescnlossen.

Dr . med . Schack,
Augenarzt,

Rheinstra se 81.

:: Lichtspi3l3
Maurillusalr . IT.

Iialiens größter Film!Cabiria
Max Schanks

*r* » I '

1. Teil:

Der Kampf um die
tip -tup -kino
B Bleichstrasse 5 . Bleiclistrasse 5. P

Erstklassig « Programme . 1
B Eii'tri tspr ise 2 —4 k.

lierpraparatoriii
empfiehlt stcki für erftflaff.

Leistung.
Präparieren aller Tiere.

Färben und Gerben
aller Felle.

Bertramstrabe 19. Mtb . 3.

Weitherrsthaft.
Von Gabr .d’Annunzio
Nobody : 5. Episode

jne MiiliardsFaischgeld
K eine Eintrittsprei e. a

Piano zum Ucbe« frei
Knausstratze 1. l r.

U.T.
RheinstraBe 47.

Ab ute : \
Nür 3 Tagei

Die 4akt ge amerikan.
Komödie

nd der in Wiesbaden,
Mainz , Bi brich und
Schi rstein a >fge
nommene Detektivfiim

Der Mann
mitd.Tcdesmaske

in 5 Akte.
Toraczslge

ab Mi.twocb , 4 Januar
Bluthundev.Californicn

5 Teile 30 Akt .

Thalia
Kirchg . 72. Tel . 6 ’37,

Die große Sensation

Oer Herr der Bestien.
Ilagenbecks Raubtier¬

film in k mieten.
In d °n HaL. /trollen:

Carl de Vogt
und Cläre Lotto.

Carle en - Lustspiel in
2 Akten mit

Carl Victor Plagge.

Nobody : 9. Episode
Oie rächende Hand.
Spielzeit 3—101/, Uhr.

Kiitephoti
Tannussfraße 1.

Das Ciismälean
(Don Pedros asken ) .
Eine außerordentlich
spannende Detektiv-

g seichte
in © Kapiteln mit
Hanoi Weiße,
Hilde Wörner,

Reioh . Schänzel,
Max Landa.

Aus der Serie:
Die Berliner Range

4. Streich:

L̂ tte schiebt.
I.ustspiel in 3 Akten.

Urania
30 Blelchstr . 30[30  1

2 Erstautführungen

lie Trommeln
jlsistis.

Drama in 6 Akten
Inach dem Roman von
| R. A. B r nann.
| Bearbeitet v C. FIcdor.
| Regie : l 'we Jens Krall ..

Mix  Bestien.
| Sensationelles Zirkus-

d ama in 6 Akten.

Park - Kabarett
im Park - Ho el , Wilhrlm-
straß • 56 . IVrnspr . 6M9.yKanzession.KBnstlersplol«.II

Anf . punkt 1 ,9 Uhr . | |
Das Januar - Ellte -Proir - J

Sissy South,
Norwee . aneerin.

lngeborg luden,
-olo -Tänzer n.

Grete Gravenhorst,
Vortrags - KUns lerin.

Valentine Oll In,
Rasse -Tanzer .n.

Max Vogel , ,
der ehern , gefrier 'e
^onvivan ' v . R. sid •
Theater i. Ha mover.

Lena Düveke,
die bek . Kabarett-

Schrif stellerin.
Herzo - Norm 'nn

in ihren T nz -Schöpf.
Maria Einolsh . f .-r,

Vortrags - K iinstlerin.
Elenita Sehlüter-

Griioitz , Kgl . Rumän.
Kammersän ^f rin.

I.eocld Gorney,
Ballettmeister der

Petersburg . Hofoper.
Luci König,

Vortrags - Star.
Otto *eters,

Conför ncier.

[ l | Ml8t

Edelknaben

Staats - Tkeater.
Sonntag 1 Januar

Bei aufgehobenem Abonnement»
TanuHäufer

und der Länaerkrieg auf
Wartbura.

Handlung in s Anflügen von
Richard Wagner.

Landgraf . . AI» . Nvlalewis
TannhÖufer . Christian Streib
Wolfram . . Nic. MeiNe-Winkel
Walther oan der Rogelweide

Ludwig Raffmann
Biterolf . Fritz Mechler
Heinrich der SchreiberH. Schorn
oan Zweier . . . Heinr. Preutz
Elisabeth . chertr. Genersbach
Venu» . Emilie Frick
«in Hirt« . . Th. Müller-Reichel

. P .Diffelnkistter
Ruth Wolffr im
Paula Mickoleit
. Eoa Papedorf

Musik. Leitung: Arthur Rother.
Nach dem l. und r. Aufzug«
trel«n Paulen oan je 15 Min.ein.
Anfang «, Ende etwa 9.«5 Uhr.

Montag. 2. Januar.
18. Darstellung Abonnement Q.
Potasch und Perlmutter.

Komödie in S Akten
»an M. » Iah und C. Klein.

In Szene geletzt Mar Andriano.
Poka ch. . . . Mar Andriano
Perlmutter . Beruh, tzerrmann
Feldmann . . Dr. P. Gerhard»
Pasinskg . . . Gustav Schwab
Bari» Andrieff. Karl L Diehk
Rabiner . . . . Han » BsrnbSftttnrtj Stoyerma'nn.Fr.Prüier«nntor Murphy . P . Wtegner
Farrsll , Palizeibeamier

Wolkgang Andriano
Ferguston, Pvlizribeamter

Eiuido Lehrmann
Ein Herr . . . . Gustav Albert
Sidney . . . . Ludwig DSrrer
Ein Bot« . . . . Aribuk Vahrdt
Frau Pvtaich . . Marga Kuhn
Irma Poialch . Helga Reimer«
Frl . Goldichmidt. Helga Nielsen
Frl . Fröhlich. . Tan, Portzehl
Frl . GuNmann, Modell. F. Hild
Frl.Nelfan.Modell. TH.Jütiner
Mitz O'Brien . . Amal,« Gläser
Dienstmädchen bei Frau Poiasch

Seline Koli«r
Nach dem l. Aki Id. nach dem

2. Aki 12 Minuten Paul «.
Aniang T, End» geg. 10 Uhu.

[ituipaus-fipnaerte

1. vernshmsts
Kleinkunstbühne Wiesbadens

Dir . G:* ;. Aiexsndroff
Webergssse 37. Ta1. 1028.
IIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIMIIIIIilllllllllll

Das größt
Neujahrs- Programm
1.— 15. Januar 1922:

Gastsphi r
Rabartu. Margarethe Koppel

Aranka Födor Westen

Ul Brey und Carl Sybno

Amurss

Hanna und Marlu»

Robert Sandur
u. übrige Attraktionen
Eintritt IS.- Seuparsi 45.-

Ab 9 Uhr abends:
„Trocadero“

„Tanzpalast u. Bar“
2 Kapellen.

Sonntag , 1. Januar.
Abonnements-Konzerte
Städtisches Karorshascat,

Lwttuig -. H. Jrrasr, stldk
Kurkapallualatar.

Nachmittags « bis 4.30 Uhr.
I. Fest - OjiTcrtflra Oder dasKr*qt2Cr»ohe Lied Das ist

dar Tag das Herrn" von
V. Lachner.

>. Elsa . Zug im Münster soa
„Lohangrln " von R. Wagner.

1. Va;s« capr es v. Rubinstein.
1. Praisliad aua . Dia Ueistar-

aingar von Nürnberg " von
R. Wagn»r-Willt8lmJ.

Komertmstr . W. Kieemann.
5. Ouvertüre io . Mignon"von

A. Thomas.
S. Tonbilder aas . Das Rheins

gold “ von R. wagner.
Abends 8 bis 8.30 Uhr.

1. Zur Weiht des Hanse «,
Ouvertüre von Beathoven.

2. BaUettmnsik a. . Die Königin
von Saba “ von Ch. Gounod,

3. Matroaenohor aua „Der
(liegende Holländer " von
R. wagner.

i . Ouvertüre m „Oberon“ von
C. M. v. Weber.

5. Zweite ungarische Rhap¬
sodie von & Liest.

6. Capriccio Italien von R.
T. ohaifcowsky.

Abends 8 Uhr im Irlein. Saale.

Singspiel- Abend
erster Frankfurter Künstler.
1. Onkel Tobias Brennscheera.

Josef Weigl.
Nauny . OilTy Scheuer
Frans . Fritz Schröder
Tobias . . Hans Schröck a. Q.
1. Da * Taobrett . Joe . Haydn.
Grete . Hede Zander*
Frans . Fritz Schröder
3. Ein Roman in der Waaoh-

khebe . bitter v . DittersdorL
Gutte . Paula Görma
Lina . Grete Pensa
Klärchen . Grete Feix

Am Klavier : Carl Kremet.

Montag, 2. Januar.
Rach mittag, 4—e.Ji> Jon

TANZ - TEE
im kleinen Konzertsaale.

Abends t Uhr im groß. Saalec
Konzert

Leiter : Senor Rafael Benedito
a. G. (Madr d).

. El Tamber de Orenaderot
(Preludio ) von Chapi.

2. Melodie religiöse »Ohre an
tema vasco von Arrägni.

5. Danaaa aspanolas Granadoa-
Lamutte de Urignon.

e) Oriental , b) Arageneaa.
4. Pantomima de „La, itolon-

drinas “ von Usandizägs.
6. La Proeeaion del Rocht»

(Sevilla ) von Turme.
6. Suite Eapanola von Alhänl».

Bepedita
Granada, b) Cördoba.

o) Sevilla.
„En la ji Alhambra “(Serenat *)
von Bretdn.
La boda de Laie AJonso
(uttermddie ) V"» Ouneaeg,
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Jtweninr -JlusMrkaiif
Beginn Montag , den 2 . Januar 1822.

msetiliM Qualitätsware und Erzeugnisse WM Wisohsfabrik in tadelloser, bester Verarbeitung!
Unser  INVENTUR - AUSVERKAUF bietet infolge frühzeitig günstiger großer Abschlüsse trotz fortdauernder
Preissteigerung für wenige Tage die günstigste Kauf gelegenheit des ganzen Jahres.

35 OOO Meter Spezialwäsdiesiofie “ SÄ
IC ©CO Meter färb. HemdenstoffeS .SÄS“

4 OSO Stück Herrenhemden LiLL ond
Küchentücher, Drell-

Zimmerhaudtücher.15000 Stück Handtücher Sff
<D1 OOO Stuck Kissenbezuge SOS gutem,kräftigem Kretonne.

Hftppan »TOsche
Oberhemden , färb., mit Kragen u. OfiOO
Klappmansch., Perkalinvielen Dessins öv
Oberhemden,färb .m.Krag,,Klapp-
rac.nschetttn , t  rustfuiter , Ia PerkaJ, <11000
aparte Dassins, in eleg. Ausf., 195.—, Inö
Taghemden , AVöO
weiß mit Faltenbrust , Ia Hemdentuch Ol
Oberhemden , weiß mit eleg. Pikee- -j ErtCOfaltene nsatz u. steifen Manschetten ivw
Nachthemden , Ia Hemdentu h mit (1200
eie ant. Besätzen, in aparten Fassons tla
Schlafanzüge in großer Auswahl OCftOO
irad modernen Fassons 325.—, 275.— fc0U
Krawatten . . . . . . 21.60, 14.75, M.75
Kesenträgep . . . . 21.50, 16.—, IU.75
Unterwäsche , Socken
Trikothemden mit und ohne Einsatz.
Elegante farbige Unterwäsche

Garnituren : Hosen und Jacken.
Kragen — Manschetten —Serviteurs*

Damen »Wäsche
Taghemtfen und Beinkleider , ^ ^ 00

85
00

Ia Hemdentuch,sol.Qual.,m.Hohlsaum
Nachthemden,
Ia Hemdentuch,sol.Qual.,m.Hohlsaum
Taghemden und Beinkleider ' mit W(»00
Stickerei, Ia Qualität . 98.—, »w
Nachthemden
mit Stickerei.vörzügl. Qualität 135.-
Untertaiülen
mit Stickerei . 35.—,

115°
28

Bett- Wäsche
Kissenbezüge
mit Hohlsaum und Festen 75.—, 55.—,
Kissenbezüge 9050
glatt , aus gutem, kräftigem Cretonne ÖD

Bettücher , Ia Halbleinen, f75^

. 195°

Handtücher
50Wischtücher

roh, □ und mit rotem Rand . 16.60,
Gerstenkornhandtuch , gesäumtu. Ot50
gab., ia weiß Halbleinen . t“

besonders kräftige Qualität .
Gherbettiicher
mit i eston, Ia Cretonne . .

. . 29
50

50

IEatist- ü.  seidene Oamsnwäsclie
Schlafanzüge , Ganit. u. Kombinat .,
in eleg.Ausführ. u. hervorrag. Auswahl.

1
Flcrstrümpfe
In grau, braun und schwarz 29|7ß

Oberbettücher mit Einsatz, OTCOO
Reinleinen, vorzügliche Quaitat . 4t 0
Kissenbezüge mit Einsatz, 4Ot00
Reinleinen, Ia Qualität . 140

Wolldecken , Steppdecken
Daunendecken

ia hervorragender Auswahlu.allen Preislagen.
Bettvorlagen
mit Fransen . . . . . . . . . .

Gerstenkornhandtuch
mit Hohisaum, Ia Reinleinen

Damasthandtuch , gesäumtu. geh., ES00
Reinleinen und mit Hohisaum . 65.— ÖD
Küchenhandtuch , rot □ und ge- 4 090
streikt . Meter 19.50, 14.75, »■
Gerstenkornhandtuch , * |>50
46 cm breit,. weiß . . . . . . . . .

Serstenkornhandtuch, 46cm breit,4(150Halbleinen . Meter 24.50, Id
Of»00 Gersfinnkornbadetüc her , 4 4 nOO
Sv la Reinleinen . . . . 178.—. 149.—, I iU

Einstigste lelepleii zum Einkauf und Soipiettierung von Braut-Ausstattungen,Hotel-und Pensionswäsoie.
Stückware

Hemdentuche , bewährte gute Qual. 4 « SO
für Herren- u. Damenwäsche . 10.75, »0
Kemdontushe , kraft . Qual., 19.50, 16.50
Renforce , Ia Qualitäten. . 28.50, 24.50
Wsschbatiste , vorzügl. Qualitäten 4 »50
für elegante Damenwäsche . . 23.50, Iw
Haustuch , 160 cm breit , besonders fcO50
kräftige Qualität für Bettücher . . . **4

Bettuch - Halbleinen , Ia Qualität , g£ 5()
Reinleinen , 80 cm, la Qual., 55.—, 49.50
Perkal für Hemden und Blusen, in OfiöO
vielen Dessins . 4w
Rein 'e 'nen u. Leinenbatist , nur bewährt
gute Qual, in allen Breiten und Preislagen.
Cadettstoff , blau-weiß gestreift, für YH50
Knabenanzügo, Schürzen und Kleider 4«
Tischzeug , bunt , 125'cm breit , für *7600
Kaffeedecken. »«
Zephir , 80 cm, Ia Qualität , für O«50
Hemden und Blusen . 49.50, 04

Taschentücher
Damen -Taschentücher , Batist, 050
bestickt . . . . . . . . . . . . 7 .50, Ö '
Batist -Taschentücher mit bunt- 4 00)
bestickter Ecke . . »4
Herren -Taschentücher , Ia Batist, 990
mit Hohlsaum . 11.50, •
Herren -Taschentücher , weiß mit (150
bunter Kante . . . w

Damen -Konfektion

Gardinen
Spannstaffe , 130 cm 46.50, 34.50
Gardinercstoffe , 65 cm, 16.50, 11.75, 10.75
Volantstoffe .18 .50, 13.50
Gardinentüll , 180 cm. 29 .75
Stores . . . 125.—
Brise - Bises . . . . . . . . . . 15 .75
Bettdecken und Madras- Garnituren

in großer Auswahl.

Kinderjäckchen , reine Wolle . . . 8 .75

Blusen in Wolle und Seide . . . .
Filorgenröcke in Flausch, Foulet n.
Wesfen . .
Unter rocke in Wolle und Seide . •
Sportjacken in Wolle und Seide .
Jumpers in Wolle und Seide . . . .
Trikotkleider in Wolle und Seide
KVläntel ». .. » »
Kleider ,, ,» »> »» •

Bandarheils-IDafdie

Serie I : Serie II : Serie III:

. . . . 225 .— 185.- 98 .—
Mallasse 350.— 275.— 93 .—

. . 98 .— 65 .— 39 .—
, 275 .— 95 — 59 .—
. 490 .— 350 .— 190 . —
. 375 .- , 275.- (95 . -
. 950 .— 675 .— 450 .—
. 525 — 325 .— 195 —
. 950 .— 650 .— 45 J .—

in eleganter Ausführung — Damen¬
wäsche, Babywäsche, Battwäsche,
Bettdecken, Stores, Spitzen und

Wickel- k jour-Decken.
_ . . f«  Tischtücher , Servietten , Tafelgedecke , Tee.

I HefSlffiaillflfl gedecke , Kaffeedecken in vielen Qualitäten und
1 iiliiSDIIllBlB allen Preislagen.

Buntbestickte Deckchen , grau Leinen. . . . 19.—

Anfertigung kompletter Brautausstattungen
in eigenen Ateliers, unter fachmännischer Leitung.

Wir bitten um Besichtigung unserer Schaufei .ster in der Kirchgasse und FriedrichstraSe.
, *

Secbhardt , Kanfmann $ Oe.
aa Mumm  Verkaufsniederlage für WIESBADEN der Firma

Nassauische Leinen - Industrie J. M. BAUM

Ecke Kirchgasse und FriedrichstraBe. Telephon lir . 854. Ecke Kirchgasse und FriedrichstraBe.



Lanner

ganz auf Futter

¥ ©3©ibf  Je Isaiiae- ffJnffeB
zum Teil mit Stickerei

Lange

auf prima Daraasfte-Futter

Gesfridcte Jmniper -Kleider
MU»<>Z Samt - Kleider

zum Aussuchen

Ein Posten eleganter

Ein Posten eleganter

VI Antel
zum Aussuchen

zum Aussuchen

Sp®8*fpelzi«sitken
in Katze, Slinks und andern Fellarten

Ein Posten

Seal -ESektric-Ifänffel
gute Qualität , auf bestem Damasäe-Futter

Langgasse

«q an ,ut «i , MegbsLtNtr TsgblsL m — m

Unser bekannter grosser

mit Knopfgarnierunsr . . . ""

OberfiensJ-Elusen
aus gestreiftem Flanell . .

AQ 00
. . jetztToilien-Kleid

aus gemusterten Waschstoffen . .
CäO°o

Taillen-KIeicB
aus gestrebten dunklen Stoffen, mit Plissee-Rock . ..»«HO 00
aus guten, haltbaren Stoffen . 195

WosSgestriokte üb©rzielfia Binsen‘I9K! 00
jetzt M. AO

CSesfridßte Wolf-JumperU
ln großen Mengen , zum Aussuchen . * . jetzt  Jj

Gesfridcffe Sperifadcen
bes e Qualitäten , mit farbigen Besätzen -245“

E,s®g©gewirkte WoDsdiehd00
. jetzt QjßLessge«estriddeW®ISs«hals O2E°°

jetzt QgP 1

Wurme WiisSersmnnfel
mt farbigen Unterkragei! . . . -145"Flcnscla-tf̂ nlel

te 295 1Flaasdi-flöniel
beste Qual., in Modefarben . . .m.,495 00

Langgasse
32

. .. lullllllllllillllillnnniiiii iiiiiiiuniiiiiiiiiiiiiHiiiiiiininim

Kalasirls ]
. . Patente aller Kulturstaaten.
Unübertreffliche , allen hygienischen An-

icrderungen entsprechende Leibbinde.
m"* Undehnbar, behältimmerihren

festen Sitz.
Für

Junge Frauen
unentbehrlich.

Macht bei diesen auffallend vor¬
teilhafte Figur, beseitigt die
Unterleibsbeschwerden, ver¬
hindert Übermaß. Ausdehnung,
Hängebauchu.Wehenschwäche

bewirkt tadellose Geburt.
Zahlreiche

Anerkennungen.
Jedes echte Stück tragt den

Stempel Kalasiris.

•̂ 'as'r's-SpezialstesehSK
Wiesbaden , Wllhelmstr. 4. Telephon 4256.

Offizielle . 'P&rhauftseella der*WBSSW&M&smmam* aq

Grame  t»*onv5 Gramio ?*«
jrommcpß o n

•23/0 gfoßieji JCunjtferj
Gesang otjfffii jfnsiramenfa
y &rrfidtste JSannp &t tte/%

Mtisikhans

Franz MW
Mg«!33.

Sk spielen « lavier

aren Kl"MFW;.Ä ten-
rtiiöc

äStücken u. Mu
flöruna umsonst TM

Lagerplatz
?!; mtt  WSchterH»u«chen, an zwei ae»
pflasterten Straßen und direkt an Eisenbahn-Berlade-
geie-.s gelegen, diebessicher eingezäunt, gegen Bep

weiter zu verpachten, «esl. «ngebote untZ
« . 572,« r d»Nt TogdL'Berlag.
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Während unseres Inventur -Verkaufs gewähren
wir einen

ExtraEabatt
von

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird
ausgenommen sind Marken- und Netto-Artikel

V

Betrachten Sie unsere besonderen Auslagen!

Damen-Konfektion
195 00

..37500
Damen -Wolllkleider m295 °°

650 °°

,Damen -Mäntel
durchweg gute Qualitäten , flotte Formen . . .

Ein kosten
aus fuch , Velour und anderen besten Stoffen -

Ein Posten _
In feschen Formen.

Ein Posten lfld ( 6Vlill @ ld6r RI » @ 1
Modell-Genre , früherer Wert bis 4000 Mk. . . . . . . . .

Serie I

Serie

Ein Posten Kfaider-fläntel
Serie IV

JedÄs Stück 95 00

in allen Größen

39 “
Ein Posten I ^ SlfiSGVB £estr .

Ein Posten KlleM » ■ S © lde dopp . breit . Meter 98.00, 72
SO

Damen-Putz
Garnierte Hafte Formen

65 00  95 00  145 00 7t | 0 Elegante Elegante QCÖÜ
Fils hS  Filzform JJ Samtform «ft#

Herr eil-Artikel
Ein Posten weiche Ein Posten1

Herren "Hille KCV ' MSM - Umwelten

mod. Farben
OK 00

(Sei betbinder}
i Stück . - • . Mk. 7 50

Kf | 00

Serie III . . * • » • ? r • • 65 °° j Ein Posten HcsentrSger . . . Paar Mk. 3

Ein Restposten Herren-Kragenl 50

Trikotagen
Ein Restposten W$ CiiS © ll @ Ill € l € äIl

Ein Restposten H6 »lFl *© BB IB Kl © S§ dl

Ei«post.« Blusen - Idwiaer
Stück

. Stück
00

09

qggpQO
und

Stück
00

✓

i
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